Ä.eip$ig,  top  Qtytiftian  $rieDri#  ©egner,  174  3. 
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4 ©as  ©eutfd?e  ftlpbabetf?. 

SufammeitpefLgte  -öuc^(?4beit 

$/  ff;  fl/  ff;  ff,  fl/  §/  $♦ 

^on  Diefen  Deepen  ©attungenauf  oorbergebenDet 
©eite  fan  man  Den  ^inDetn  erjt  Das  ftihple  21 S5  Qi  fo 
lange  lernen  taffen,  biä  fte  felbigeS  aujfer  Der  DtD* 
nungfennen,  aiöDenn  fan  man  ihnen  Die  anDeren 
jtoep  ©attungen  auch  bepbrittgen.  * 

©ie  fi ummen  JSutfyßciben- 

$ c &f  ff  m ti  v <1  t f tto*  s 

tSmfad?e  ober  taute  23u<i(?abm. 

a c t o.  u t) 

Stifammengefegte -laute  23ucbf?abeit. 

aa  d at  at)  du  au  dt)  ee  et  eu  et;  te  oo  6 
ÖtiÖt)  t't  ut> 

JLattge  laute  3ucb(iabeft. 

aa  af)  ä&  ee  ef)  te  0 oo  ofj  dfj  ufj  &(j. 

2tl$  v €b«e  ifi  Daö  e Durch  Daö  b/lang. 

58cp  Den  jturrtmen  SSucbftaben  ift  ju  merefen: 
£)a$  pbuttpotoerDen  toie  f au$gefprecfcenaltf:$(>a* 
tifdet/^d^r  k.  q ijt  niemals  ohne  u unD  toerDen 
fcepDe  für  einen  55udp|taben; gerechnet,  al$ : ßtuefle. 
?lBenn«uf3  et«  lauter  23ucbfiabe  folget:  ©obeif» 
fet  e$3ot  unD  toirD  faft  wie  ein  gauSgefprocben,al$: 
3acob  te.  ^Benn  aber  ein  ftummec  ‘-öuebftabe  fob 
g et,  toirp  ei  toie  ein  i gelefen,  als : 3bnen.  2c. 

€,  toenn  auf  c ein  e i oDer  p folget  : ©o  wirb 
ei  toie  j gelefen,  alä:  Cirefel,  Qippern  2c.  (3Bennabec 
auf  c ein  a o u folget/  fo  toirD  ei  toie  ^gelefen,  al$: 
€an|el,  Qiorintbier,  toenn  aber  auf  cd  cd  mehr  al£ 
ein  (lummer  23ud)(tabe  folget,  fo  toirD  ctoie  t auöge« 
procpen,  als : Qidmmere*  jc.  ' 

% toenn 
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5)48  jDeutfc^e  aip^abetl?. 

wenn  auf  t ein  i mit  noch  einem  lauten  $3udj* 
(laben  folget,  fo  wirb  e$  wie  j auögefpcochen , alö: 
€percifia,  Patient ; ^ffienn  aber  por  Dem  t ein  f fle* 
hef,  nicht  wie  ii,  fonDetn  alo  ti,  alo:  €bti(lian,  je. 

€$  giebf  auch  sufammengefebte  (lumme  93uchfla» 
ben,  Die  fidjin  $8uch|labiten  nicht  feennen  lajfen,a($ : 
523i‘bliothec,  erei  gnen,  beklagen,  ©e*fchwulfl, 3' 
fmael,  *£)o=fpita,l,  (Eate'chifmuö  tc 
<&),  Das  t nircmtDagb  immer  ju  ftch,uuD  jwatauc 
regten.  9Benn  nun  in  einet  @plbe  ein  t ifl,  unD  e$ 
WitD  Datein  ein  a ei  Durch  h lang  gemacht,  fo  nimmt 
DaO  t DaO  b ju  fich/  alo : fKatlj/  Da  feite  DaO  h bep  Dem  a 
flehen;  thun,  Da  folte  Dao  h hinter  Dem  u (lehen,  tc. 
tr,  als  3eitoer*treib, 

p ifl  fopiel  als  cs,  djS,  alsf  «£)epe,es  witD  auch 
an  flatt  Das  p ojftets  id)S  gebrauchet , als ; ©achS, 
«SBachS,  0lachs  2c.  h,  als : ©pihetc. 
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0onft  2$anD$  SDlilfc 
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Nahmen 

öcbfen 
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Cuiinfe 

SKcifett 

0eegen 

Teufel 

Unfete 

Reifen 

3ublen 


jehlet 

nennen 

fragen 

fcbwet 

fpring 
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Seuetä 

findet 
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Pt'eljylbtge 

Slfletlep 

SBarmherbigfeit 
€anarien>9ßogel 
©uncfelforn 
€Delgejlein 
gebermeig 
©locfenfpeig 
«£)eiffenbein 
Sägergarn 
Äupferflid) 
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Wörter, 
^lufcafen^läfh 
^a<hb«rfchafft 
Dhrengehäng 
^rophejepung 
£>„uerffübet 
SKecbenpfennig 
0cbreibfafel 
tapfer  feit 
cßerficherung 
^Bafletblafe 
Surfet --^üble. 
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Stamcrcfungen  itöeD  fcatf  % 35.  £♦  oon  & 
n*tf>mten  SDtditnem. 

% ©et  etfte  3>ucbfiabe  im  21.  23.  €.  unD  jroar  in 
allen  bekannten  ^pcad^en,  guffer  in  Det  2letf)iopifc&en. 
23ep  Den  €utopäecn  ift  ec  ein  Qßocal  oDec  felbft  lauten* 
DeC/ibepDenSüorö^ulänDetn^inftummec/UnD  hat  eine 
unterfcbieDene  Benennung  ©ein  2aut  ift  Der  leic&tefte 
unD  natücltchfte , Dec  ftcb  im  ecften  2luftj)un  Deö  ©tun* 
DeSfelbftergiebt,  unD  Dienet  faft  in  allen  23emegungen 
Deo©emiütb$,  fo  wohlSeiD  al$$teuDe,Siebf:ofenunD 
■ ©gelten  $u  ecfennen  ju  geben. 

21  ^irD  al$  ein  3eicben  gebraucht,  nicht  nur  ge» 
töifie  ©inge  nad)  ihrer  3<tbl  unD  Dehnung  ju  unter» 
fcbeiDen,  roie  bep  Den  ^aufteuten,  23uchDrucfern 
u.rn  a fonDetn  auch  als  eine  geroijTeSöeDeutung  in  Dec 
0inge^©tell*unD  anDecn  fünften 

A.  <2Bar  bep  OenSvbmexn  ein  ga&ljeic&en  unD  6e» 
Deutet  500.  wenn  aber  ein  ©tcic{j  Darüber  gejo* 
gen  .5000. 

3.  ©ie  ©panier  confunDiren  Dtefen  Söuchftaben 
fm  ©ebeeiben  roie  im  2lu6fprechen  mit  Dem  V ; alfo 
Hingt  unD  gilt  bep  ihnen  VivatunDBibat  fooiel,  ab 
nach  tmfec  Sluöfpracbe  <2Biroat.  Die  heutige  0Ra« 

nierDie  ^incfücenin  Den(3Bapen  juunterfcheiDen  auf* 
fomrnen , hat  man  ftcb  Dec  9E3ucbftaben  beDienet,  unD 
Da  hat  33  fo  t>lcl  als  23lau  beDeuten  fallen. 

€ ©ie  ©pcachPecftdnDigen  ftreiten,  ob  Dec  23ucb* 
ftab  € eigentlich  in  Die  teutfehe  ©chrijft  gehöre.  23ep 
Den  2l!ten  njacD  ec  als  ein  3eicben  Det  Condemnatioa 
oDec  ^ecuctheilung  gebrauchet.  Untec  Den  9?6mi* 
fdjen3ahb33ucbftabenabet/  Deren  fiefteben  höben, 
beDeutetC  fooiel,  al$  hunDert* 

cc  $.  ©« 


übet  Das  teutfdje  Zlpfyabetfy  9 

2D  ©eroierDte  ^ud)jiabeim2Upi)abet,fo  wohlin 
Det^eutfc&enalS  aud)  Sateintfdjen,  ©rtecbifd^einunD 
#ebcdifd)en  unD  oon  Denfelben  abfammanDeti 
©ptacben. 

3D.  «f)at  in  Den  alten  ®tab*@:btemunb©eDädji!ni§* 
mahlen  Der  ERomet  allerbänD  SöeDeutungen : alei  De- 
ciiis>  Didius,  Oivus,u.  a.  m.  ©rep  l)OD  f>eiffeni  bep 
iftncn  Dat,  Donat,  Dicat.  D.  unter  Den  ERömifdben 
3af)len  wirD  genommen  00c  500.  wiewohl  einige  hol" 
ten,Da{?  es  nur  aus  3ettbum  Det©djreibenDen  hetfom* 
men  fep,  tnDem  nach  QfotMdtet 51rt  icoo.  mit  einem 
rechten  unD  einem  »erwehrten  C nebft  einem  geraDen 
©trid)  in  Der  Bitten  alfo  eia  gefchrieben  wotDen, 
woher  leicbtltcb  gefdjehen  Bnnen,  Da§  Da  man  Die 
«Reifte  00m  1000.  nemlich  500  bat  fcbreiben  wollen, 
man  Das  tedjte  Cweggelaffen,  unDDaSoerfehrte  d 
mit  Dem  mtttelflen  mag  juionunengejogen  haben  , fo 
Daß  aus  Diefet  I » $igut  ein  reifes  D entflanDeit. 
©as  ©tiec&tjcbeAsbet  D beöeutet  in  Der  geheimen 
©rbteibart  Der  CabPtiet  unD  bimmlifdjeSim 
ge,  unD  ift  oermuthHcb,  Da§  Da  Die  €gpptiet  Durch  Tra- 
dition eine/Wiemobl  fel)r  Dundie,^iffenf<haffOönbec 
heiligen©rcpeinig£dt  mögen  gehabt  haben, unD  ftefol» 
cbeSDurcbDiefeDtepecfigtegigut  »orftellen  wollen* 

tß  ©er  fünfte  unter  Den  Söuchjiabenr  unD  Dec 
jwepte  in  Der  ÖrDnung  Der  felbjtlautenDen  wlrD  mit 
etwas  mehr  eingejogenen  Sippen  als  Das  21  auSge* 
fprochen. 

S-  ©et  fechfe  $5u<hfabe  Des  Alphabets  beDeufete 
in  Der  Lateiner  ßahUo»  wenn  er  aber  oben  mit  einem 
$uncf  oDer©fdd)lein  gewidmet  war,  hie§eS  40000. 
SDian  pflegte  bep  Den  Kornern  Denen  entlaufenen 
Unechten  ein  SateiniftheSF  ppr  Die  ©titne  ju  brennen, 

2t  s Damit 


io  Sfrtmercfurtgm 

Srnmit  ein  jcD«r  fc()cn  moegte,  Daj?  er  egemalö  ein 
0(ä<$tling  gemefert  fep. 

ß.  3ftiiQ  geroiflet  $on  in  Der  SJluffc , unD  wenn  es 
ein  Semitonium  beDeutet,  rocD  ec  fis  guögefpro* 
«gen^  unD  mit  einem  &11&1&  Fl.  gefcgtieben. 
QSfetinDie  ^er^teunteci^ce^ecepteemF  fegen,  geif» 
fei  eä  fo  t>tel  alö  KiatsunDmit  Dem  gufag  Der  <öucgHa* 
%rt;  > 'a  fay  lege  artis.  ©ie  Ülecgfögelegrfen  perftegen 
tourcg  ein  Doppeltes  ft  Die  bigefta  &Dec  Pandedien  n>el* 
<geö  Daget  gefommenjufenn  feinet , Da§  einige  un* 
S>epft&nbige<2)cgreibec  DaötMeigifcgc  »norein  ff  an* 
gefegen  gaben,  roclcgeö  wegen  Dec  jiemlicgen  ©leicggeit 
fciefec  bcpDen  iöucgflaben  gar  leicgt  gar  gefcgegen 
fbnnen. 

0.  ©ec  ftebenDe  Söucgftabe  unfeeö  Sllpgqbetö/; 
melcber  unter  Die  Hummen  SÖucgftaben  gegbret,maS 
igen  ^cjten  3\6mern  gang  unbekannt,  alö  roelcge  an 
feiner  Haft  allezeit  ein£  gebraueget gaben , naeg  Den 
erfien  Cattgöginenfifcgen  Kriege  aber  fallen  jte  folcgen 
mit  angenommen , unD  Durd)  felbigen  Die  3agi4°°» 
tpenn  fie  ign  aber  obevroertö  mit  einem  ©tricglein  ge- 
jeiegmef, 40000.  beDeutet  gaben,  ©ie  ScftriDung  Die» 
feö  SÖucgftabenö  fegreibt  Lipfius  Den  Spprio  Corvilio 
|u.  Stuf  einigen  alten  ©rabmnD  €gren=s9laglen  Des 
IKbrnec  ftnDet  man  Diefen  s-öucgjlabenfel)t  ojff,  u.  pac 
tgeilö  allein , tgeilö  aueg  mit  perfcgieDcneh  apDern. 
•SBaö  ec  aber  alöDenn  beDeute,  folcgeö  jeiget  Aldus 
Mantitius  in  feinen  fliege  de  Veterum  Notarum 
Explanstiope. 

<J5.  3H  in  Der  SÜlufic  ein  gemiffer  ©>n,  mornit  in  Der 
Tabulatur  ein  gemiffeö  €(aoter , oDer  ein  geroiflec 
©riffgngeDeutet  mirD. 

<Sa  $f«f  mm,  in  gelegenen  SBapen 

fc«utet$ 


tfbee  tot«  teütfibe'Wpbabetfc  . f| 

Deutet*  Die  ©olD  * $arbe  an,  wann  aber  nod;  ein  c mit 
feabep  fo  Deutet  eö  grön-an 
3 26er  neunDte  33ud)ftabc  in  unfern  SUpbabeffc, 
Der  balD  raie  ein  lauter  balD  wie  ein  fhtmmer  gilt,  »ie* 
tt>of)l  et  alttetm  aud)  mit  einem  geringen  Unterfdjeit) 
gefebtieben  »itD.  $6ep  Den  alten  Römern  beDeutet 
er  unter  Den  S^Mi^en  einö,  in  ^erfurbung  Der 
9Borteabet:ln  Inter  Jumus  Julius.  s3ep  unö^eiffetl 
Die  Inftitutiones,  j.U  Juris  Utriusque;  J.  P Jus 
Publicum  ober  Inftrumentum  Pacis  I.  H.  S.  lefifc 
ho  min  um  Salvator. 

K $>c  «Suc^jtabe  $ »irb  jumeilert  mit  Dem  € 
öcrwec^felt,  Da  e*  in  bet  teutfcben©prad)e  nicht  fepn 
folte,  al*  »eichet  Da*  £ ftemD  ift,  u.  »ol)l  fonfe  entra« 
tl>en  »erbm  Sllfo  fchteibt  man  Calenber,.  Den  Die  alte« 
SKbmet  felbftKalenda?  gefcjjtieben ; Die  alten  SDJünljeti 
«nD  Ucfunben  fuhren  Karolus,  Da  »trCnrl  fchreiben. 
€burfür|t  fommt  oon  j&drm  D,  i Wahlen  u.  f ». 
Sßep  Den  alten  Siomern  bnt  K bedeutet  Ca; us,  oDep 
Calendae  oDet Cariflimus,  ober Caeliujs.  ^»(Bericht; 
bedeutet  j£Coodemno,  Daher  er  trifhsnota?  geheiflem 
Ä..  S>a*lateinifcheLbeDeutet  in  Den  alten  3tömi* 
f<ben  ^ebriften  Lucius,  Ltelius,  Libertus,  Lex,  Le- 
&or,  unb  per  eine  3abl  genommen,  Sunffetg 
m.  liefet  Söuchßabe,  al*  au*  Drepen  gleiten 
©tri^en  beliebend,,  foll  Die  geheime  ^eDeutung  Der 
göttlichen  ’Sftajefhit  unb  Der  ^eiligen  £)cepfalttgfeU 
haben  ;,  $5ep  Den  alten  war  er  ein  ©mnbilD  Der  ©tot**; 
rigfeit  3n  Den  Stomifchen  alten  ©d)rijften 
M fo  oiel  als  Marcus,  oDer  Mutius,  ober  Martins,  oder 
Mulier,  oDet  Miies,  ober  Meus,  ober  Mors,  ober  Mo- 
do, ober  Munus,  M ß Mulier  bona,  M D 0 Mihidare 
oportet,  $n  De«  SfteDicimfäw  ^eeepte«  befet  M fo 

Diel 


j| Znmetd iitigert 

ötel  als  mifce.  M ifleinec  oon  Den  £Roraifchen3ablbucb' 
ftaben,  unD  bebeutettaufenb,  f.  oben  ©. 

XX.  Sin  flummec93ucbflabe,  Der  DrepjehenDe  in  bet 
0rbnung,  Unter  Den  9 ^3u<^|labcii  bedeutete 
N oor  Sc^cn  900.  unb  wenn  ein  ©trichleinoben  Darü* 
bet  gezogen  würbe  90000.  b«ut  ju  ^agewirbNobet 
N.N.  gefegt  an  flatt  <ine$^ameng,Den  man  nicht  weif/ 
ober  Den  man  nicht  nennen  wi H,  ober  ingemein  not 
eine  ^erfon,  fie  heiffe  wie  fie  wolle.  3n  alten  ©d)rijften 
heiffet  N nec,nepos,nifi,nomen>  non, Nonius,  nofter, 
numerator,  ober  numifma^N  ß L nobilis.  ©ie  alten 
9Jed)tögelel)tten  festen  NLoor  nonliquet. 

<D  ©ec  oietbe  unter  ben  lauten  $8u$flaben  unb 
bet  »teejebnte  in  ber  Ocbnung  be$  Alphabets  Sr  i|t 
«in  ©innbilb  DerSwigfeit  unb  bet  <j8oll&>nimenheit. 
S3ep  Den  alten  Römern  ifl  ec  ojft  oor  Das  S unb  Das  U 
gefebet  woeben.  3n<  3rrlanb  flnb  gewt  fle  alte  Slbeli» 
dje  Skfchlechtet,  fo  Dicfen  $8ud)flaben  als  einen  befon» 
becn  ^ßorjug  ihren  ©efchlecht^^ahmen  ootfe&en  als 
ONeal.  3nbec9lechenl:unflbeDeuteteS  eine^ußobet 
nichtS/  bienet  aber  Die  3ablen  ju  oermehren. 

p.  ©er  funffjehenbe  föuehflabe  im  -illpljabet.  $5ep 
Den  alten  SRbmern  bebeuwe  P.  Pace  ober  Publicus 
Ober  Pridie  P.  M.  Pontifex  Maximus.  PP  Pater 
Patriae  P«  R.Populus  Romanus,  ©ie  Medici  fdjtei* 
ben  in  ihren  SRecepten  p.  por  pugillus,  Die  Pro» 
feflbres  PP.  POC  Profeflor  Publicus.  ben  San* 
belepen  fefct  man  über  Die  Slbfcbrifften  ober  Son* 
eepte  pp.  foll  heiflm  praemiflis  praemittendis 
b.  i.  mit  ^Berfebung  DerauSgelafienen  Titulatur  unb 
anbeter  Normalien/  Die  gewöhnlich  oorher  ju  gehen 
pflegen.  ^SSenn  ein  förief  geenbiget  unb  noch  etwas 
foll  binju  gefefct  werben,  feheeibet  man  baruhet  P-  s. 
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foQ  Port.  Scriptum  beifien.  Zapfet  Sari  Der  V.  fragte, 
mo  et  in  eine  ©taDt  fam,  nach  Deepen  P.  ob  «S  nemlich 
n>of)l  beließet  fep  mit  Dem  Paltore,  Praetore,  Praecepto- 
re.  ©ec  gelehrte  Pontanus  hafte  einsmals  fidj  mit  Dem 
Slruncfe  übernommen , Dag  er  feine  Leftion  einfteßen 
mujie,  Da  fcbrieb  einer  feiner  Subüter  an  Die^hur  neun 
P,  feilte  beifien : Petrus  Pontanus  Profeffor  Poeleos 
PublicusPropter  PoculaPraelegere  Prohibetur. 

<&.  ©er  fecbSjebenDe  £3ucbßabe  in  Der  DtDnung 
Des  Sllpbabets , Darauf  er  aber  in  unfer  feitffcben 
©ptacheoon  einigen  SOieijiern  Derfelben,  als  überflüf* 
ftgauSgemuitert  roerDen  wollen.  3nD*n  alten9tö* 
mifcben  ©cbtijffen  beDeutet  Q.  Quintus,  oDet  Quae* 
ftor,  oDet  auch  QU-'»  Q:  P-  Quaritor  Praetorius,  Q.  P.  R. 
QuaeftorProvincialis,  Q.  U.  E.  Quaeftor  Defignatus. 

Ä.  ©iefer  SöudjjtabetpirDDer  #unDS*55ucbflabe 
genannt,  roeil  Die  #unDe  mit  ihrem  harten  Derselben 
büren  laffen.  2luf einigen  alten  SRünben  beDeuteteinER 
Die  ©taDt  9iom,  in  ©cbrijften  R c.  Roma  civitatis. 
Sin  Safeinifd&eS  ein  ©tiecbifcbeS  unD  «fjebtäifdbes  R 
foß  jufammen  Errores  beifien  Daher  eon  einem  getoifien 
Söuch  alfo  gefcherbet  roorDen. 

R habet  Äufonium  liber  hic  habet  R que 
Pelasgum 

R habethebraeum  praetereaque  nihil 
©rep  dl  fommen  ©Oft  aßeine  ju:  9tödjen,  Äü|>* 
men , Ätzten , Die  $fmefer  haben  fein  91  tri  ihrer 
©pracbe,  unD  Der  oortrefflicbe©cbu{mann  S.  tJPeife, 
bat  Denen  ju  gut,  Die  Das  91  nicht  recht  roobl  Slusfpre* 
eben  f onnen , ein  befonDereS  Äunfifiücf  betoiefen , in» 
Demerganbe  9leDenuoD©eDi#te  in  teutfdjer  ©pta« 
<$eaufgefebet/  Darinnen  fein  9?  juftnDen. 

0.  Sßsn  Dem  Söuchfiflben  © b<tt  M Mefläla  Corvi. 
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nus  ein  alter  Slomereinganb^wbgefcbtieben , raie 
ti-pfius  ^eDencfct.  ©er  Söucbf  ab  S roarD  pon  Den 
Elften  an  Die^pur  Der  C'jwmmer  gefbrieben,  foüte  be* 
Deuten  Silentium,  Dergleichen  tpieD  in  einigen  Älofetn 
noibbepbebalten.©repSSS.  bepben  Cbpmif  en  beifen 
Stratum  Tu  per  ftiatum.  SC  ^eiflet  auf  Den  alten  iDIfn« 
§enSenatus  Confuitum,  Seut.Septimus,  Ser.  Ser* 
vius,  Sev.  Severus,  SEX  SextusunD  S.  P.Spurius, 

S. P.QR  t>eiflet nae^glfet  SöeDeuxung  Senatus  popu- 

lusQue  Romanus, roieroohlegnacb  Derzeit  in©<Jjet’& 
ttnDCrnf  mantberlep  anDere  Auflegungen  befom* 
$en  ©ie  $oimul  roitD  bis  auf.  Den  heutigen  £ag 
bep  frepen  <6MDten  unD  fiepubliqueq  bemalten  unö 
nur  Der  lebte  SDucbfäb  peranDerf.  3n  Den  fftece* 
j)tenb?i|TetS.  Signetyr.  i;V«.  4 

iE.  €in  (lummer  $bu<l)f  abe,  Der  neunjebenbe  in  Der 
£>rDnung.  €r  roitD  in  gapifen  alten  unD  neuen 
SDlunDarten  mit  Den©  oft  pettpecbfelt,  in  Der  $räncf i* 
feben  aber  unD  £>berf&cbfifdjen  mit  Den  © permenget. 
Sn  Den  Sateinifdje.n  Abfärbungen  beDeutetT.  Titius 

T. I  TiberiusTß.  TrogusTR.  PL.  Tribunus  Plebis 
TT.Teßamentum,TER.Terentius,  oDerTerfiutn 
TR.  MIL,  Tribunus  militum,  TRHOT.  Tribunitia 
poteftate.  3n  &en  CÖiuferroüen  rourDen  Die  tarnen 
Der  ©olDaten,  fo  in  einer  gelieferten  ©cbla<fjt  umfonv» 
jnen/mitDemS8ucbfaben$,  Die  aber  am  geben  geblie» 
benmit  Tbejeicbnet,  wie  Rutgerfius  tpiDerLipfiura 
behauptet,  ©ie  Söibncbe  S nntonii  pon  Viennae 
tragen  ein  .£)immelblauef  T auf  tbrem  $leiD , Damit 
önjujeigen,  Daß  fie  unter  Dem  @cbufc  Def  Creufjef 
©>eif i feben.  Qn  ^ngeüanD  tnirD  Den  ©ieben  ein  T 
in  Die  linefe  ijanD  gebrennet , alf  Der  etf  e S5u<bf  abe 
De$  3Bopt0  Thcft,  fo  bep  il;nen  ein  ©iebf  al>l  ^ciffef. 

U.  Ua« 
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U Unter  Den  2ateinifcben  gahl;£jud)|taben  bebim* 
fetDad  v fünf,  ©iefer  Söuijjlabe-ijl  noie  Dad  3 B05 
Den  lautenDen  |umm  unD  Poe  Den  lummen  ein  laufen* 
Der.  ©ie  $eutfd)en  fprc^cn  ii)n,tt>enn  ec  |ümro t|,aii$ 
n>ie  ein  ft  Die  §ran&ofen  rote  unfet  SB  Die  ©paniec,unD 
Die  juna<h!  mit  ihnen  gjanfcen,  pecroechfeln  ihn  miC 
Dem  B unD  fpreeben  beppeaud,  rote  rotr  Dad  SB.  3tt 
Den  alten  fKomifd^en  Ubecf^tifirren  bei|jet  V.  vi^ 
6in$tepec  foll  t)iec  3$  haben,  D i.  ec  foll  ©erflaitDig^ 
vermögend,  t>ecfd?xmegeii  unD  voUfco-ffimen  fepn; 
©agegen  fall  eine  ^ttngftau  fe  Pielcr  etn-iangelil 
D.i.ftefollm^tüerrwfcbt,  »ecalcet,  »er^urt,  no#, 
verfcbtpetiDecifcb  fepn.  0n  frommer  €Delmanti 
brauchte  ju  feinen  SBablfprud)  Pier % foiten  beiden; 
Vatet  verleide  unbverjeibe  Su^BefbcDecung^til* 
lieber  Q5erf6t>nlict>fcif  Dienen  Deep  S3*petfcbmett?ert, 
»ergeben,  »etgeffen.  groep  % helfen  einem  junger» 
fDJenfcben  fort  »erboten  unD  »eefebert, 

XV.  ©iefer  iöud)|abe  fehlet  in  Dem  lateimfcben  Hl* 
Pbabet,  unp  roitD  an  Deffen  |ati  Dad  lumme  U oöec  V 
gebraucht  ^eutfepe  SBötter,  fo  mit  einem  SB  anfan* 
gen,  roennfte  in  Die  lateinifcbeoDerDapon  abgeleitete 
(Sprachen  übernommen  roetDen , pecmechfeln  Dad  SB 
um  ein  G oDeräu,  roiean  XXWlbelm,  XValtfyet:, 
^PDalleo  jufehen,  tPeicbe  Gu  lielmus, Gautier, Gales, 
gefcpcieben  mecDen.  ©rep  SB  perDerben  Die  SugenD, 
XVeitt/ XVärffel  u IPPeibec ; oier  SB  gepbren  ju  einer 
lu|igen  Sludftcht  XPafpr,tJPalD,XJPiefen  tmoTPeitt* 
wacbo.  3n  Den  alten  SBapen  Suchern  |nDet  man 
Dad  'SB  ald  ein  geichen  Der  ^inefue,  SBei|  oDer  ©Uber 
gu  beDeuten 

3E  ©iefer  S3udj|abe  i|  bep  Den  ©rieten  unD  2a* 
feinem  fpäf,  auch  nicht  DuccbgebenDd  eingeführt,  unD 

an 
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an  ftatt  C S oDer  G S.  gebrauchet  roorDen , : Datjer  ge* 
fefyrte  ©praehberftänDige  bep  iljnen  gcfd)  (offen,  Dag 
tnati  fein  nool)l  entheben  fänne.  211$  eine^abl  be* 
Deutet  etio.unD  XV.  2iuf£9lunbenunDUberfc^ifften 
bedeutet  et  Deoem  vir. 

X ©iefet  Sßucbftabe  ifl  au$  Der  ©riecbifdjen 
<?>pead)e  unD  ©grifft  in  Die  gatetnif^e  übernommen, 
nitD  allein  in  Denen  ^Bbttern,  fo  au$  Dem  @rie<$>ifcf>en 
Rammen,  behalfen,  fonft  aber  nid)t  gebrauchet  noor* 
Den.  0b  er  in  unferer  teutfcfcen  ©grifft  nbtfjig  unD  ju 
teilten  fep,  ifl,  ob  gleich  Der  Sötaud)  faft  allgemein, 
jffeicbnool  unter  Den  ©ptacboer  ftänDigen  ftreitig , unD 
noch  ni<btauögemad)t.  ©er  aUe  ^Beltnoeife  Pytha- 
goras, hat  roegen  ferner  ©eftalt  Y tyrne  eine  geheime 
löebeufung  judeeignet,  unD  Daneben  eines  5)tenfd)en 
iraranfürgebilDef/Derim  Slnfang  einen  fdjlecbten  unD 
gieraDen'SBeg  in  Der  unfc&ulDigen  JtinDheit  für  ftdj  habe, 
wenn  er  aber  Das  nerfiänDige  Sllfet  erreichet,  Den 
©^eiDemegDer^ugenDunDDeößafter^für  ftc^  ftnDe, 
Da  et  Urfacbe  habe  ftd)  ju  beDencf  en,n>eld)en  unter  bep» 
Den  er  etnfd)lagen  rooHe , noeil  fte  ju  einem  gar  unglei* 
<&en  2luSgang  führen,  unD  in  folgern  ©inniftDiefec 
Söuc&ftabe  Der  ^ptbagorifcbe  litera  Pythagorica  ge» 
nennet  nootDen.  €r  noitD  in  DerSßilDet'^unft  Dem 
ftepen  ^Billen  auf  Die  ©pi|e  feinet  ©cepterS  gefefcet 

Ripa. 

5.  ©iefet$5u<hfiabeiftaudjbon  Den  ©rieten  ju 
Den  Safeinern  übernommen,  aber  nur  in  Denen  aus  Den» 
©riec&ifd)cn  angenommenen  ^Bbrf^rn  gebrauchet, 
fonft  aber  an  Deffen  ftatt  ein  SS.  getrieben  noorDen. 
©gentlicb  foflte  er  wie  l>.  S auSgefproc^n  roetDen, 
QBer  feinen  gaut  r ec&t  !>öcen  will,  fagt  €Dlot^off,  Der  b6 
re  Dem  3*f$en  eines  glüenDen  0fenS  ju>  wenn  es  im 
Gaffer  abgelcfd;et  noirD.  9300 
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löen  denen  Buffern  ober  Balten» 

5iff*t,Dab  ’j&ortfommt  att«  Dem  iraötfes$i,;&te 
©ache  oon  Den  SOfobren  in@panicn,  die  fieronoen 
Arabern,  unD  Diefe  ferner  oon  Den  ^erfern  oder  ta* 

nern  erlernet..  €b  find  aber  Bijfern,  Oie  6cp  uns  brauet)* 
liebe  pichen  Der  einfachen  gahlen , Deren  neun  find, 
wenn  man  dteo  oder  null,  alb  den  &rei§,  roo  Die  anoe» 
ren  wieder  umroenden,  nicht  da  ju  rechnet,  alb  : 1,2  3. 
4. 5;  6-  7.8-9.  o 'üBober  fte  enffprojTen,tjt  ferner  ju  fa* 
gen,  ©enn  Üjre®ejta!t  ijt  nicht  alljeif  einetlep  geroefen. 

©ebraud^  ift  nicht  übet  500. 3af)r  alt,  Daher  ju 
fcbHeffen,maböon  einigen  Ständen  ju  halten,  Die  Der* 
gleichen  aufroeifen,  unD  obr  alt  aubgegeben  werden. 

ißirto.  ^ieerflegifer  unter  Sen  Balten,  unD  gleich* 
fam  Deren  Anfang/  ohne  mdc^e  man  nicht  2. 3.  iwiö 
unD  mehr  Abteil  fan.  Cßon  1 big  10  nennet  man  in 
Der  Stechcnfunft  eine  jede  gabl  Einheit  unita«  oder 
einer,  weil fteaubrielen ©nheiten beheben, und aBe<* 
mal  nur  mit  eir.b  oennebref  werden  SDie  fKechen* 
meiftet  flreiten  unter  einander,  ob  die  giftet  i eine  gal)l 
fep,  weil  eine  gahl  eine  93iell)eit  bedeutet  t Daran  e$ 
aber  bep  Diefer  giffet  mangelt. 

3x»ey.  ©ne  gal)l,  Die  aub  einb  mit  noch  rinb  rer* 
mehrt entflebef,  alfo  Der  Anfang  der  Vermehrung  iff, 
3n  geheimen  Verftand  bedeutet  fte  eine  rollfommcne 
§reunDfdjafff/Welcbenut  unter  jwepen  recht  begehen 
fan ; SiBenn  fte  aber  alb  ein  Anfang  Der  ^betlung  an* 
gefehen  wird,  indem  fte  aub  einem  $wep  machet,  bedeu* 
tet  fte  Trennung  unD  groiefpalf,VerDerbung,  ©cbwä* 
cbung,@egenjland,wie  foldheb  febon  ©iracb  anaemer* 
cf  et,  wenn  er  faget:  2Dab  ©ute  tft  wider  Dab$3bfe, 
Dab  ?eben  wiDetDen^oD-urid  Der  ©ottbfütebtige  wi» 
Der  den  ^otrlofen  geordnet.  2Ufo  febaue  alle  SBercfe 

58  . deb 
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Deb|)6cblten,fofmD  immer  jwep  n>iDer  jn>ep  unDeintf 
wiDer  Dab  anDere  georDnet.  £)ie  ÜJlenfcben  über- 
haupt teilen  ftch  in  jwep «Raufen,  bofe  unD  gute,  voti» 
cheb  an  Den  jroepen  ©bbnen  Sftiamö , Slbrabamb  unD 
3faacb  oorgebilDet  worDen.  ©ie  $ugenD,welcbe  Die 
0nig£eU  Der  $01ittel|irafie  halt,  bat  aüejeit  jwep  2aflec 
jttt  ©eiten,  Die  jur  Rechten  oDec  jur  gincfen  Davon 
abweichen,  unD  entweDet  ju  viel  oDec  ju  wenig 
tbun , Die  $beile  Deb  ßcibeö  / fo  Die  Sftatur  Dem  ©Jen» 
fchen  einfach  gegeben  , f>at  fte gcraD  in  Die  Sö^itte , Die 
aber  gehoppelt  oDer  jwepfacb/  in  gleichen  £ben*3)laab 
ju  bepDen  ©eiten  Deffelben  georDnet.  (Sin  mebretb 
bat  ijarbDotfer. 

2Dtey.  S)iefe  3flbt  W W&  Denen  alten  CbalDaerti 
unD  Sföagib  in  ihren  Untecricbtungen  unD  Vorträgen 
recommendirt  worDen.  (£b  baben  auch  folcbe  Die 
ölten  flugett^epDen,  alb  Plato,  Hnmerus  unD  Arifto- 
teies  felbige  gar  febr  erhoben;  alb  in  welcher  ßabl  nach 
ihrer  SKeDe,  Det  Anfang, Mittel  unD  €nDe  ju  fitnDen  fep. 
©aber  mbgen  weiter  in  folgenDen  Seiten  bep  Denen 
Slftatifcfjen  ©cptbenDie  Ur  fachen  entfianDen , unD  Die 
^Reliquien  bep  Denen  iehtgen  $artarn  noch  übrig  fepn/ 
DajjfolcheSabl  3- in  Dielen  «panDlungen  unD  ©ingen 
bep  Diefen  unD  jenen  ju  etblicfen  ifi.  ©enn  alb  Te# 
mougin,  oDec  Der  nadjgebenDb  genannte  Zingis  Chan, 
welcher  ju  Der  ^artarifchen  Monarchie  Den@runD  le- 
get, gegen  Unch-Chan  einen  £öunD  machte,  warD  Diefe 
Gonfcederation  Durch  Die  Opferung  eineb  «PfetDeb, 
£><hfen  unD  ^>unDeb  beftäfffiget  ©ie  Jakubten, 
welcheb  ein  «£>epDmfdjeb  QSolcf  in©pberienifi,  unD 
bep  Det  ©faDt  Jakuhskoi  am  Sena  ©frobm  wohnet, 
opfern  Drepen©bttern,  welche  weDer  gemacht,  noch 
gefcbni&ef,  fonDevn  unfichthar  finD,  Denen  fte  Die  ^ab* 
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men  Arteugon,  b.  nugo-Teugw  unö  T angara  ge* 
Den ; ©ie  vVaguIitzen»  eitt  .fjepomfcbes  QSoicf,  j»i* 
fchen^uglanDS  uttb©ibetienö  ©rünpen  mo!)nenD,  als 
fte  unterfchteDliche  $üten  im  9lBa(De  erleget,  unö  3 
Daoon  ihren  ©Ottern  geopfert  £)ie  -fjunnen  ( tote 
Loccepius  fchretbef,)  haben  ^JpunDe&ßopfe  ju  ihrem 
Opfer  er»ehlet,et  fügt  ferner  bep,(»eil  Die  Wogulitzen 
ein  hunnifcheS  ^Bolcf  ftnö.)  es  i)atie n Die  ©otbifcher» 
$ahe*  Bücher  perorDnet,  Dag  eine  ©elD^uffe  ju 
Deepen  mahlen  mit  9 SDvaccf  follfe  erlegt  »erDen.  petf 
Denen  gftunaalen  unD  ff  almuefen  i?l  noch  heut  ju  $age 
gebräuchlich;  c5Benn  ein  'SBeib  gebühret  / unD  nach 
Der  ©ebuct  »ieDecum  jur  ofentlichen  ©emdnDefoff 
angenommen  »etDen , mug  felbige  in  ©egenmart  DeS 
Lamse  oDer  ^faftenS  unD  ihrer  nechften  SlnoetwanD* 
ten  Deepmal  Durch  ein  $euee  fpringen.  SBcfebe*  ftp 
Die  Steinigung  nennen,  ©ie  trägen  auch  ein  fleines 
©bgenbilD  am.£alfe,  welches mit  3 Hüpfen  abgebtU 
Defift,  welches  pon  terra  figillata  oDer  an&ern  €r|oer* 
fertiget  i)t,  welches  fte  aus  TanguthenganDPon  ihr  m 
trieftet  Johann  bekommen,  urtD  höhlen,  ©iefe  gabf 
3 ift  bep  Denen  alteften  ©eptljifcbett  cßblcfetn  als 
eine  ceremonialifche  3abl  gebraucht  woröen,  j.  €.  ftp 
fanDeu  unD  überreichten  Dem  ffünigeCyro , n>ie  er  itt 
ihre  gänDeueingieng,  einen  <2$ogel,  $rofd>/  unD  eins 
SJiauS,  welche  mit  5 Pfeilen  begleitet  wutDen.  ^)is 
©ajjenfchenCBblcfec  oDer  fltinhifchen§artaen,welchs 
Unter  Derer  SKuffen  Söothmägigfeit  ftehett/haben  Durch 
ihre  SlbgefanDten  an  Die  Muffen  gefanDf  , einen  $fetf/ 
fcbwar&en  §u<bs,  unD  ein  0tücf  rothe  6rDe,  troDutch 
fie  ihrer  ©etoohnhdt  nach  Denen  SKuffen  bepDes  $rie* 
De  unD  fftieg  porftellen  »01160=  ©pberleti 
unter  Denen  $toh<weöifthen  ^atarn  ift  Der  ©ebrauch  > 
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wenn  einem  $inbe  Der  ^afjme  foll  gegeben  werben/ 

mu§  fold^eä  am  Dr  ittten  ^ag  gefc^el)en , Da  Denn  Die 
Beugen  ober  pornetjmtfe  ^>afl>e  Dem^inDeDen^a^ 
men  3malin#Df)rjufc!)repenmuj?. 

X>ier/Drepmif  ein#  permefyrt  ober  jwepmal  jwep* 
©ie  alten  ^^ilofopt>i  jaulen  Pier  Elemente,  $euer/ 
fiufff/  ^JBaf^er,  €cDe,  pier  $aupt*€igenfdjafften  Der 
©inge,  ^ärme,  ^dlte,  $tmd)te  unD  $recfne;  cBiet 
Temperamente,  alö  €l)Plerif<$e,  ©anguinifd)e/33l)leg* 

, matifc&e,  unD  SDielanc&olifcfce  : <2ßier  |)aupt  * Tugen» 
Den,  Die  ^lugfjeit,  ©erec&tigfeit,  SDJdßigfeii  unD  Ta* 
pferfeit : ©ie  <3Belf  t>at  piec  ©egenDen  öDer  €nDe  t 
nadj  melden  fte  abgeleitet  witD/Den§{ufgang,§Jlittag, 
9}ieDergang,unD93htternad)t,unD  Dte  ©eefafyrenbeit 
Piec  #aupt  * (2BinDe,  £>ft,  ©äb,  ^Beft,  unD  SRorD. 
©aö  3ial)rl)af  pier  gelten,  Den  $rüf)ling,  ©ommer, 
«g)ecbfl  unD  hinter,  unD  DetTag  Pter  Tlfeite,  Den 
SJiorgen,  Mittag,  2lbenD  unD  Die  Sftad)t.  ©iefen 
pergieic&et  Pythagoras  Die  Piec  Slltec  De#  €0^enfc^en , 
Die^inD^eit,  ^ugenD,  Da#  mdritilic^e  unD  Das  graue 
2|lter  <£)ar#D. y ■ QStep  Totere  fallen  in  Da#  ?0lalfame» 
Danifdje  ^acaDieö  eingehender  ^3alm=€fel,Daö  ^ferD 
De#  £Kittecet  ©t.  ©eprgen , Der  JjunD  Der  ©ieben» 
©d)läfet,  unD  fOiabomet#  Cameel.  Ric.  3n  öcm 
alten  ©taat#  * 9\ed)t  De#  r ^m if<^^f euf feften  SKeicb# 
ftnDetmaneineSlbtbeilung  aller  ©tänDe  Deffelben,  Da 
pon  einem  teDem  pier  gejäblet  werben,  nemlid)  pier 
«£)erboge,fapiel?i}larggrafen,  Burggrafen,  ganbgra* 
fen,  ©tafen,  Reepen,  Witter,  ©iäDte,  ©orjfer,  unD 
Bauern,  Welche#  aber  mef>r  poc  Die  @rfinDung  eine# 
luftigen  Gabler#/  al#  eine  wahre  QSerfaftung  anjufe* 
fyenift.  Becm. 

Sunf.  ©ie  gabl  welche  au#  Dtece/roemi  fte  mit  ein# 
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t>ctmebretmorDen,ern)äcbft,  unDDiejwepte  ungleiche 
Sahlifl,  DerfünpenSahlnntD  in  p.  ©grifft  offt  ge» 
Dacht.  ©ie  fünf  blugen  unD  fo  Diel  ff)6rigten  3ung» 
flauen  finDein  gürbilD  aller  €0lenfd)en  €tn  polb 
Fommened  ^i)iec  l)ar  fünf  äußerliche  ® innen— ‘äß.nn 
Diegahl  fünf  Durcb  fi<^  feibfl  mültiplit  rt  roirD,  bringt 
fiö allezeit  ihre^urhel-gabl  mit  betaut/  Die  9v6mec 
fchreiben  fie  mit  Den  ^ndpaben  V.  ^in  mehrerö 
^)acöD,t 

' 0ed?e,  eine  3nbl  Die  aud  ?.  2.  unD  3.  erroächjt. 
©ie  hatganlj  gleiche  ^heile,  ob  man  fie  gleich  in  3 unD 
3.oDer  2. 2. 2.  oDer  r.  unD  5.  teilet,  ijfpetii  Die  $elpe 
ein  ©rittheil  ober  ein©ed)dtbei!Dtefelbc  nolUrotnmen 
, macht.  ©er  halbe  ©urchfchnitt  eirieö  ^teifed , um 
feine  fKunDung  fortgefi’het,  gehet  mit  Demfelben  in 
fechd  mahlen  g!eM>  auf,  unD  wenn  um  einen  ^rei6 
feebd  anDere,  Die  einen  gletd;en  ©urdjfcbnitt  mit  Deofeb 
ben  haben,  gefegt  werDen  / befdpeffen  fie  Denfeiben 
Dergejtalf,  Daß  fie  fid)  unter  einanDer  unD  ihn zugleich 
beruhten  aber  nicht  DutdjfchneiDen  * Diefed  wirDDie 
geometrifche  Dtofe  genennet,  unD  non  einigen  ein  tiefer 
^ßerflanD , Daö  ©eheimniß  Der  ©choppmgv  welche 
in  feebd^agen  PollenDetroorDen,  juerf laten, Darin» 
nen  gefuchet,  wopon  unb  anDorn  mehr  Diefe  gahl  be* 
trefenD,  f.  ©chwenDerd  €rquicf  * ©tunDen. 

0iebeit,eine3dhl»Ü>  QU0  3.  unD  4 oDetaud  AunD 
O entgehet,  ©leichwie  nun  Durch  fol4>e  Figuren  ab 
le  flächen  unD  €btper  bblJfommen  abgeniepn  roer* 
DenBnnen,  alfo  hat  auch  Dte  fiebenDe  gabl  Die  ©eu* 
tüngDer  ^Ufbmmenheit,  Der  SSehattltcbl: eit  , Der 
SOIenge,  unD  <2Me!fältigfeit,  wotaud  ju  öerßehen,  wenn 
©£>tt  Dräuet,  Daß  um DrepunDpier,  D.i.  unzählbarer 
Hafter  willen  (?(modr.)  er  nicht  fronen  woBe,  unD 
W:\  ' v fö  3 num 


wenn  Dec^epianD  ^cttüm  j^iifet  / feinem  ‘üUchfien 

fteben«ig  mahl  fieben  mal  D.  i twüfommen  vergeben, 
( ■Diaftb  18  )©ien>irDau4)Die  $eiligeunD@eheim* 
ntgßollegablgenennet,  tnBem  fie  bep  Den  nncbfigften 
imD  t>ecrlidbflcn  |)anblungen  ©otteö,  bep  Der  ©chvpf* 
fung,  bep^unbetV^Betcfen,  bep  Den  Dpffetn,  bep 
QäecbeifTungen  uhd  ^Drohungen , vornemltcf)  aber  in 
Den  SiBeiffagungen  unD  Offenbarungen  gebrauchet 
t»lrD.  p«  bnt  fie  nicht  weniger  il>ce  fonbet« 
fi$e  SJemeccfungen,  Anbeter  ju>  gefbhweigen,  fp 
W?l»  behauptet  wetten,  tag  Die  wichtigfien  gegeben* 
fetten  öellÖten(chen  an  feinem  Seib  unö©lücf  fiel)  nad> 
bep  fn’benDen  gapl  richten  als  bag  Die  Seibeö  $'tucht 
|jiffDet»ftebenDeni9iv,naf  boäfommen  »trD,  Daß  ein 
^aiDmitDernftebenDen  3ahr  Den  vbütgen  (bebtauefc 
Der  QSAnunfft  unD  UntcrfdjMDung  (_  Annos  Dilcre- 
tionis } mit  Dem  jmepaiös  nebenDen  Die  ^BollliünDig* 
feit  De»  Seiber , Annos  Puhemtis , mit  Dem  Deep* 
fi\a!  ftebenöcn  Die  CBolljrdnDigfeit  Der  Äcdffte,  Annos 
<i  l te  * uventuns  u.  f.  w erreichet  , auf  folgen 
©tunD  ftuD  Die  berühmten  @tufen#3af)te  Anpi  Cli, 
fm^erje?,  angelegt,  wie  alfo  citrjeDes  fiebenDes  3ahc 
Dafür  geachtet,  unD  fonDetlidj  Das  fieben  mal  fiebenDe, 
WUD  Das  neunmal  fiebenDe , oDec  Deep  unb  fechhigfie 
Welches  man  Climaderium ; rnagnum  nennet,  all 
Die  betrddf)tlichfien  angefeheu  werben,  wiewohl  Djefe 
€0iepnüng  heut  ju  $ag  von  vielen  angefochten  wirb. 
£Det  fiebenDe  ©ojjn  einer  Butter,  Die  Darjwifcben  fei* 
tie  $od)ter  gebobten , fall  Durch  eine  angebohtne 
geafft  mit  feinet»  Slnrühwn  Die  $rbpffe  vertreiben 
fdnnen. 

0iebert,  Diefe  gahl  ffl  bep  Den  €btdepn  eine  heilige 
UUö  ferempnialif$e*$ahl  getpefen,  penn  bep  Slnbau* 
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urscj  Der  ©tijftg;  hätten  pat  oieleg  in  Die  fiebenDe 
muffen  eingetheilet  fepn,  alg:  Die  7-  Sarnpen,  Die  7. 
©epau  probte,  eg  iff  auch  Dec  7te<$ag,Der  7te  SSlo* 
tiath,  unD  Dag  7te  3al)r  bep  Denen  3üDen  heilig  de- 
bricet  worben.  €g  fepeinef,  alg  wenn  Die  Reifet  Die» 
fe  Seremonial  ^apl  Don  Den  3üDcn,  in  Dielen  ©tücfen, 
angenommen:  SDenn  Da  iJarius.  Hiftafpes  jum  $6* 
nige  erwählet  worben;  j eßrvicten  fiep  felbige  bep  Dec 
^bnigg  Sßabl,  Dag  allzeit  7.  groffe  <f)etren,  nebfi  Dem 
Könige,  Der  Regierung  oorff  eben  (ölten  £)ie  orien» 
talifcpe  ^atfarn,  nacpDem  fie  aug  €pina  vertrieben 
wotDen,  unD  in  Der^corinp  Nyuches  fiep  nieDec  ge» 
laffen,  tl)eilten  fiefidyin  7 groffe  JDoCDcn,  Dapero  Die 
Calmucfen  Diefc  9Segimenfg  * §orm , oDev  Regierung 
Die  7 gtoffen  fKegimentec  beiffen.  SDie  Otabometa* 
nee  iiatuiren*  Daß  Die  ©eeleSDtabomeDg  oon  feinen  ad- 
hasrenten  biß  in  Den  fiebenDe»  Fimmel  hinein  ;ur  «pecr» 
tiebfeit  verfemet  trieb.  $u  einem  SKabotnetanifcbcn 
3>rieffer  werben  7.Requsfita  unD  Qualitäten  erfor» 
beet,  wo  ec  anDerg  in  feinem  Slmbte  tüchtig  foll  er* 
fannt  werben.  £öep  Denen  SDlufelmännern  wirb  Dec 
SlDel,  ober  Die  Sinnen  nicht  weiter  alg  big  auf  Dag  7» 
©lieb  geregnet,  trenn  nun  eine  Familie  folcbegauf» 
treifen  !an,  wirb  flc  Dec  älfeffen  gleich  gef^äpef.  SDie 
3aponefet  ftatuicen  7.  reine  ©eiltet,  ron  welchen, na<$ 
ihrer  SMepnung,  fie  unD  ihre  ganpe  Nation  entfproffen 
unD  geboheen  trocDen.  §)eten  Deep  unrecheprathet 
Piere  abec  betreibet  gewefen.  Einige  heutige  ©cci» 
benten  haben  in  Diefer  3abl  auch  trag  befonbetg  fuchen 
trollen  nemlich:  €g  wäre  biefe  3abl  aug  3,  unD  4.fe 
»erbunben , Daß  fie  fich  felbfl  in  Dec  gufammenrech» 
«ung  Pier  mal  rerboppelte:  0^4.  mahl  7- iß  28  unD 
hiermit  Die  3eit  na#  fcem  Sauf  Derer  bepben  gtoffen 
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«pimaiei»^2ic^tec  regiere,  gleichwie  innerhalb  4 mal 
7-  ^tagenDer  SßionD  aUjcif  feine  gero^nli^e  9^eif«  ab* 

lote. 

Siebte,  6t>je3abl  ifl  alleine  heilige  in  Betrachtung 
fy:  ©grifft  anjufeben,  Dentt^fu#  iji  am  achten 
ge  bejhmtten  a>oi‘Oen,unb  feine  heilige  Blutä^vbpf* 
lern  ,um  ÄngelDepergoiTen,  Dacauf  Die  4)aupt'@um* 
wen  De#fßfe  ©elD#  in  feinet  blutigen  (Ereu|igung  et* 
folget ; 2ii)t  mal  fino  Die  Sj  Sngel  ^C'fu  ju  §)ien|t 
auf  €i  Den  erf 'bienen  1 ) Sber  ^ngei©abriel  brach* 

te  Marien  Den@iuß,unD  üünDigte  ii>r  Die  Empfang* 
tii§3Sfuöit.  a)  ^achDecCmpfangnißerfchienDec 
0:gd  De#  |)'2rrn  Dem  Qofeph , Daß  er  DieSEßatiau* 
mci)t  o rlaifca  folte  3 $£k’b  Der  ©eburt  ^€fu  er» 
f#nen  Du  €:ngel  Den  Rieten  auf  Dem  $e!De  4)  be» 
Der  flucht  Qfbrifti  in  €gopten  unD  tpieDer  betau#  er* 
fdjten  Der  (Sugel  De#  43errn  3ofepb  im  ^caum,  5 ) 
^achDer^erfuchung^f  fu  traten  Die  €ngel  ju  ihm 
unD  Dieneren  ihm,  6 ; . $m  ©arten  am-Delberge,.’ Da 
er  blutigen  @ehmeiß  febmihte,  etfcbien  ihm  rin  <£ngef 
Pom  <£)  mmelunDfiCUCfer  ihn.  7)  Bep  feiner  Siuf* 
erftebung  iieffetiftcb  auch  Die  f}  €ngd  feben  , unDre* 
Deten  mit  Den  ^dbern,  8)  Bep  feiner  $tmme!fattl> 
erfchienen  tmeen  ^ngei  Den  Slppjteln  in  n>tifferv  &iei* 
Dem,  unDMiiDigten  ihnen  an,Daf  Diefer  3€iu#nnirDe 
tpteDer  fomnie<|,  n)i«fie  i|n  gefehen  gen  <£)imuiel  fal)* 
ren.  Sicht  Reiber  werben  non  Den  Cbangelijten  an* 
geführt,  Denen  3®fu#  geholfen , 1 ) Da#  SIBeib,  Da# 
12. 3ahr  Den  Blutgang  gehabt, unD  Durch  Sinrübtung 
De#  ©aume#  an  feinem&'leiDe  gefunD  n>aeD,®iattl).  % 
2)  Da#  €ananüifd)e  985eiblein,  Deren  Tochter  botn 
Teufel  übel  geplaget  tr«arD,  SDtaftb.  15-  3)  ®ie  be* 
trübte  Ätbe  iu^airt/Der#r  ihren  @obo  wieDet  le« 
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burDig  machte,  Suc  7»  4)  Die  geoffe0ÜßDerm,  rodele 
in  Dem|)aufe  Deß  ^banfaerß  feine  güffe  mit  ^3* 
nennebte,  unD  mit  Den  paaren  il>reß  «fjauvteß  troef? 
nete,  8uc.?.  5 ) §)aß  ‘iJBeib,  melcbeß  einen  ©eifl 
Der  $rancf  beit  batte  1 8 3Wbr , Suc  1 3.  6)  Deß  s$e< 
tri  ©cbmieger,  rodc&e  an  einem  lieber  DarnteDet  lag, 
Sföattb  8.7)  ©a$(2Beib,jD  Dieig)d)rii]tfgelel)rten  t«i 
€t)ebvncb  begriffen  unD  für  3€fum  ffeüeten , 3off  8. 
8)  3Die  3flacia  O^agDalena,  non  meldber  3.€fuß  auß* 
trieb  lieben  Teufel,  melier  er  am  erffen  etfc&ienen,  Da 
er  auferffanDen  mar. 

Heume,  Die  lebte  unter  Deo  einfachen  3ablen.  @te 
bat  eine  befonDere€igenfcbafft,  Dag  aUeSablen*  Die 
mit  neun  DmiDirt  gleich  aufgeben,  auß  fallen  Äffern 
beffehen,  Die  mit  einanDet  aDDirt,  neun  machen,  alß 
18.27. 3 6.  u,  f.  ro  nur  mitO  bi§m  iqo  eine  £abl  Da* 
von  außjuneffmenfeDn,  nernlid)  99  bijj  ju  200.  jm.ep, 
biß  ju  30Q.  Deep  unD  Co  meiter  biff  2000.  Schmitt , 
5£)ie  neunte  3al)l  iff  ein  ©innbiiDDerUnooll  frommen* 
beit.  @ie  ijl  Dem  unartigen  ©atutno  gemiDmet,  unD 
Daß  neunte  Reichen  im  $biep$srfiv  Der  ©eorpion, 
mirDülßfcbäDltcbangegeben.  ©en^BermunDeten  i(t 
Der  neunte  $ag  gefährlich.  $n|).  ©ebtifft  mirD  bep 
Der  neunten  gab!  jeDeß  mal  elmaß  bofeß  a.ngefäbvct, 
unD  Humerus  bat  Diefelbe  allezeit  ju  traurigen  s23ege* 
benbeiten  gebrauchet.  i^areD,  Jpingegen  mirD  Die 
neunte  gabl  von  i^ythagora  vor  heilig  gehalten , meil 
fte  auß  Drei?  mal  Drep,  melcbe 3afff  bep  ibm  groffe  @e* 
beimniffe  enthält,  unD  vor  ©ältlich  geartet iji,  er* 
maebff  $öep  Den  ^ranefen  ift  Der  neunte  <£ag  einer 
vonDenen,  Dieoon  Dem  (Sr  folg  Der  ^ranef  heit  2lnjeige 
tbun,  unD  unter  Den  fo  genannten  ©tuffen*  fahren, 
witDauf  Daß  63*  meil  eßfieben  mal  neun  unD  Daß  81« 
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weile«  neun  mal  neun  fafiet,$utn  guten  oDer  b6fenSui» 
fchlagpiel geartet.  ZnDlich  wirb  auch  in  jaubetifchen 
H.abecgläubigen$änDeln  auf  Die  neunfegat)!  gehalten. 

Heime,  Die alfen €im betet  unD  ©otben  feperten 
Den  s>ten  §ag,  Den  9ten  ^flonat,  unD  Da«  9te3abr,in 
welchen  fie  neunerlei  üpffer  »errichteten , it.  9.  'Zage 
*ia<h  einanDet  ihre  Z»Dt.  n beweinen.  3n  Den  9lorD» 
^DfHic^cn  Orient  i|t  bep  Denen  Darinnen  wobnenDen 
QSolcf  etn  in  ihren  #anDlungen  Diefe  gabl  gebräuchlich# 
|.€wieTemuginjum  groffen  Chan  erweblet/  unD 
Genghiz-  Chan  genannt  worDen,  batte  Da«  gan&e 
«Bolcf  9.  malDie  Änie bot  ihm  gcbeuget , unD  felbigem 
Damit  ©lucf  ju  feinet  fernetn  Regierung  geroünfchet. 
UnD  Diefe«  tfl  aniepo  bep  DenenZbincfifcb  Zartarifeben 
Zapfern  nod>  gebräuchlich#  nemlicb  wenn  Die  ©efanD» 
ten  jum  ©ntritfunb  SlbfdEjieD  Audience  erlangen, 
inu(Ten.fo!cbe  9«  mal  fnienD  ft<b  bücfen  , unD  DetgleU 
4>en  Zeremonien  fitoDet  man  auch  bep  Denen  U«becfi* 
fdjeh  Zärtern.  ©enn  wer  in  wichtigen  Sachen  bep 
ihrem- r,'an  etwa*  jufwben,  ober  auöjurid)ten  bat, 
Det  mu$  nicht  allein  ein  ^rdfent,  Das  äuö  neuneciep 
%ad)enoDer  ^Raritäten  beliebet,  Datbtingen,  fonDern 
auch,  InDem  ec  ^inju  tritt,  unDe«  überreizet  , fid^ 
neunmal  bücfen,  welche«  fetemoniel  Diefe  hartem 
Die  gagataifcpe  Audienz  nennen?  bep  Denen  €at» 
tnucf  en  unD  SSJlungalen  aber  ift  e«  gebräuchlich  , wenn 
«inet  Denn. anDetn  etwa«  entwenDet,  unD  (lieblet,  fo 
tnu£  fold)«$  nicht  allein  neunfälfig  erfepet,  fonDern, 
fia<§Dem  Die  Sache  wichtig,  auch  mit  neune  oermebret 
Werben ; 511«  9.  Scbaafe , 9.  ^fetDe,  9.  Zameeleec. 
UnD  Isbrand  Ides  berichtet ; €«  »erfafleten  Derec 
Cbiaefet^fehe,  Da(j  Die  Verbrechet  bif  in  Da«  neun# 
te  ©litD  jw  Strafe  gejogm  mütOMt  ©ie  alten  a* 
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fcergläubifchen  dauern  in  SiejianD,  inDem  foicprneu* 
net  lep  ©inge  ju  ihren  Düfte*  SSaumen  oDft  Hapnerv 
al«:  0fen,  Bin,V  ■SReSN/  k.  hin julegen  pflegt; 
item  Da«  9fe  ©lieD  am  SDlenfdjen  jet>i«n>  tim  (Siüc? 
tmD  Unglücf  ju  ptopf>e|epen.  3t : Den  9ten  kneten 
an  Dem  ©froh  lebten,  um  SSJltjjmacbg  unD  fruchtbar* 
feit  De«  3ab^  barau«  ju  tpeiftagen ; ferner  gerne!* 
titglicp  stetlep  Ärüuter  $u  f^cen  arhenep«0etr<|rtc£etf 
gebrauten:  $9ian  bemerefet  Dergleichen  auch  bepDe» 
nen  0amo)eDent  Denn  roenn  folc^e  ihren  Tribut  ü» 
&etliefern,btoDenneibre  ^ünDlein  Hermelin«,  €icb« 
|)brner,unD^elferepen  in  9. 0tücfe.  $Dte  Stuften 
über  binDenDiefe^öunDleinum,ipennfic  fofepe  i»€m* 
pfang  nehmen,  unDmachen  io.@tücf  Darauf  $tf 
Dem  &'6nigreich  Tanguth  fteUen  fie  Da«  @6|en  # $8ilD* 
Wanipe  genannt, mit  einem  neunfachen  Hopfte  Dar: 
auch  in  ^nbien  unter  Denen  Atamanen  ift  Da«  06* 
fcen*  SBilO  Narraen  mit  9.  H^nDen  an  jeDer  ©eite  ab» 
gebüDef.  £>ie  aftatifeben  liefet  haben  gleichfaßt 
in  ihren  $rieg«  * ^)anD{ungen  Diefe  Qietemonial  * 3a&l 
gehabt,  £)enn  wie  Die  f artarn  1242.  Den  -£)e  bog 
Henricum  wm  giegnib  in  $56f)men  gefcplagen  / haben 
fie  9.  @Acfe  mit  Der  Chriften  Ohren  angefüliet,  unD 
af«  ©iege«» geilen  mitgenommen,  welche«  Boles- 
laus  in  fohlen  1259-  revangiret,  al«er  Die^atfa* 
rifepen  Heerführer  ^ajaja  unD  The;ebouga  über* 
»unDen*  mteDerum  9.0ücfe  mit  §artatif<Jen  Oh* 
ren  uom  ^ßahlplab  bringen  laftm.  ©olc&en  0e* 
brauch  haben  Die  €almucfen  unD  SSÖungalen  noch  Die* 
fe0tunpe,  ©enn  al«Dec  (Ealmucfifche  gürfi  BoÖ# 
Chan  mit  Denen  €binefern  1696.  in  ^rieg  geriet!?* 
UnDDie  Calmucfifcbe  Armbe  totaHter  ruiniref  warb, 
fo  fchnitten  Die  Sftungalifcben  holder  Denen  $eb* 

m 


$8  %nmetäun$en 

ten  (Eölmucfen  Die  Haarflechten  ab,  fuüetctt  9.  ©d* 

cfe  batait  au>  rwb  t>ra<fetcn  folcbe  als  ©ieges*  Seiten 
mit  b«im.  SgepDenen  ©tiefen,  welche  ihr  Sllpbabetbe 
Das  fonflen  aus  3 mal  8.  ober  24.  iöucbflaben  befie- 
let r haben  fw  in  a-jDleunbeiten  eingetbeüef,  Damit 
fipfi}l^e0  juiti^euns?blcnbrauc|>?n  fönten,  weil  ab« 
in  einer  leben  Diefet  Deepen  SReunbetfen  ein  SÖuchflab 
*u  wenig  tsdre,  ©0  haben  j»e  }u  einer  leben  8ten 
gablno^  ein  B^i^en  gefegt,  «m  Die  ©teile  Des  9ttn 
^u^flabensjuetflatten,  rooDuccb  alfo  27  oDer  5. 
mal?-  Chara4«res,suni  Scblen  heraus  fernen.  ©es* 
gleiten  bat  Hecodfetus  feine ^jiitprie  in  9,  Bücher  ab* 
getbeUet , nach  bet  ^abl  Der  9.  $Jufen  , mornaeb  er 
{eine  iöücbet  genannt,  ©er  loftbare  ^ot-ceidinett 
3Shutm  in  bet'©taDt  Nankmg  im  Reiche  €hma  fofl 
in  9.  $bfdhen  befleben.  «Dian  nehme  eine  gabl/  $ 
groß  man  n>olle>  unD  mnltiplicire  foldbe  rptt  9,  fo 
tpitb  fich  Die  ©ttmtna  in  Der  Addition  pjeit  ju  9* 
ipiebet  reciudren  lallen, 

,■  . . . ■■  ■ 
5ebe»veine  3.abl/  fß  aus  Den  pieretflen  einfachen 
jgablen  befiehl, unD  1.  2,3  4;  in  flebbegreifft,  Darum 
ihr  auch  Dir^ottfemmenbelt  mgefebrie  ben,  dnb  ft«  Der 
Saniert  fßren^fiei'rt  ernennet  roicD  , »eil  man  Darö* 
her  hinaus  nicht  fortfebteiten  fan,  fonDern  t>on  forne 
toieDer  anfangen  muß.  UnD ift . ju  penpunbern , Daß 
alle£B6!cf«  hierinnen  übereinflimmen , als  ob  fte  fol» 
de  ©chicbtung  pon  Der  ?Ratur  aus  Den  10.  gingetn 
bepbet  Hdnbe  gelemet  Unter  Den  lateinifden  3a^>U 
f^uch (laben  roitD  X.  pot  10.  gebraucht,,  welches  aus 
Pier  finden  beßebet,  weil  et  aus  jroepen  V a mit  Den 
©piben  jufammen  gefe|et,  fornuret  witD.  SfBie  in 
Den  einfachen  fahlen , alfo  bdlt  erfleh  a«d  tob«n  fle* 
■**••••'  - awep* 


übet  Die  $iffew  öbet  $afyl en.  ¥9 

, ■ tU**  ' --  • ■ ■ ' ■'■••■  " | 

jtoepten  unD  folgenDen,  Dag  10.  20  30  unD  40.  pun# 
Dert oDec  10. mal  10  fecnec  joö.  200.  300.  unD  400. 
jufammen  10  mal  100.  oDee  taufetiD  machen 

Sw>olfF eine  ßafjl  auö  jepen>  UnD  jiDep  jufammeft 
gefegt.  0S  t»icD  Derfelben  eine  ©ofl|tänbige  ^ugenD 
jugefchtieben.  Spte  $peiiefinD  gleich?  als  2.  mal  6> 
unD  3.  mal  4*obec  auch  ungleich)  als  5.  unD  *7.  in  Dec 
$.©cbtiffi  «)iCD  Diefe  gapl  bei)  Dielen  ©epeimniffett 
gebraucht  ? wopon  Die  Tempel  im  21.  unD2R  £ejia* 
ment  übecall  ünjuftefen.  $D ie  ©onne  DuECplaufft  Die 
jroblf  bimntlift|e  Reichen  injiDblffSOtonatpen  unD  Die 
alten  haben  Den  ^ag  in  jj»6lff@tunDen  abgetpeilf. 

Sjppangtg,  einegabhfo  aus  jtöep  mal  io.jufüm* 
men  gefept.  ^ngepeimetSÖeDeutung  wirb  Diefe  gab! 
»oe  unglücf lieh  gehalten,  Dieweil  angemeccfet  »potben, 
Da§ficinDec  ^.(Schtifft  niemals  bep  frblicpen)  fen* 
Decn  aHejeit  bep  befcbmerlicpenünD  beteübten  ©elegen* 
peitengebcau^etwiED,  als,ba§  $acob  feinen  ©<h»»ie* 
get^atec  20.  ^apc  geDiener,  Sofefb  um  20*  ©ilbe» 
linge  »etfauflft  worben , €4sechiel  20.  ©ecfel  fcpwec 
©peife  ju  ftdh  nehmen  müffen,  Sie  «£>ungerSnotp  Des 
©tabt 3«tufalem»ötjubilDen  u.a.m  >£)acSD. 

X)iergig,  »ier  mal  jepen.  - DormaplS  Die  geit 
DeS<£pe|tanDeSgeroefett,  wetljjfaac  unD  €fau  in  fol- 
gen 2lltet  gepepratpet  SDie  »ierpigfte  gapl  ifl  in 
©cpcifft  fepr  begannt.  ^Bierpig  £age  pat  Die  ©tinp* 
flutp  übet  Dem  QjcDboDen  gejtanDen : 40  '^Bocpen  pat 
Der  «£)€tc  €ptijtuS  kn  Puffer  leibe , unD  40.  ^age 
ju  ^Öetplepem  juöebcadjr:  40.  $age  gefaltet,  Det* 
gleiten  jaoor  auch  SDtofeS  unD  €liaS  getpan:  40. 
©tunDewin  Dem  ©rabe  gelegen : 40  §age  nach  fci=» 
uem  Selben  gen  #immel  gefahren,  ^jateDoif.  ©aö 
««tröffönoige  ©ebef  in  Dec  tbmifepen  i^uche  ift? 

»penn 


amtwcFimg 

wenn  aus  befonDeret  SlnDacht  unD  eine  befonDcise 
^Bo^U^atbon ©Ött ju  erbitten,  oaö «£)oii.  ©acta* 
ment  in  einer  Strebe  40.©tunDen  lang  öffentlich  aus* 
gefepet,  unD  Dienert  über  mit  unabfäplicbet  SlnDacpt 
oerebcet  witD.  <2Benn  in  DemSilcotan  eine  Derbe  £ü* 
gen  borfommf , wirD  Die  3<*bl  4©-  Dat'^u  gebraucht 
Slifo  ift  nach  ?9iabometö  QSorgeben  9?oab  40.  Saht 
.in  Dem  haften  geroefen.Olear, 

Qecbgtg,  eine  3abl/ Die  aus  feebs  jeben  mahl  ge* 
ttommen,  ober  aus  fed)S  mal  jeben  erwächff.  ©ie 
thetiet;Den  «Fimmel  als  einen  ©rcfelring.  €in  ©taü 
»ieO  in  60.  Minuten,  gleichfalls  auch  eine  ©tunDe, 
tinD  ieDe  Diefer  Minuten  wieDet  in  60.  ©ecunDen/ 
unD  Die  ©ecunDen  in  60  Tertien  u.  f.  w.  abgetbeilt 
©ecbS  rtjahi  60.  ÜI360.  Der  ganpe  UmFreiß  Det 
2S$elt9lunDung.  $8ep  Den  Hilfen  fmD  nach  Dem  fedj* 
jigften  3<tb r Die  Banner  boti  Kriegs*  ©ienffen  be* 
frepet , Den  Leibern  aber  ju  bepratben  berbotheti 
gewefen.  ©cbwent.  3u  9tom  mutDen  Die  60. 
ihrigen  bannet  bon  Der  föttiefe  geworffen,  Daff 
matt  fie  Daourch  oetbmDern  wollen , auf  Dem  §elDe 
|U  erscheinen,  wo  Die  0brigfeiten  jährlich  erwählet 
murDen,  weil  man  fie  aller  öffentlichen  «ftanDlungen 
forthin  unfähig  geartet.  Hofm,  v 
©tebengia,  Diefegahl,  fo  aus  jeben  mal  fiebert 
tntffehet , h<Jt  botnemlich  berühmt  gemacht  Die  U* 
fcetfepung  Der  .70  §)olmetfd)er  DeS  alfen^effamentö 
4uS  Der  «ftebefofehen  in  pie  ©tieebffebe  ©pradje,  web 
<he  auf  Befehl  Des  Honigs  Ptolomaei  L«gi  in 
gppten  betätiget  worDen,  unD  Die  Uberfepung  Der 
yen  ©olmetfcher  genannt  <£>ie  ftebeitgig  Wo* 
<$ert,  Derer  in  Der  Sffieiffagung  ©aniels  geDaebt 
wipD;  fo  wobl  als  Die  ftebenpig  ^abre  föuhplo* 

nifc&ert 
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nifd)en  ©efdngmg  finfe  nid)i  weniger  mcrcfengroik* 
feig,  feieroeil  | 'ie  Den  ©elebrfen  big  auf  feen  heutigen 
§ag  mit  ibtec  2(ugce^nung  ju  f^affen  geben,  ©ie 
(lebendig  -Salinen * -Baume  ju  €elim  füllen  eine 
geheime  93eBeutung  Ijaben  auf  feie  (lebendig  3u«» 
ger,  Oie  feer  «beplanfe  etrodblef,  na<$  Derer  Krempel 
feer  $abft  ©irtug  v.]feie  Sinjai)!  feer  €atDiräI*  auf 
fteben&ig  eingefc^rdncfet.  * 


3D<te  lateim'fil?e  alp^abet^. 
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Vocales  pvapofitce  Conjonnntibus. 
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Vocales  int  er  du  ns  Gonfonantes. 
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beb 

bib 

bob 

bub 

Baf 

bef 

bif 

bof 

Bac 

bec 

bic 

boc 

bnc 

Bag 

beg 

big 

bog 

Bad 

bed 

bid 

bod 

bud 

Duce 

Gonfonantes  ante  Toealem. 
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bde 

! bdi 
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bin 
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% 

Gonfonantes  P'ocalibus  poflpoßta. 

Abs  ebs  ibs  obs  übsjAns  ens  ins  ons  uns 

Alx  elx  ilx  olx  um  Ars  ers  irs  ors  urs 

Anc  ene  inc  onc  unc 
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Vocales  ftr»D  : «a,  o|  e,  <i,  o,  e u. 
Unter  Diefen  finD  furj  unD  lang : <*  i o. 

$ucj : so  Sang:  q <a. 

Dtpbtbongi  ftrtD : et  v,  et v,  e /, s v,  q v,  o i,  o v,  ci,  uut 

*28enn  oon  Diefen  auö  jtt>ccn  Vocalibus  jufammen 
gefegten  Diphthongis,  einer  nicht  al$  ein  Diphthon- 
gus.  fontern  al$  jtoeen  befottDere  Vocales  foll  au$* 
foB  au$gefproc$en  wecDen,  fo  wicD  e$  mit  pep 
^ünctlein  angejeigf,  al$ : eh  oO. 

©iefe  Deep«,  */,  »,  mit  Dem  untergebenen  Jo- 
ta, regnet  man  auch  unter  Die  Di phthongos. 

iSepDen  Cmfonantibus  ift  in  ad)t  ju  nehmen, Dag 
einige  Doppelte  Coufonantes  fmD;  Denn  £ gilt  fo  oiel 
öl$  ia,  £ fo  oiel  al6  ««■,  y<r,  %<r.  if'  fo  oiel  al$  w, 
/3er , <p<T.  ? fo  Diel  altf  er. 

SRec&liDiefemifiinfonDecbeif  jubemeccfen,  Die  &» 
genfepaft  folgenDer  % Confonantum,  welche  einge* 
f heilet  roerDen,  in 

Labbiales.  Palatino  Dentales. 

©iefe  jtnD  Deep : * « rfinDljact. 

/3  y S » wei#. 

X <p  & mögen 

mit  einem  Spiritu  afpero  aiWgefprochen  WerDem 
Qw  Jccenm  finD  Deep : i.  Accutus al$ : Seid 
2.  Qravis al$ : 7 rctTrjq-  3 • Circumflexus",  al$ : TlOtS. 

©ec  dpoßrophus 5 bemeccfet  Die  ’SBegtoecffung 
eine*  oon  Denen  Vocalibus,  «,  t,  *,  o,  oDer  Diph« 
thongis , ui , « , welche  wegen  eines  folgenDta  Vo- 
calis  gefc&iebet,  als : UvrS. 

Spiritus jwep ; Afper*,|  alS:  äpm. 

JLeniS;’,  oXißye. 


Vötri  ' 35 


sDa«  %ebtäif(fye  2llpt}abetfy. 


N V 

t 

-b  V 

3 D"I  T l 

V 

* • J vs; 

a a 

a . 

a u , bb  ch  dh  df  e 

£ 

— 

7 3 

n n 7 

• 

p 9, 

OED  M 

e 

g 

h hh  1 i 

k 1 

m 

» 

h — 

, 

— sn  ' 

1 0 

<D  10 

V3 

0 0 

0 

0 ph  rb  f 

/ fib 

t 

#4  « 

i»  — _ 

V. 

1 ’l 

S 9. 

u ü 

V TP 

3 3 0 *. 

SBenetm/fäffgUt. 

jSBenentt.  gigur.  SSebcuüing." 

Aleph 

a 1 

Metn 

230 

m 

40 

Beth 

3 

bh  2 

Nun 

»ftl 

n 

50 

Gimel 

,{  3 

g 3 

Samech  Q 

f 

60 

Haleth 

S 

dh  4 

Äin 

a 

70 

He 

n 

h 5 

Pe 

SP) 

pu 

80 

Vau 

3 

v 6 

Zade 

SV 

i 

90 

Sain 

• 4 •' 

df.  7 

Koph 

p! 

i k 

IOO 

Chet 

n 

bh  8 

Rcfeh 

rh 

200 

Theth 

ü 

t 9 

Schiri 

tu 

feh 

3OO 

Jod 

i io 

Sin 

TP 

f 

Caph 

7- 

ch  20 

Tau 

0 ’ 

rh_ 

400 

Lamed 

1 ; 30 

3 

• * •! 

, #e&t  $inal  $5üc§|ia&. 

NH 

NI  N*  N3  N V 

n t 

0 

1 

5000.4000. 3000.2000.  icoo.  900.800. 70b  6co  50p, 


©te  $ebrdetj  fyaben  drep  Focales. 

I.  $Ünf  Sange.  | 3.  Chirek  Magtwn  ? 1 1 

1.  Katnez  A a|aj<2i  | 4.  Cholem  M.  1 Ooo  S 

2,  Zere  E e c I 5.  Schurek  s ^ ü s 

H-^unf 
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II.  günff  ÄM&e. 

1. '  Patäch  Ja  T • 

2.  Segol  v e 

3.  Chirek  parvum  — i 
4 Cholem  parvum  £ 

Kamez  Catubh  t o 
5.  Kibbuz  % ir  < 


III.  §unff  Äfcete. 

1.  Schcva  oDct  Catebh  . t 
3.  “Catebh  Patach  a 
3 Catebh  Segol  e 
4»  Catebh  Kamez  b 
5.  Patachfurtivum  _ a ‘ 


ACCENTUS. 


’JL.  Sgolta 
o_»_  Sophpafuk 
••  ; Sakeph  Katon 
• Rbhia 
» Sakeph  gadol 
„*  Silluk  cum  Sopfapa* 
fuk  & Atna,ch  rt 
*T  Tbhir 
“ Pfik 

1 Silluk , Metheg  , 
i Pafchta,  Kadma 
~~T  Mercä 
> Gerefch 
•~y~  Tiphcha 


« Grafchajim 
“7“  Merca  chphula 
r3—  Munach 
r7“  Mapach,  Jthibh 
">  Sarka 
TT  Darga 
1 1 Pfik  Sehalfchelet 
"T“  Jerach 
"T“  Athnach 
» Pafer 

2 Tlifcha  Ktanna 
p Tlifchagdola 
0 0 Karnephara 
• * Piska, 


Söeöeutung  ifi  unferfc$iet>li<$/  m in  Der 
Gcatnmatica  oDeP  Michaelis  Accentuation 

iu  fcljen. 
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^Darunter  finD  19.  Diftinäivi  oDee  Regii  accentus. 
Die  eine  äbtbeiluugibrel  Nortel  anDeuten,  welche 
in  4.  a.  lallen  eingetbeilet  werDen,  in  Deren 

I.  2.  fogenannte Imperatores oDer Zapfet : !"T 
Silluk , mit  Den  jwep  Punäen  Soph  Pafuk,  unD 
Athnach. 

II.  4.  Reges  ober  $6nige:  _± • i_  _L_  Sgolta^ 

Sakeph  katon , oDer  QO  Deffen  fl'dft  Sakeph  ga- 
dol , unD  Tiphcha. 

III.  7.  Duces  oDer  durften:  _j ~ i_~ T Rbbia, 

Sarka,  Palchta,  Tbhlr,  item  |r  ~Pfik 
Schal Ichelet,  Jthsbh  unD  Merca  cphula,  an  flutf 
Del  • * (oafchta)  unD“ 

17.  6.  Comites  oDer  ©rafen:  Q 00  p jl 

Pafer,  unD  an  jhtft  Duffen  fechljehnmahlKarne- 
phara,  Tlilchagdola,  Gereich.  oDeranftatt  Def* 
fen  Gealchajitn , unD  Pfik  Munachatum. 

SDann  finD  7,  Conjunäivi,  Servi,  Minlftri^nech* 
te  oDer  ©iener,  Die  cineCßerbinDungtbree  '■SBor» 

tel anjeigen , als  “ ~“T"  “ _2 1_ 

Merca,.  Munach,  Mähpach,  Darga,  Jerach, 
Kadma  unD  TlifchaKtanna. 

NB.  Sluf  Den  UnterfchieD  foIgenDer  Q5gdj>i!aben,  reelle 
einanDer  jiemlid)  d^nlid^ ftnö Ä bat  man,  umfolch« 
recht  fennen  ju  lernen,  wpbf  ac&i  ju  geben;  all: 
Beth  2 unD  Caph  3,  Daleth  ^ unD  Kelch  •%  Gimel  3 
unD  Nun  3,  VauiunDDlaln?,  Dläin  T unD  Final 
Nuof,  He  n unD  Cheth  n,  Samech  0 unD  Final 
Mem  O,  Ain  p unD  Firn»!  Zade  y,  Final  Pe  r\ 
unD  Kuph  p, 

€ 3 


36  ‘Potti  ^ebtätf^eil. 

T_r  — ■ — — .srs'r."*'» 

9iotf)tbent>tge  jum  £efen  gärige 
$ege(*u 

i)  SSDie  Vocales  flehen  allemal  unter  ben  Confanaju 

tibus,  auffec  Das  -r-,  tpeldjeO  über  feinen  Con. 
fonam  gefe&et  wirb. 

3)  h unb  v werben  nic&t  au$gefpro<$en  fonbetn 
* jtatf  i|tet  wirb  ber  unter  jteljenbe  Vocalrs  ge» 
iefen. 

3)  : roirb  non  einigen  unter  bem  erften  Söucbfta&en 

ber  <^plbe,  non  anbern  gar-ni<$t  gelefen. 

4)  - Patach  furtivum  roirb  unter  n n unb  37  not 

bem  Confona  autfgefprocben. 

a)  am  §nbe  beö  ^BortO  j.  ,€.  m ruahft  ber- 

eift. 

b)  in  bet  SDlifte,  wenn  ein  Dagefch  Jene  fob 

gef  i.e  Wlpr\  lakaahht  jurn  annebmen. 

j)  $>a$  Dagefch  lene  ift  ein  ^unct,  welcfceg  ln 

nacbfolgenben  6,  $5u<$fta6en  notfommt  unb 
macbet , baß  folc^e  gelinbe  auögefpco^eu 
tnerben. 

n 0 9 •n  3 ä 

t p c d g b 

6)  £)a$  Dagefch  forte  iß  dn^unct,.  weldjer’  netv 

urfac&et,  bag  ber  $3ud)f!abe  toorinnen.  eö  fle^ 
bet*  gehoppelt  auO^efprocben  wirb, 

IjS 3 pikkedh, 

7)  £)ie  Hebräer  Iefen  unb  Treiben  non  ber  reifen 

)U(  linefen  |)anb. 

2Dns 


V$ffl  &<xbbirti{$’UnbZeutfd)*Z>ebtai(<bm.  37 


5D ae  Äabbinifc^e  imb  Cetitfcfc&ebittifi&e 
Mpbabu. 

Senenn.  §|0.$5et>eut  $igur.  fßeöeutuog. 


Aleph 

afp.  len. 

a. 

IN 

Beth 

$ 

Bh,  ß 

2 

b.  5 b.  f. 

2 

Grimel 

J 

Gh 

4 

3- 

3 

D?lcth 

7 

Dh 

T 

Ö, 

3 

He 

t> 

H. 

n 

b. 

'S 

Vau 

1 

V.  Conf. 

i 

o.  u.  o.  n.  tb. 

6 

Dfaia 

t 

Ds 

% 

f. 

7 

Hheth 

r 

%*  Hh. 

n 

«&. 

8 

Teth 

V 

t. 

12 

t 

9 

Joth 

9 

3,  Conf, 

i 

i.j.  e.  futj. 

IO 

Caph 

D 

CB,  K, 

D 

c.  5 6. 

20 

Lamed 

b 

L. 

l 

1. 

30 

Mem 

V 

M. 

H 

m. 

40 

Nun 

2 

N. 

> 

n. 

Sametk 

D 

S. 

Ü 

f.§.$ 

6 o 

LAjin 

2> 

afpfort. 

e,  lang. 

70 

Pe 

£> 

Ph.  Q. 

£K. 

P s pb.  Pf.  b. 

8o 

Tzadc 

$ 

Ts,  Z, 

i 

> b- 

90 

Kuph 

P 

Q,K. 

P 

f.  cf.  q. 

100 

Reich 

7 

R. 

i 

c. 

200 

Schin,  (Sin)  c 

Sch  Sh. 

V 

f.fö. 

300 

,Tau 

r 

Th,.  & 

n 

t.  /i  tt 

400 

!^euf(|''«C)ebc.  Diphthong! : ”,  ei.  ”i  cu.  ’i6.  ü.mü  au. 


9tobbimfc&e  §inal*$Sucbjtaben. 

\ <?  i * *1 

#«bcäifc|e  §inal= S3ucbftabM. 
Ml  p i 


4Q  Samavitanifä. 


lOas  &amatitcinifä)e  2llpt?abet. 


S3enennung. 

Aleph 

$tgur. 

A 

Benennung. 

A,  Afpir.  len. 

N 

Beth 

3 

Bh,  F. 

£ 

Gimel 

T 

Gh. 

3 

Daleth 

T 

Dh, 

1 

He 

=r 

H. 

n 

Vau 

T 

V.  Confon* 

Sajin 

Z lene,  fed  Jud.fere  S. 

■ T 

Hheth 

n 

Hh. 

n 

Teth 

T.  B. 

D 

Joth 

dt 

J.  Confon, 

s 

Caph 

a 

Ch, 

D 

Lamed 

l 

L. 

H 

Mein 

>% 

M, 

n 

Nun 

> 

N. 

Samech 

s 

$ 

Ajin 

Afp.  duriffimt 

K 

Phe 

Ph.  0. 

D, 

Tzade 

■m 

Tz. 

X 

Koph 

p 

Qu.  K. 

$ 

i 

Refch 

R. 

Schin,  Sin 

XXX, 

Sch.  S. 

Thau 

A . 

Th". 

NB-  ©icfec  ©pra<$e  0genfdjqfft  befiel)«*  &af(nne,&at 
&ic  ©amarttanifdje  Com  pofition  (Text) jtpac  auf 
gbräifcb«  Stet,  jet>oc&  mit  0amatitamfc&en,Chara- 

fteurs  gefc&wben  witD. 

* - S‘9ur, 


gflrtfngelffift  iwfr  Qfyrtftfre  Zlptyfcetfy,  4t 


gigur.  Igiguc 
fcojwelte  j cfnfacb 

ft 


1 

t 


sra 1 

W7 


lat 


ö® 


X 

M 

SäL 


m 

2 

u\ 


Söenenn 

Olaph 

Beth 

Gomal 

DalatJi 

He 

Vau 

Zain 

Hheth 

Tteth 

Yadh 

Koph 

iLomadh. 

Mim 

N\m 

Senikatk 

Ee 

Fe 

Sfodhe 

Cqoph 

Rifc 

Sein 

Taü 


«f 


$igut. 

33eDeut 

ui.  11.  1. 

l 1 

Alp»,  ten 

*-p  a 0 

B 

Gh 

f ? 

D 

j CT  Ol 

H 

Q O 

V pofl  q. 

I.  X 

Z 

(-Mi  Mi  M 

Hh 

41  -6 

Tt 

a 4 «t 

Y 

K 

L 

*-Sü  ifl  ÜO 

M 

^ J J 

N 

*-SQ  flß  SD 

S 

U P 

AfP-P.g, 

a d 

£ 

3 3 

Sf 

a-Q  0 O 

cq 

f 5 

R. 

4.«  A t 

Sc»  ch. 

A Z 

T 

atte 


4t  %?ott  bet  gytifc^ert  gptdcfre. 
alte  VOCALES. 

Ä.  ©inö  z.^Jöneffeni,  ein*  unter  bai  anher  über  bem 

5$ucb(labenA  £-;  ei  beift-’  Ptcchp. 

E*  ©inb  a.  ^unctlein  neben  einanber,  unter  bem 
Sßucbflaben , tote  ein$ebtaifd)Z,ere-^;  ober  et* 
t»a$  fcbreger,  ei  Ijeift:  Rebhocso. 

t ©inb  % ^unctlein  fcbreg  gefegt , unter  bem  SBucfc 
flaben,  SMimeilen,  wenn  ein  Jud  batauf  fof» 
&et  / wirb  nur  ein  ^ünetlemgefc&rieben,  ^ 

■ tftam  tfl  Kebhotso. 

O,  ©inb  a.^üncttein,  etwaöfl&reg/obet  bem  23u<$- 
|taben,li;  fein^lnme  ifl : Sekopho. 

U.  3 fl  i.^ünctlein,  bisweilen  ober  bem  Vaü,-_b& 
toeiie.n  unter  bemVaü,—;  fein'iftamifi:  Etsotso» 
Heue  ? 

ft.  3fl  bai ©riecbifcbe  Alpha,  feine  §igur  ifl:  \ 

E.  3fl  bab  ©riecbifcbe  Epfilon,  feine  §igut  ifl; \ 

1. 3fl  bai  ©rtecbifdje  Ita,  feine  $igur  ifl : M. 

G.  3fl  bai  ©riecijif^e  Omicron , feine  $igur  ifH*. 
IJ.  3fl  baö  ©rieebifc&e  Epfilon , feine  ©eflölt  ifl : % 

NB.  §)ie  ©prec  braunen  imkert  bepbei  öfe  alte» 
jtnb  neuen  Voeales  ohne  Unterfe&ieb. 

SMefe  a.^uncfe  (:)  bebeutenfoptel  di; 

©iefe  a.^Mincte  (:)  bebeuten  fo  oiel  alb(?) 
cßier  $uncte  (;t)  ftnb  fo  oiel  öli  ein  $)unct  m 
Cnbe;  einei  Periodi. 

ÜBai  Qlaph  oor  bem  Lomadh  ^ 

I^ai  Lo  nadh  oojj  bem  Olaph  U. 
hoppelte  Final  Lomadh  VSi 

- 1,  EliF 


grabtycfr,  Cikcft'fefr  urtb  petflfd?. 


I. 

Elif 

Bc 

Te 

Tfe, 

Glim,Gim 

Ha 

Cha 

Dal 

Dsal,  E)hai 
Re 

Ze,  Zain 

Sin 

Scbin 

Tfad 

Dshad 

Ta 

Tja 

Ain 

Gain 

Fe 

Cquaf 

Kcf 

Latn 

Mim 

Hun 

Wav 

He  ~ ! 

Je  ! 


K 

t 

j 

91 

* 

$ 

5* 

o 

J 


in. 

I 

•$* 

•« 

A 

* 

fs: 

£35 

CS 

sX 

«3. 


IV. 

W> 

o» 

& 

ü 

Z 

t 


43» 

V.  VI,  VII. 

I l-  j N Spir.  leu.  gr.  --f 
B a 

. 4*  T v 400 
^3  T bJaeC  Qr  500 

(/  G.  Gail.  Dsch  /, 


S jHh,  n 

tXKix 

D 

Ds,D,bI. 

R 


r 

j 

T T 

MA 

LP 

S 

fr 

A 

AM 

cP 

cP 

Sch 

SD 

*a 

Ts,fr,r 

sb 

L 

KL 

Ja 

o* 

S blsf.D 
T 

13 

)a 

D 

Cr 

ä 

e 

£ 

y 

c 

1 

i 

t. 

c 

G 

* 

0 

ui 

F 

$ 

ü> 

üi 

p 

£=»?" £==a.5s 

iäC 

K,  3 

5 

X 

J 

L 

49 

4» 

r 

r* 

M 

> 

A 

u 

0 

N 

} (3-  (confona^ 

W 

& 

6 

5 

& 

H 

X 

Lf# 

* 

C* 

J 

8 

6©o 

4 

700 

200 

7 

60 

3oo 

90 

800 

9 


70 

sooo 

So 

loa 

20 

30 

40 

50 

6 

5 

IQ 

tKo» 


44-  3rabif$,  petfiftfr  wttb  CurcF/fd?.' 

1/  Nomen. 

U.  Figura  fimplex. 

III.  Figura  connexa  in  medio. 

IV.  Figura  Finalis  abfohita. 
v:  Figura  Finalis,  eonnexa. 

VI.  Poteftas, 

VII.  Valor  Arithmeticus, 

V O C A L E S. 

Fata  _L  A.  in  Syllaba  compo£  fere  IE. 

JKesre  T I.  raro  ab  initio  E. 

Dämma  JL  O.  in  Syllaba  compofita  fere  tr, 

zifrä:  arabum. 

iyp>pOl{VA^. 

^.2.  3 • 4»  S-  6*  7.  8-9. 
fiyNNATlONES.  an 

•A-  in 

3C  on 

S I G N A. 

Sjiesma , i.  e.  Scheva  quiefcens. 

Tesdid,  i,  e.  Dages  Forte. 
je_  Hamze,  nota  motu»  literat  Elif. 

Wesla,  nota  unionis  Elif. 

Medda,  Elif  protrahens, 

& # £ ( m Interpun^ 

IV.  Literae  PERSlSnec  non  TURCiSpeculiares. 

•;a  p*  p- 

Tfchjim  tfch. 

Zze  z. 


jfberifd?  uwb  (geotgfomTcfreg  Zlpfabetfy.  4 $ 

Alphabetum  ibevicumfeü  Geofgmhum. 

t?'  n _ . n 


ff 


^ig,  Poteft,  f . - j^jg. 

Ban 
2f  Gan 


'&  .. 

8-  En 

$» " 

np 

Tan*  in 

H 

4 

l$$j.  Man 
^Nar 
Ghi 
On 
Bar 

Dfchan 
Rei 
San 


Ult  Vn 
^ Bar 

7*  Can 
^ Kyan 
Gar 
Ktn 


in 


l Zart 


ey  züi 

• 1 Dfchan 
% Can 
*£  Caf 

^ Dfchian 
y*V  Hei  Jjjj 
Coc 


Nederas  gäzi 
roineli  ära  mi- 
uida  frächuua- 
Ta  vchrnort6- 
tafa  ; dägfafa 
zoduxltafa  ara- 
tätgada. 

Dafadfchu* 
hielfa  ufchulö« 
tafa  aratad« 


D i.  Ü* 
16(>1  i>em 
§iertfc&ert,D<fc 
, roanbelt 
im  Dlatb  Dec 
©ötUofen,  & 

Immifa  odäf- 
fchrafa  cura* 
niconfa  ait  a» 
’chudfa  fä* 
mozda  dfcjxu« 
xdtneza. 

Di. 

3m  34t 


Had)tid)tv*m  jfo et^bet  <8e*t$imifd)en.  45 

Utachricht  ~ 

©iefe  ©eorgianer  wohnen  atrtfthbt  bei? 
Ipotifdjen  unb  $rircanifcben  ©ee tie  %U 
toter  , an  ber  SKeotifchen  ©ee  bie€olchtf 
«nt  gwifchen  triefen  betten  tie  ©eörgianet 
mitten  tunen  liegen,  in  §iflorii$  werten 
fie  31  tri  'genannt,  non  beit §lu§ 3bero in 
&ifpanta,  i )a  fte  ihren  Urfpruttg  «nt  er#e 
^niunfft  ^erbaten,  rott  bannen  fetten  ge 

gil  fte  nicht  gnugfam  s13la$  in^tfpanfa 
abt,  an  tiefer  ©egettb  fich  webergelaf» 
tato;  Untere  halten  tafuf,  ba§  tie 
©panier  non  ihnen  fepn  bekommen,  fte 
werten  au<h  alle  brep  23blcfer  <£umani  ge* 
nennt,  welche  ftch  herauf  in  $>i/paröa 
Gegeben,  bte  Colchi  werten  iebiger  3*it 
l^engrelt,  «nt  tie  Sflbanier  (Orcafft  in 
Ihrer  ©prad)  genennt,  alle  brep  93olcfer 
ftpn  <£hriften,  unb  ernennen  ten  «patriar* 
eben  s«  (£onftantmopet  für  ihrer  Kirchen 
Oberhaupt/  haben  bech  ihre  eigene  S5tV 
f#öffe,  «nb  Sftetrcpolitatf,  mebrentpeil^ 
flimmen  fte  mit  ben  ©riechen  überein  in 
etlichen  haben  fie  tpr  befonbere  wet§  ron 
ben  ©riechen  unterbieten*  Sttoch  eine, 
untere  $irt  ron  ihren  Alphabet  ftntefl  btt 
itt  ber  fo  nbthig  al$  nupliche«S5u(htrucfer# 
tfunfi,  et’fier  Xhetl  p.  42. 

, Alpha* 


*8  frttnefanm  Zlpfabeif}. 


Aiphabetum  Formolanum. 


Potefias. 


Charader. 


Am 

Mem 

Nen  •*< 

Taph 

ILamdo 

Samdo 

Vomera 

Shgdo. 


A a ao  i J 
Mnun  j j J 
N n n u lj  U 

L U l r F r 
S ch  s ii  2j  >rjji  JJ| 
V w v A AA'HU^ 
B b b * 7 
Hanlno  H kh  h \ \ \ >ü;JI-r 

ftn  :uBs'.*  — .7  -*■ 

Kaphi 

O o m $ 

y j o o D 


Sa&fen; 

T ! I Taufu 
* !2  Bogio 
3 Charbe 
u^jJ  4 Kiorh 

5 Nokin 

6 Dekie 

7 Mcml 

8 Thenio' 


Omda 

Ilda 

Xatara 


p pp  P .%*  S^m2S: 
K k k y vY  nxi^f 


I 


X xh 


“tf 


D th  U d 3 Ji  j 

Zeraphi  Z tf  z fj  fcj  büXüfcl 

pPfi  P * ■■«•  *'  t C nbffc 
rändern  F ph  f jf  X^C 

Rw  Ri‘'P9D  aTq 

Gonwra  G g j ^ 


o Kon 
20  Borhny 
30  Ghorhny> 
40  KiorAuy 
50  Nokiortoiy 
60  Dekiorbmy 
70  Mcniocjmy 
80  Theniorijnyj 
90  Soinloriiny 
ioo  Ptomiri- 


200  Bogio 

300  Charche 
Ptoramftomin 
iooo  Janatc 


48  bet  Jsötmofam'fcheit  Pronunciation; 

"Von  bet  Pronunciation. 

SÖie  gotmofanifche  ©pracbe  tfl  tote  öle  ^apane* 
fifche,  nur  in  Diefcm  finD  fte  bon  einanDerunterfchie* 
Den,  Dag  Die^aponefec  feine  SBuchftaben  haben,  Die 
mit  bei:  $eb(e  a^gefpco^eh  toerDen/  wie  Die  gor* 
mofaner  unD  Dag  fie  bep  Denett  verbis  auxiliar.bus 
toetfk  Die  Stimme  ergeben  nodj*  fallen  laßen,  toelcheß 
Dod>  in  Furmo(agebtau4)li4  / j-  ©Die  gormpfanet 
ppoatuncireii  Daß  Tempus  pra?fi|is  ogtte  einige  ^r» 
hebung  unD  gallenläflung  Det©timme>  alß  Jerh 
Chatö;  ich  Hebe  > Daß  praeteritum  perfedum  pro- 
nuifcciren  fie  mft  Stbebiing  Der  <8tit»iti/  iinD  baß 
tempfis  futur.  mit  galten laffung  Derfelben , Daß  Prae- 
ter>turn»Imperf.  Plusquamperß  UnD  paulo  poßFu- 
töfiam  pronunciren  fie  mit  Ojtnjufhuung  Deß  Verbi 
aux;iliaris.*  alß  Daß  Verbum  Jerh  chato  ich  liebe,  trt 
Prfbterito,  Imperfefto*  Jervi^je  chatö  ic(j  liebste/ 
bbeir  na<h4Den  SBuchftaben  ii$  War  liebe/  in  Praete- 
rito  Perfe&o  t>at  eß  Jerh  chato,  Da  matt  bep  pro* 
nuticirung  Der  erfleri  ©plbe  Die  ©timitte  ergeben,  bep 
Den  jfoep  anDern  aber  fallen  laßen  muß.  3n  Dem 
Plusquamperfekt©  mitD  Daß  verbum  auxiliäre  viey 
Datju  flefebt  unD  gleiche  ©hebung  unD  gttHenlafiung 
Der  ©timme,  toie  in  Dem  Prseterito,  obierviret. 

©aß  tempus  futurum  Jerh  chato  tbitÖ  pföttün-* 
feitet  mit  gaBenlaffuttg  Der  ©tittitne  in  Der  erften 
©bl&d  unD  mit  Erhebung  Deren  übrigen  : ©aß  pau- 
lo poß  futurum  mirD  auf  eben  Die  'äBeife  apßgefpro* 
Chen,  auffer  Dag  man  Daß  verbum  auxiliäre  viar 
nbch  Darm  tbut  alß  Jerh  viar  chato,  ich  mecDe  lie* 
ben.  ©ie  Sapanefer  aber  fagen  Jerh  chato,  Jerh 
c hataye,  Jerh  chatar,  unD  pronunciren  Daß  ver* 
. bum  auxiliare  auf  eben  Die  38eife« 


TDtn  t)et  PrpnutiDiation.  49* 

jSFpradbe  hat  brcp  Genera';  aUe$hiereßnb 

«nfwe^er  mäicültnr^bet  föeminiot  generis,  «Wb  aße  linkbfjnffte 
€teafureßgeneris  nentriu'f , Pas?  genus  aber  wirb  nur  anöbeni 
Slrticul  erfannt,  oi  bet , ei  bie,  ay  Dag,  in  PJuraJi  nunierö 
aber  ßnb  bie  £>ret?  Ilrticut  einanber  gleich.  j 

(Sie  haben  feitkCsfus,  fcinbernbtduiß^nnutbennnjgüiare'ni 
unb  pluraiem  -numeguin , aber  nicht  bem  dua^in,  ulP:  oi  ba- 
najo  ber  SSKenfdh,  os  banajos  bie  Sftehßhen. 

t . .■*.  iätJju« 

2Ilfo  bot  bie  SapamfLfdp  (Spratbe.  mi(i  ber  gormofanifdhett 
«itte  Stoffe  SSerwanbflbaff?,  nur  ba§,  niete  üBbrfer  barinnen  toel- 
d)e  oon  Pielen  anberu  (Sprachen  hergeleittf  werben  f-omten,  ff«* 
temahl  ße  nur  entnxber  jfjre  fignificatibwoberternjii^tioniiltt* 
bem.  SDie  3apanefer  (ehr leben  eor  biefem  mit  fefjt  ffeiucn  Cha- 
taöeribus,  fo  benen  (Shtoeßfchen  fef>r  abhiieß  waren ;j  feint.bec 
Seit  aber  ße  mit  benen  gormofanern  iCorrefponden*  gehalten* 
fo  haben  ße.ßd)  tnägefammt  ihrer  Schreibart  bebjenet,  altfbie 
leichter  unb  ßb&tir.1  €S  wirb  gegiaubetbaß  ber  Sprechet  Pfal- 
manaazaar,  welcher  beh  §orpiofanern  ©efege  gegeben  , ßeaueß 
biefe  Schreibart  gelehrt , beßehet  alfo  in  20. 33u<bßaben,  frei* 
«he  Pen  ber  rechte»  gegen  ber  linden  #anb  $u,  wie  bie  &e* 
braifche  gelefen  »irb.  ©ie  haben  auch  bfcle  particular  ÜRegeltt 
hon  bem  ©ebrauch  btefer  25üchßaben; 

' Jf  >’  . * | 

.fBtarttnt  bie  3apai$ßf(he  ©pratbe  Pop  ber  (fhineßfehen  im| 
gormofanifchen  difftHre,  föU  bie  Urfache  biefe  fepn  : pachten» 
bie  ^apanefer  auö  €hinc  pertrieben  worben,  fte  ßch  auß bec 
3nful  3apan  niebergelaßett  , weswegen  ße  bie  €bineferfofehc 
hoffen , baf  ße  aßfö  , fra^  ße  mit  ihnen  gemein  hatten  * al$ 
ihre  ©prach^eltgiott  tc.  geanbett fo  baff  bie  3apanemd)e 
©prache  nicht  bie  gerirtgß^  5Sertoanbf<hafft  mehr  mit  beb  ^hi* 
neßfehen  hat.  SDie  3apanefet  aber,  weil  ße  ffch  ju  erßitt 
. gormofan  niebergelaffm , brauten  auch  ihre  ©pradjfc  mit  ßd$ 
in  biefe  3t!ful,  welche  nun  weit  poßfommener  pls?  ju  erß. 
SDocp  behalten  bie  $ormofaner  i(jrf  (Sprache  rein  , ohne'  ein# 
|ige  merdlichc  Samberung , ba  ffmgegen'j  bie  3apanefet  ihre 
Pen  SagljuiXag!  percmbern.unb  perbejfetn: 
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SlnmercEutigcn  pt>em©«mulif<fr0$et 


i.  3n  Den  oberflen  gacpern  ftnD  Die  Figuren  Der  je» 
pen  Vocalium  unD  pepet  DtphtWngoruin,  #>ie 


ingleicpen  eine  Doppelte  §igur  eines  ginabSSud)* 
SSJlittcn  in  Den  ^Borten  roerDen  fie  an  Die 
Confonantes  angebÜnget,  unD  bekommen  ieine  et» 
ipas  anDete  §igut,  wie  ferner  aus  Der  Tabelle  ju 
etfe^en,  €$  werben  Diefelben  bon  Denen  Üftala» 
baten  alfo  benennet  : Aana,  Awena  Jina , Jwena, 
Vuna,  Vweoa , Eena,  Ewena,  Eiena,  Üona, 
Öwena,  Auwena,  Akkena. 

a.  Unter  Denen  Vocalibus  finD  fünff  Eut&ß  / unDfünf 
Jange.  £)ie  pep  Diphthongi  fTnö  in  DetanDern 
fKeibe,  worinnen  Die  SöeDeufung  Der  Vocalium  per* 
jeicb.net  roofDen,  mit  Dem  Gircumflexo  betflepefet. 

■ ■ : ■ : % ’ ’ 

3.  Confonantes  finD  a<$fjel)en  > Deren  jebet  auf  Deep* 
jebenerlep  QBeij'e  mit  Denen  Vocalibus  perfnüpffet 
unD  oeränDert  wirb,  fo  wie  Die  SöeDeutujig  ober 
Syilabsfatio  DeS.erfien  Confonantis  in  Del  Dritten 
SKeipe  angetoiefen  worben.  UnD  gleichet,  muffen 
»erben  au#  Die  übrigen  Confonantes  perfnüpjfef 
ünD  auSä«fi»*#Wl> -j.£  Derbere ; nä^äfni./ 
nF,  nü,  nu,  ne;  ne,  neT,  nö,  nö,  naü,  yn. 
2ber  Drifte : rieha,  tfchä , tfchi , tfcln*  u.  f.  ».„ 

4.  SDie  Confonantes  (jaben-,  na#  Denen  QkränDe* 
Jungen  mit-benen  Vocalibus,  au#  #re  Manien, 

m 


:6o  bbee  tflalabarifcb. 


jttlji*  pet  ej$e;  Käana,  Käwena,  Huna,  Kiwena, 

- ’ Köuna,  iKfiwena,  Keeha , K£&ena,  Keiena, 
K6una*K6wena,  ükkena.  SPetanPete.'  Näana, 
Näwena , Nxina , Kiwena,  u f.  f. 

\ . '"b  | 

! 5,tDie  meuigfien  t»ecfeI6en  f6«ncn  in  Pen  gjjföpüi* 
fcben  ©praßen  redjt  auögeDcucfet,  opecquöge*, 

* (t  ' fptoc&en  wetpen.  Sllfo.  fino  jtpar  fgnff  ^<$(ia* 
benmit  Per  ©plbe  na  getrieben;  ^.  ftnb  aber 
ijiefelbe  ö<yc  eigentlichen  2lu$fpta<be  naMt  wm; 
i r «ioanper  uuterfdjiePen ; melden  Untetf$tep  man 
nicht  anDerö , als  au$  pem  täglichen  Umgang  mit 
"d  Riefen  ^84fen  erlernen  f an.  , 

■ ■ ..  *-:u  <,£  . '■ '•  -f  pffi*  / 

6.  Die  mit  cmem>;t  btmetcficn  SSu^fiabcn  i|etPcttA 
ju?irffßnge  Per'955orte,  Pie  übrigen  alle  ui  Pet 
t ^^itteöPei^di^pe  PettWfeiir  gebraust?/  .Di«- 
v-»»c  mit  eme^Tfhe)eichneten  Homtitieii^lteti  »0J®. 

<>yj eguHs-xiV «o :;$<•  %s#fV-;K? 

.?  tfjpQßenn  Mpfbenen  S0lalabat;en,&tej$ifipet  if  i&re»t 
.©d^ulen  Pi§  Silpbabet  lernen  fallen , muffen  fie  öie 
•eaici'^^dben'  «a#  eiuanPeby  mit  atteri  ÖBätSgPe* 
5^<<ötün9env  tn^e&  gefe|ter  it>rPtung/  mit  Mm  ginget: 
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Vttt  bet  2faefptrtc&e. 
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Element  a Litteratura  Brahmannka , Tan- 
gutana  & MungaUca. 

<2ßon  öUfen  bat  i)ett  T.  S.  Bayer,  töeplanb  Prof, 
ling,  Orient,  in  'JÜetecgbutg,  in  Comment  Scient. 
Acad.  Imp.  Petr.  T.  III.  p.  389.  n>ie  auch  in  Tom. 
IV.  p.  289.  291.  & 292.;  Sftacbticbt  cctt>eilct ; UnD 
hält  Daw>r,  Dag:  Die  Sörabmannifcbe  @ptadje  al$ 
eine  non  Denen  alten  orientalifcben  «Sprachen , «eel^e 
in  SnDien  gebtötK^iic^geinepini  anjufeben  fep.  ^ie 
haben  y®at,  roelDet  er,  annocb  Die  ^angutanifcbe 
unDiJJlttngaltf^e^aber  et  bleibt  Denno#  Dabefl,  6a§ 
fbi^e  non  Der  ‘vötabmanntfcben  betrübte  i <2Bet  aber 
Diefe  ^Btabmannen  gewefen  fepn,  molien  roit  b«t  mft 
^ttUfebmei^enübetgebeiV  /,  inDem  Der  Dritte  Tomus 
fokbed  fattjam  ertoeifet.  3$  will  nur  einige  $öu«b* 
ftaben  uni*  Selben  Darauf  entlehnen  unD  jugleicb 
Seren  $üuöfptacbe  mittbeiien. 

Nota:  §}te  Siilec / fntncut  bep  Der  SiuSfpra# 
jeben  i25ucb|iaben$  bemerdet,,,  tneigt  ober  jeigjt 
Durch  eben  Die  ^umni  er  Den  ^ouebllöben  in  Der 
].  $abeae  De$  fäiphabetbä  an.  / ' , 

Vtn  bet  äuefprncbe. 

i)0,  fornrntnütunjerm  4ten  "Vkiali  gencui  überein,  vid« 

Üi.m.. 

ft)  na,  nvide  40. 

3>  ma..m  ß$t.-44,'m 

4)  vide  49.  & f t* 

5)  dhau-,  tu>n  tem.ifi  ju  merdeit , bdf  d Spate 
mal  ge&drefc  »erb«,  unb  baö  h wirb  garet  ouögefprodjen : 
au  enbiaef  ftcfo  atö wenn  man.ein  n gang  leife  fjdref : vide  39.* 

Sian  folgen  bfeVocalesj  unb  wollen  ölfo  fefjt«,  Wie  fettige 
feefeboffen  (mb. 

£)  a>  iß 

f B t ) * 


7o 


Von ' ber  2fu6fpr<u$e. 

7)  a,  fang.  . 

8)  i furp,  wenn  manjbaö  -i  auäpricbf,  mugjtnan  bie 
3unge_  auf  bie  rechte  Seite  fencfen. 

9)  i,  lang,  mit  ber  3unge  an  bie  linde  ©eite. 

10)  u,  ifl  furj,  mu§  ber  Schall  gerabeeor  (Ich  f>tttgef>en: 

11)  ü,  lang  / unb  wirb  gleichfam  «Wbbppelt,  mit  erb«» 
Jenem  ©d)aD  atWgefprochen. 

ii)  ri,  furj.  ' 

13)  r|,  lang. 

*4)  ii,  furj. 

>5)  if,  lang. 

16)  e,  ifl  unfer  anberer  Voealj*; 

>7)  ai , wirb  auögefprocjen,  bag  man  «Be  bepbe  VocaU« 
«bfenberlich  höret. 

ib)  0,  Jat  eben  feine  23ewanbnig  mit  bem  ergen. 

19  au , toirb  pronuncirt,  bag  alle  bepbe  Vocales  gehöret 
werben  fdnnen. 

ao)  ang,  wirb  au$gefprochen  wie  an,  bag  ba$g  nicht  ge* 
Jätet  wirb , hingegen  aber  mug  ba$  n garet  pronunciret  wer* 
ben , wie  bet)  ben  Sran^dftfchen  SBdrtern:  eg  witbauej  oft 
«utfgefprochen  al$  ah , bag  man  baö  h garet  Jätet, 
CONSONANTES. 

• ai)  gha,  gb  ig  et«  Confonans  mit  einem  langen  iVocalf. 

9»)  ka,  wie  bet)  ben  £>ebtdern  kaph,  nnb  bep  ben  2lr«* 
lern  keph,  - ’ « : — ' 

-23)  ka , aläCuph  Hebe,  bep  [ben  Arabern  kaph. 

24)  gha  gb,  ba$  g.  Wirb  in  ber  itejle  ganjVleife  audgee 
fproejen , wie  ba$  9lrabifcje  g,  aber  nicht  burej  bie  Olafe. " 

25)  dg  ja,  ba$  d wirb  taum,  bai  a aber  nicht  einmajl  ge* 

Jätet , fag  wie  ba$  2irabifd)t  — nur  bag  eg  gdrefer  au$ge» 
fproejen  wirb.  C 

2 6)  nia,  fomtnt  feiten  nor,  ba$  i nnb  n wirb  bep  benf 
$5ronunciren  nur  wie  ein  Vocalis  autfgefproejen : bad  i han* 
get  folcjergegalt  mit  ben  n {ufammen,  bag  man  ed  taut» 
«erdet. 

a 7)  tgja,  fänmt  uberein  mit  bem  «4gen  25ucjgaben,  nur 
lag  biefer  attneej  gdrefer  «utfgefproejen  wirb. 

1 ■ ■ 38) 


Von  bet  %mfptad)e.  yi 

*S)  tfcha,  tlcb. 

0,9)  dhea,  dh,  bi«  Junge , wemtfiebag  d imSRunbe  for« 
miret  bat,  ffo'fi  eg  olgbcnn  pereor,  gleicpfam  alg  wenn  f!e 
lag  h pinjufegte. 

30)  dgja,  ip  untergeben  eon  no.  24  a.  wirb  audgefpro* 
egen  mit  einem  bundein  Saut, 

31)  n» , fommt  gänglid)  mit  25  überein, 

33)  tha,  batf  t wirb  mit  bem  SKunbe  nabe  bep  ben  3&b* 
neu  f!ard  auggefprod)eu,  gleicpfam  alg  ein  hoppelt  d.  uub  n. 

33)  tfch,  t wirb  jtard  pronuncirt. 

34)  dha,  eö  wirb  auggefprocpen,  nur  baß  man  bad  b, 
hdret : 3m  übrigen  wirb  gleicpfam  ein  n , borpergefaget,  »ei* 
cpeg  man  aläbemt  mercfet , foofft  ein  Vocaiis  oorpergepef, 
e.  g.  ba  ■>  ndba , wirb  gelefen  ban  - dha. 

3?)  dhg ja,  ißfafl  eben  fo  wie  tba$  »orpergepenbe,  nur 
baß  bad  SJrabifcpe  — beutlicp  gehret  wirb. 

36)  nrha,  j(i  wir  r,?  nur  baß  ein  n barjugefeget  wirb. 

37)  «»  t- 

38)  tha  > hier  wirb  bad  h,  mehr  gehret  aß  lag  t. 

39)  dha,  ijt  eben,  wie  bep^.a,  eg  ift  bet  gigur  unb  9?er* 
feg  wegen  hier  wieberpoplet  worben. 

40)  da,  d,  iß  eben  fo, wie bep 5. a,  aQwo  man fagete, baß 
eß  a(g  dhea  augg«fprocpen  würbe, 

41. )  na , n , j|i  eben  fo,  wie  bep  24. " 

42. )pa,  P- 

43)  p’ha  , p’h , wirb  nicht  audgefprocpen  wie  bag@riedpi» 
fd)e  4.,  fonbern  baß  man  aKt  bepbe.  25ucp|iaben  abfonberlicp 
göret 

44)  ba,  b,  wirb  rait.ben Sippen formiret,  gleich aW wem» 
fle  mit  ©ewalt  oon.  einanbec  geriflen  würben,  a!4  b.  b. 

45)  bham,  bunb  h werben  nur  alleinauggefprocpen : am, 
por  a , wirb  nur  auö  ©ewopnpeif  hiebet  gefegt. 

46)  ma , m , eben  fo  wie  bep  bem  3ten95ücpjiaben  a. 

47)  j- 

48)  ra,  r. 

4P)  fa , l.  vide  53.  *' 

50)  wa,  w.  aber  eg  wirb  offt  wiem  pronunciref , mit  ei» 
nem  mitfelnÄlange,  jixifchen  bepben  ^ucpftaben. 

51)  Häng,  sf,  vide 4 a.  5,  e g muß  jtarcf  au$ bem SWunbe 

a 4 stfaf' 


ya  V*n  bet  Zmfptad>e 

<fei?cff«n  werbet»,  jebodS)  nid)t  wie  ein  z , fonbemwieeinbo?» 
Veit  * , bei)  bem  ßnbe  betf  Sudjfiabeng  n muß  man  ein  ge* 
linbed  g h<5ren,mit  erhabenem  Sone. 

52)  kcha,  k’ch,  k wirb  gegiftet*  unb  ch  gelinber , jeboef) 
ötcbf  feb , vtde  54.  m 

53) flä,  ff,  eben  fo  wie  5 a.  unb  49  a , ßnb  bed$Berfe$h<ß&t? 
Wiebergolet  worben.  ' 

54)  ha,  wirb  wie  ein beutfegeö  hoppeltet  hh,  $i#ba$3(wy! 
fyfd)e  rr  auögefprochen. 

55)  rang  1,  eben  fo  wie  heg  47  a. 

56)  k'cha,  k’«h  vide  so.  würbe  an’  (frttt  k’cho  gefeßefc 

2) ie  Vocaies  werben  öufbiefeüßeife  bmiugefeßet,. 

I)  pa,  furg, 

*Xv*»  lm‘ 

3)  i» ».  farg, 

4)  P*.  fong, 

5)  pu.furg, 

6)  puu,  lang,* 

7)  p«,furß, 

.<  8)  pei,  lang,  C pe« 

9)  P°,  furg, 

T io):  po  , lang, 

*i)  p?,ng.  - - 

-lö)  Pf 

55er  erfle  23«cb|Ta6e  fdmmf  mit  bem  lebten  überein  :•  ©ie 
Werben  abtrauf  unfetfd)ieblid)e  2lrtgefegef,  halb  wirb  pa  furg 
pronuncirt , halb  wie  am  ©nbe  bed  SBorfd,  p , allwo  aber 
batf  a gang  fachte  gehöret  wirb.  €benfo  iji  egbefdjajfen  mit 
benen,  "übrigen  Jürgen  Vocabbus  am  @nbe  bed  SBorted. 
©erntet  heg  einem  anbern  Confonanteflehet,  fo  pfleget  man; 
unfern  Confonante  eine  Önie  hiniumfeßem. 

13)  pra,  furg, 

14)  p»,  lang, 

*5)  Pf».  NV 

16)  prie,  lang, 

17)  Prii  furg  &c, 

£>a$  legte  $ennjeicftett,  weTche$  int  Stfpgabefe  ober  fon|| 
nm  (?nbei(i,  nennen  fiedhu.,  dhu  mindu,  dhu  dhulika,oher 
2.  Serif  ul  unbiwegSinien,  bie  getabe  inbie  -Oege  gehen,  ©ieje* 
nigen  2.  Gircful  nennen, bie  Calmucci  Dokfchim  tfehek. 
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Element  a , de  litt  erat  ura  Mangiurica. 

©ie  Vocalei  Mangiuric®  ft'nb  entmeber  einfache  ober  jufam» 
incnjjefeijjfe.  ©iehe  ron  6epben  in  Tabula  i)  a)  0 
' Nota  I.  £)er  Vocalis  e,  »enn  er  t>ptn an  einem 2Borteffe* 
tpetr  »irballejcit  anberä  gefchrieben  / al$  trenn  ein  Confonans 
boffitßtW  in  ein«  ©plbe. 

. Nota  u.  Qßenn  bet  Vocali«  i allein  gefeget  »irb„(»el<he$ 
bei)  öiefem  einzigen  35u<||iaben  nur  gediehet)  fr  tritb  berje« 
nigeSuthgobe  betf  rorpergehenben  aöortetf  in  ©egalt  bec 
€nb»^nd>jiaben  borju  gefchrieben.  hierauf  aber  jeigel  bog» 
jenige  J an,  bog  bog  rorhergeljenbe  Sßort  ber  Cfemtivut  fei), 
©enn  bog  rothergehenbe  ffikn*  fiel)  enbiget  auf  einen  Cqnfo- 
nantem  , fo  tritb  eg  atiggefprochen  alg1  i : üßenn  gcf)g  aber 

««fernen  VoeaUin  enbiget  alg  ni. 

Nota  Hi.  SDie  Diphthongi  enbigen  fi Ich  enltreberouf  ein  i, 
»berlaüf  o,  «nb  v.  2ibcr  bie  Diphthong!  ino  nnb  u »erb«» 
pronunciret  nicht  mit  einem  Slang,  fonbern  bag  mon  bepbe  Vo- 
cales  abfonberiid)  höret , äo , »irb  auggefprochen  alg  a unb  o, 
«o  y o$  e unb  o. 

Nota  IV.  giUe  Vocalcsfommen  ron  ben  ©ntifchen  U_«o 
ö,a,i,  o;  h«*  ©»  Vbcalcs  e-  unb  u , »erben burd) (JJuS» 
cte  jur  rechten  ©eite  unterfcjjieben  ron  a unb  o , bie  übrigen 
25ud)fiaben  gnbbon  biegn  gemocht  unb  jufammen  gefegt  »or* 
feen.  yene  »erben  jugetign«  bem  S.  Ephrcmo , »eichet  un« 
gefehr  im  3ahr€hrigi  ?7?.  geworben  ig,  biefc  bem  Thcophi- 
Io  Edeffeno,  »eichet A.C;  785:  gegorben. 
t (7)  ,S>ieferbebiertenfichj»orbieMarbnit*:  3enerober  bie 
JacJbit*  unb  Nelt'jriani , bog  fte  fltte  bepbe  / Gingtfchanp, 
Suchftaben  gemocht  haben.  ©a  gberbie  ©nrer  bie  pnnäa  vb- 
calia  öenen  Conionantibus  fehr  oft  betjfegen , fo  fchreiben  hin» 
gegen  bie  Mang) uri  unb  bie  übrigen ben  Vocalem  niemablg 
ohpe  biefet  Sephülffe?  #err  Bayer  holt  bofür , bog  biefeö  felbg 
bi^alteii  ©pter  unb  Hholbüerim  ©ebrauchgehabt  hoben., 
©ennb«Mend*i  pflegen  biejeni^en  (Ihrigen  S.  Johannis  g* 
nennen  \ »eiche  onnoch  fehr  ölte  Bücher  hoben , in  »eichen  bie 
Vocalcs  unter  bie  Confonantes  rermifcht  worben  gäb- 
est 
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(8)  ©i  ftnt>  nocf)  a.  attbere  Vocales  i,  e,  ttjclc^c  mit  einem 
bandeln  Saut  «uigefprodjen  werben , wie  i unb  e , welche  aber 
feiten  oorfemmen, 

Q3on  benenConfcmntibuj,  weic&erfep  ffeftnbobne  bieVo- 
ciles,  unb  wie  man  fle  im  Anfänge,  ober  «Witte,  ber  DBÖrfet  er« 
fennen  muß.  dä  pnb  «bet  bereu  «n  bet  3«(jl  19. 

1)  n.  biefen  23üd)ftaben  unferfcbtibefbetSPuncf  bet)  berfitf« 
den  ©eite  »on  bchi  Vocaii  k.  £)ie  Mungali  achten  biefett, 
wie  auch  «Oe  Sigiia  diaCritica  nidjt.  2iucf)  fcie  Mangiuri  fof« 
fen  biefen  ^unct  n«d>  betn  Vocaii  unb  bor  ben  $ucbfiaben  fc 
unb  g weg.  @r  witb  auch  weggeioffen  bet)  beiten  (Enbigun* 
geh  ang,  eng,  &c,  S5ißweilen  fe£en  ft« an ßaff  bei SjJuncti 
«ne  Heine  Sinie,  wie  tnber  Tabelle  ju  (eben.  N.  uor  b.  unb  p, 
Ibirb  fa|i  pronuncitet  wie  m. 

2)  k,  g,  eh.  JDtefer  $üd5f?«be  bat  biefei  befonberi , weit  eit 
auf  breperlep  2Jtt  auigefprocpen wirb,  aber  baß  entweber  bec 
Vocalit  eine  gewiffe  prononciation  befcpreibe , ober  ein  (Eirdef« 
gen  «ri  bei*  ©eite  bei  Jßucpftabeni  fei).  3«  ber  «Witte  bei  2M)* 

i flabeni  nitumbid)  in2Id)t,  baß  bu  nid)t  bai  k oeririengeft  mit 
na  ober  an»  furnemlid)  wenn etwon ein  $unet  bet)  ber  Itndetl 
©eite  oefgeffen  Wörben  ijt,  welcpei  bißweiien  'gefdpepet.  && 
wirbducpgefunbet)/  unb  Wie  Tch  pronuncitet; 

3)  b. 

4)  P- 

5)  ff.  ober  f.  «Deine  > welcMMfard  «uigefprochen  witb» 
gleid)  «iS  wenn  ei  b«i  hoppelte  .ff  Ware. 

6)  ich.  j 

7)  6 unb  t.  wirb  fafl  auf  eben  folcbeunferfdjteblic&e  9(rf  cuii 
tefprocpen,  wie  wir  oon  «nberrt  25ud)ß«ben  gefaget  haben, 

8)  1. 

9) m; 

10)  tfcb.  , I 

Ja)  p g j , wie  bai  ^erjifcpe  C* 

in)  i. 

13)  Wt»  gb,  keb,  iß  unterfd)ieben  bon  bert  «nberti  tSufy 
Haben« 

i)©e« 


«o:  VoittXt  2fu8fpittd?e.  ' 

-— — • — - — — 

1)  9öeil  feer  runblid)e  ©trieft  ftd)  oben  «in  wenig  wie  ein 
fircfiilgen  enbiget* 

2)  ©eil  er  in  ber  Giften  feine  ©effalt  begatt. 

3)  SBeiUir  nid)t  ößeieit  ju  beöehjenigen  Vocalibui  gefefcet 
töirb,  bep  weldjen  ber  2te  0ud)tfgbe  Met. 

4)  ©eil  er  ein  wenig  harter  in  ber  Äe&Ie  auggefpröcbett 
Wirb.  SDIan  pfleget  ifjn  aud)  oben  ohne  einen  rnnben  ©trieb  ju 
(Treiben,  allbenn  aber  wirb  er  oben  me&r  eingefrümmet , bafj 
er.bon  bem  5t£tiSucl)fiaben  unterfebieben  fep.  3n  ber  ©itteit 
tDüimt  and)  bot  ber  hoppelte  25ud)jlabe  kh , allwo  ber  ©triff) 
oben  aßejeit  ein  wenig  fleinef  iff , atö  unten.  SlWbetin  öbep 
wirb  eg  wie  gk  auggefprod)ert.  Jjerr  Prof.  Bayer  melbel > baf 
«r  biefen  25ud)fiaben  tn  teineht  ©orte  gefunben,  at$  wptn  bot* 
^etgegangen  n.  e.  g.  Hng-Kuri,  Tfching-Kilj  Scng-KIe, 
Kcng  Kunv 

14)  K g,  bh.  iommi  ’ibeilg  überein  mit  bet  2lrt  betl  anbettt, 
tbeild  auch  mit  bet  25efd)affen&eif  beg  borbergebenben 
S^u4flaben& 

15) 

46)  f.  w.  Mefeg  fnb  in  ber  $$ai  *♦  35ud&f!aben , abet  ttttjjr 
g5efd)affen(jeit  bet  Vocalitrm  bon  emanber  unterfcbtebeti; 


(wie  gitnan  jufdjrei* 


17)  e.  h» 

ig)  fcag  weid)e  f,  wie  bep  betten  Senf fdjert. 

iS)  g l»  wie  bag  ülrabifcbe  g w< 
fcen  pfleget  unb  man  eg  mit  einem  3taliitnifd)en  Älang  pro- 
aunciren  muß. 

3i8e  Vocales  unb  einige  Confonante*  Werben  am  @nb<  an» 
berg,  aig  im  Anfänge  unb  in  ber  ©itfe  gefdjricbcn  QSon  feer 
Urfadje  berfelbigen  finb  bieleSapttel  bon  beh  Manjur  s unö 
Mungaiis  in  biefen  2lnfangg»@rünben.  *)  ®ep  ben  lebtet! 
unb  fernen  fingen  fle , weil  fle  babor  gehalten , b«§  matt  *$ 
taburd)  eher  faffe  unb  lerne* 
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Elementa  Calmuccica* 

Sa  f)err  Säger , in  ben  öorbergefjenbert  Commentariis,  bic 
Mangjurifdjen  95ud)(ia&en  erffdret,'  ffjeifet  cir  unö  im  VIL 
Tomo  einige  non  ben  €almuccifd)en  mit,  ba§  man  ben  Unter* 
fdiicb  bon  ben  SDlangjurifcfjen  Sud)|!aben  fe^cn  fan.  dr(?i 
lief)1',  fpvicfyt  er:  habe  id)  einige  Caimuccifdje  gefunben  intern; 
SBUcfie  bei»  Nicolai  Vuitfenii.  gnm  2)  (>at  ber  Fridericus 
Grofhus  bon  bem  ©efanbten  beö  §ur(fen  be£  QSolcfg  So n gar 
bie  21nfang&©rünbe  bieferSOIofcowittfdjcn  ®pracf)c  erlanget/ 
unb  ju  mir  naef)  Petropolis  gefcfyicfet.  2lber  $ule$(  (jabe  icf) 
tiefe  ?itTföngö>@rdhbc , bie  ba  fatf  mit  ben  SBud)flaben  bei 
Groiffiani  übereintfimmen,  unb  mit  6er  öanb  gefcf)riebeit 
Worben  .finb.,  uberfommen..  Lob  fang  Jfi'hi.  Siefer  i(! 
einäma&fg  ein  ©djreiber  bei)  benen  ©ongarenfern  gewefeU/ 
bieraiif  aber,  rtaebbem  er  bonbcn3vgffen  war  gefangen  wor« 
ben,  bat  er  bie  (Efjrijfl.  Religion  angenommen,  worauf  ec 
tp  iiaiiiius  ein  ©ofm  bei  Timothei  genennet  worben. 

Söer  lefcfe.  Sud>|iabc  p.  iff  bonjbem  Bafilio  weggefaffen,“ 
bon  bem@efinbfen  aber  bimugefebrieben  worben  unb  fomrat 
mit  bem  Sangutattifcfien  boflig  uberein.  Sie  ©ibigüngtf- 
Sßucbftaben  ftnb  aud)  binjugefebet.  Sie  übrigen  Sucbffabejt 
ber  Mai>gjurifd)cn  @cf)reib<2lrt  finden  (eid)t  erfüllet  werben.' 

SenSlabnien  beöBafiiii  bat  er  auf  tiefe  2frt  mit  eingefebb* 
ben: Kihn.tski  ime ( ber ®aimuccifcf)e9?nbme) Lobfang jfch( 
Öroski  Siufiifd)  Krifchefchona  bapti^ati  jmc  nomen  filiu* 
Bafilii  Tipt.feief  ( Bafifius  ein  ©O^n  beÖ  Timothei).  bjefe» 
finb  sHufifdje  porter,  bie  mit  Calmiiccifcf)eit  35ud)  (laben  ge# 
fc^rieben  Wörben  finb.  *) 

•)  VideCommnt.  Acad  Seif  nt.  Iri/p.  Petropol.p.  345*  Toni. 

VII.  Dn.  T.  S.  ßäyeri. 
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$4-  Tabula  Polyglott a. 


TAB  FLA  POLFGLO  TTA. 
t)on  32.  arten  Zatttuifdjet  ©ptacpert,  a) 

Qtoit  V.  - . (\ 

Specimen  einige«  3aplen  unD  ®S56rfec  t>etec  in 
Dem  $otb'£>ftlic&en  <$;petl  »on  Europa  unö  Slfta 
aopnenDen  “$:atat’UnD  $üno;@cptpifcpen  Slbftämm* 
lingä'^Sbtcfer;  t»iefol4>e  Dorrten  enttoeDet  unter 
ftd^  oDet  mit  anDern  roefllicpen  ^Bblcfettr  cbmbinitf 
gemefen.  ©iefelben  fan  man  hieraus  er fepen , wenn 
man  j.  €•  Die  erfie  Clöffe  ober  Die  .gmnnifcpe  9ta* 
tion  00 1 fiep  nimmt,  unD  collationirt  Die  SRumetn 
Derer  Ungarifcpen  ©ecf  let  nebjl  Derer  ginnen  mit  De* 
nen  fcc^ö  folgenDen Hunnen;  ©0  roitD  man  finDen, 
Da§  Diefe  Ungarn  unDginnen  mit  jenen  einerlei)  Oia- 
left  paben.  ©er  Ungar  unp  ginne  nennet  DieSapl 
4.  Nelly  unDNelhe;  Die  übrigen  fecpfc  abetprenun* 
eiten  folepe  Nilla,  Nille,  Nelet,  Niall,  Nell,  Nille 
unDf,  n>.  ©iefeö  alfo  ift  ein  jiemltcpet  Sßeroeif, 
Daß  Diefe  <£6(cfer  mit  geDacpfen  Ungarn  unD  ginnen 
»ot  müjfen  jufammen  gepbret  paben.  ©iefe 
Tabula  Polyglotta  ijtin  fecpä  Claffen  getpeilet.  ©ie 
in  Der  wflen  fiep  be^nDenoen  QSbitfet  gepbren  alle 
fbmtlicp  ju  Der  Dbet=Ungarifcp=unD  ginnifepen  9Ja* 
tion,  roelcpe  mit  einanDer  einerlei)  Dialeft  paben; 
»etffallö  Die  erften  bepDe  auep  angefüpret  finD , Da* 
mit  man  Die  übrigen  fecp$  folgenDen,  fo  im^fKujji* 
fepen  SKeicpe,  tpeilö  in  Europa,  tpeilS  in  Slfiamop* 

neri, 


*)  @tebc  be$  Ferrit  0&ri|W??futenöttf3  *jJljiKpp  ^oljatm 
t»on  ©trö&ten&erg*  Söercf/  9iorfrtmb  Ößlicftei  Xbdt 
*«  Europa  «nb  Slfia,  4.  1730.  9 
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nen,  Datmit  »ergießen  fan,  in  Detflntkiuitätftnb  Dt* 
#unni,  oDet  Unai,  Deretfelben  ^or^ater  gewefen. 

€9^it  Diefett  Deeken  ^olcfetn  in  Dec  mtfcettt  Onffe 
haben  Die  C£üccfen,  Crim-Usbeck-  Bai'.  hkirs-Kirgis- 
ttnD  Turcko<nanmf(^e  Tolanen,  föft  einedep  DiafefU 

©iefe  6.  Q361cfcr  in  Der  Dritten  (Oafje , welche 
einige  <£)unDert  teilen  oon  einanDer  wohnen, febei* 
nen  einen  Dialeft  ju  baben  , unD  machten  unter  De* 
ter  ©amojeDen  ^tjje  gehören > ©ie  mehr  imSKtt* 
tag  wohnenDe  gefielen  auch  felbfi,  Dag  fte  jwar 
SftotDwto  hierunter  gekommen;.  häftervabet  anbe* 
te  Nahmen  angenommen- 

©je  breperlep  liefet  in  Der  vimen  Clnfje  fte» 
henjwar  mitunter  einer  Regierung,  finD  abe  tthetlS 
pot  Alters  58unD$»@enoficn  geroefen. 

©ie  fiebenQSÖlcfet  tnberfünffeett  Clnffe  ftn& 
imat  fehr  untetfcbieDeu  in  Der  ©ptache , flehen  aber 
alle  (amtlich  unter  Der  Stufjifchea  23othmägig!eit  in 
Dem  ©iberifchen^ouuetnement;  Die $ungufen,.ob 
ihrer  jwar  Dreperlep  Sitt  ift,  fommen  Dennoch  in* 
JL»ia]ed|iem  lieh  überein;  wePfalB  fte  auch  nechftbep 
einanDer  jufontmen-gefepet  morben;  Die  übrigen Die?» 
re  aber  haben  wenig  ©Weichheit  intet  ©pracbe- 

©ie  funff  cßolcfet  in  Der  feebfie»  Clnffe  wob» 
nen  jwijcben  Dem  fchwat|en  unD  €afptfd)en  SJteet/ 
U»D  difFeriren  ganp  unD  gar  non  einanDer  in  Der 
©ptache;  ©ieteDcn  aber  alle  famtlich  Doch,  jugleit# 
Dahep  hie^atar^cimmifche  ©prathe, 

^ j*  (uLj4kS, 


$6  <:Tabala  Polyghtta. 


3uc  I.  C LASSE. 


Ungartfche 
TZECKLER 
wohnen  in 
, Dazia j Zivi* 
fcben  Sieben • 
bürgen  und 
der  Th  eis. 

FINNEN 

vielen  andern 
die  Liven  in 
Cur -und  Lief- 
land  auch  ge 
hören . 

WOG  L'U# 
WITZI 
nennen  fich 
felbß  Mant 
fehl , wohnen 
in  der  Pro 
vintz  Ugoria 
in  Sibirien. 

MORDWINI 

nennen  fich 
felbfi  Mor- 
dua , wohnen 
im  Nyfch  nF 
gorodifchen 
Gouverne- 
ment. 

X Ecki  /.  2%; 

Aku 

Wate 

2 Ketto 

Kax 

Kitta 

Kaffra 

3 Harom 

Kol  Im 

Kortbt 

Kollma 

4 ite///  f. 

Nellye 

Nilla  ' 

Nt  Ile 

5 f (Jett 

Wys 

Et  oder  JEtt 

Wytzs 

tlChht  i.  Habt 

Kuhs 

Katt 

Kuta 

7 Heth 

Zeitzeme 

Zaht 

Zjfßnt 

% Nioltz 

Kadbexen 

Niollola 

Kaukfim 

9 Kilentz 

Ydhexen 

Antolo 

Ukixim 

io  Tiz 

S - 

Kymmene 

Loo  oder  Lou 

Kaime 

“ SZEPE- 

PERMECKI 

WOTIAKI 

OSTIAKI 

MISS! 

nennen  ficb 

nennen  ficb 

nennen  ficb 

nennen  ficb 

felbß  Comi 

felbfi  Ari, 

felbß  Chpn- 

felbfi  More  j 

oder  Südaki, 

wohnen  im 

ti , wohnen 

wohnen  inCa- 

wohnen  in 

Fürßenthum 

am  lrtifch - 

funifchenGou' 

Grofs.Per- 

Wiatka. 

Strohm  in  SU 

vernement . 

mia* 

berten . 

I lebtet 

Ottik 

Attik 

Ith 

% Kecbtet 

Kek 

Kyk 

Katt 

3 Kornett 

Kuim 

Kyn 

Kollern 

4 Nelett 

Mail,  i 

Nell , 

Nille 

5 Wyfett 

Witt 

Witt 

Wett 

6 Kudett ; 

Kuatt 

Katt 

Kott 

•7  Ziemett 

Zfifm 

Zfefem 

Labett 

$ Kandax 

Kakiems 

Ssemet 

Nilla 

9 Dentze 

Ookmas 

Alnmaus 

Kilien 

io  Loo 

Das 

Dass 

Yang 

Tabula  Polyglotte.  87 
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3« 

Siberifch  • Mabu - 
medijche  Ta- 
tarn  bey  denen 
Städten  Tobols- 
ki,  Turnen  und 
Tara. 

UC  II  CLASS 

JAKUT1 
\vohnen  am  Lena« 
Strohm  in  Sibe- 
rien , nicht  \oeit 
vom  Eifs  - Meer, 
find  pure  Hey- 
den. 

E. 

CZÜWASCHI 
h lohnen  im  Caja - 
nifchen  Gouver- 
nemeitt  find  pure 

Heyden. 

i Birr 

Byrr 

Pärr 

z Icke 

Icki 

Tcki  / 

y ütfcb 

Utfch 

Uitfi 

4 Dort  ;\x 

Türd 

Tvoata 

S Befch 

Biet 

Belieb 

6 Alte 

Alta 

Olta 

7 Jaddi 

Tziette 

Sitby 

S Sekit 

Agit 

Stylem 

p Dokot 

Togut 

Bokur 

io  Om 

Lnn 

Wonn 

lt  Onn-birr 

Unn  birr 

Sftafe,  Sum/a 

12  On-icke 

Icki-birr 

jpaat/  Styt 

zo  Girma 

Tzurba 

^ag,  Kann 

30  Otut 

Otut 

9?ad)f,  Kafpolat 

40  Kink 

Turdfun 

^opf,  Bojfi 

jo  Elle 

Biefiiin 

@onnc,  Kaell 

60  Altmtfeh 

Alta-unn 

. Ohra 

■JO  Jadmifcb 

Tziette-un 

Sy<X\\§ , Ziurd 

So  Sekjem 

Agit-un 

SSrot);  Sukru 

po  Tockfan 

Togut- un 

%tm,  KoU 

100  Giut 

Snft 

SÖiUtTÖ , Suat 

ioqo  Ming 

Ming 

§ 4 3« 


8?  Tabula  Polyglott/^ 


gut  UL  C LASSE. 


SAMOjEDI 

wohnen  zvjißhen  % 
Ärchangel  and  Pi  c 
tziora , find  lauter 
Heyden . 

" - v. 

OSTIA  KI  1 

vohnen  in  Siberien  1 1 
f//;  Obi  - Strohm  1 1 
md  bey  der  Stadt  1 l 
Marim*  1 ' 

OSTIA KI 
vohnen ' dm  Czu* 
im  - Strohm  und 
uy  der').  Stadt 
foriiskow 

1 Ob 

Oker  i 

Ockr 

fi  Side  1\ " 

$chid<t 

Tzidai 

3 Niar 

Nakor 

Nagur 

4 Thiet  : 

Thett  * 

Thita 

5 Santlai 

Nomblacb 

Sfombulang 

6 Afa/tf 

Mocktin 

Mucktu 

7 S/tü 

Hälfch 

Ssällgie 

S Siniet 

Stagwet 

Sfidyniet 

q Nieufei 

Okrefiawet 

Ockr  Yenjet 

io  Ju 

Pawoget 

Ki'öht 

SAMOjEDI- 

SAMOJEDI.  * 1 

K ANS  KOI 

TÄWGI 

MANZELA  1 

[ nennen  fich  filbfi 
Khotowci , woh- 

wohnen am  Eifi« 

wohnen  von  der 

Meer , zwifehen 

Sftf^Torochanski 

nen  am  Kann- 

dem  Jenifci  * und 

am  Jenif ei- Strohm 

Strohm  in  Siberien * 

Xetm-Strohm. 

1 an  hifi  zum  Eiß '• 

1 Meer. 

X Gree 

N«ye 

opp 

S Sitti 

Side 

Tzida 

g Nager 

Nebe 

Naghör 

4 Kietta 

Tettä 

Thata 

5 Samfolenka 

Saborik. 

Sfoumbulang. 

6 Mott«  ' ' 

Motto  ' * 

Mußu  ' 

7 

Sein 

Seigbe 

8 Sitterett * 

Sidett* 

Schidata 

9 Nayma,tomma 

Ejfe  n 

Togut 

W 

•*  ■ * 

m 

Büd 

J 
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gut  IV.  C LASSE. 


CALMUCKI 
diefe  und  die 
Mungalen  haben 
einerley  Religion , 
und  faß  gleichen 

hhUa.  ‘ 


, MANTIt 
SCHEOU 
oder  Cbinefificbe 
Tat  am , find  vor 
Zeiten  dey  Mun- 
galen V af allen  ge- 
Xcefien. 


TANGGHTI 
gehörest  dem  Da- 
lai-Lama , find  in 
der  Religion  mit 
denen  Calmucken 
Mungalen 


eins. 


Rege 
\ Cboyor. 

Gutba, 

(.  Dorbö 
• Tabu 
< Surgat 
7 Dolo 
1 Raima, 

? Gefiu 

0 Arba 

1 Arben-nege, 
Arbett-chojor. 


20 

3 o Gützy, 

4 o Detzy 
fo  Taby 
6o  Dzera, 
jo  Dala 
*9  Ray% 
yo  Tre 
ioo  Soo 
itoo  Minga, 


%*> 

Liangar 

Sfianga 

fee 


UgA 
Luga 
SzygA 
Baya 
Drbuga 
Scby 
Scby-  TgA 
Scby-Lianga, 
Ul- Scby 
Sang- Scby 
Sig-Scby 
Ug-Scby 
Lug-Scy 
Tzy-Scbi, 
Bay-Scbi 
Dfhf-Scbß. 
lbai 
JVcuan, 

SSj 


Dficbyk. 

Ny  oder  Na 
Sfiuum 
Dfcyfz 
Dnga 
Uruch 
Dhun 
Diguat 
’ Dsgu-tomba, 
Dfigyn 
D/gu- Dficbyk 
D/gu-Ny 
Nyr- Dficbyk 
Nyr-Dfigu-  tomla 
Dficbyack-Dfigu 
Dnga-Drgu, 

, Uruck-Djigu 
Dbiun-D/gu 
Dfgüat-Dfigu 
Dfigü-tomba.  DJgu 
Dfigü-Dfigu  ' 
Treen  * 

■ m-. 


9° 


Tabula  Polyglott a. 


3ut  V.  C LASSE. 


KAMACIN. 

TZ1 

nennen  (ich 
fclbß  Ktfch- 
tim,  wohnen 
am  Mana- 
Strobm  in  Si- 
birien. 

ARINTZI 
nennen  fich 
felbfi  Ara  oder 
Arr , wohnen 
bey  der  Stadt 
Crasoojar  am 
Jenifei  Strohm 

TONGUSI. 

KONNI 
wohnen  in 
Dauria  und 
bey  der  Stadt 
Nerfchins» 
koü 

TONGUSf- 
OLENI 
wohnen  am 
Angara»  und 
Tungus- 
Strohm  in  Si - 
berien* 

I Cbuodfchse , 

Kuifa 

Amka 

Um  um  , 

2,  Ynce 

Kitte e. 

Czixo 

Dziun 

3 Tonga 

Th»4t 

Jelait 

llen 

4 Scbaga 

Scheya 

Tuin 

Digin 

5 Hkaga 

Chala 

Guineza 

Tanya 

6 Hhlufa 

Yga  ' 

Niumu 

Nucun 

7 Hkehna 

Üna 

Nadan 

Nadun 

g Cheltonga 

Kma  Minfchaü 

Czachun 

Giggin 

€)  Hwelina 

Kuifa  Mitifcbau 

Utijun 

Ziapkuti 

j o Haga 

Hroga 

Cznen 

Zinn 

TUN  GUS  I -SA- 
HATSCHI 
alias 

LAMUTI 
wohnen  am  Kamt- 
fehatkijehen  Meer - 
Hufen*  , 

K 0 R iE  l KI 

oder 

Weft.und  Nördliche 
Einwohner  in 
Kamcichatki. 

1 • " ' t 

KURILI 

oder 

Oß  • und  Südliebe 
Einwohner  in 
Kamtfchatki, 

1 Omokon 

Innen 

Xineppu 

2 N<tdan 

Niach 

Tzuppu 

3 Dagalkun 

Nioch 

Leppu 

4 Ullan 

Nyzacba 

Xineptu 

5 Degen 

Milchin 

Axiquinepptf 

6 Gedin 

Innen  - Milchin 

Suah 

7 Dgiur 

Niach -Milchin 

Arvab 

g Diaar 

Nioch- Milchin 

Tzubtxi 

{9  Dgiur  - Diar 

Chonatßhibi 

Xinebafam 

nlian.  - Diar 

Minegilkt 

Vanake 

' 7 

* , / - 

Sur 

Tabula,  Polyglott al  9 t 


ßuv  FI  C LASSE. 


A V ARI 
oder 

AKARI 
wohnen  indem  Cau - 
caßfchen  Gebürge, 

KOM UCK  I | 
alias  1 

K A IT  AK 
wohnen  in  Dage- 
ftan.  J 

1 KÜB ATSCHIN 
| wohnen  ohnweit 
j Derbe  nt,  werden 
von  Herkunft  vor 
Juden  gehalten . 

1 Szu  . > 

Sadat 

Sah 

2 Giggu 

Ghva 

Kou 

3 Hanku 

Slamhaco 

Kejerbeck 

4 Onku 

Moynick 

Auf 

5 Tziloku 

Kewa 

Yku 

6 Ankalga 

Kakwa 

Akeleika 

7 Giuhtku 

Arutwd 

Kereeika 

8 Mockbeggn 

Meywa 

Wesneika 

9 Vtsgu 

Urtzwa 

Ovfumdieika 

1©  Entzelgu 

Eswa 

XVasdina  * Ackaleika 

io  Kobbeggu 

Kobba 

Kasneika 

30  Lowergu 

Sowiwa 

Atvize/neika 

40  Kokawu 

Mukfeiwa 

Agfialdeneika 

50  Kikaldanske 

Kobfewa 

Hufeideika 

60  Secikagu 

Sakfewa 

Oxeldinaweika 

fWKawalkaldansku 

Alla  alba 

Nialdinaweika 

$0  Onkuku 

Mufelba  ' 

Bahafeldenaweiko. 

$0  Qnkordansku 

Urtzelwa 

Urfumißhnki 

100  Nosku 

Dajfaba 

Lowejel  ibuikct 

1000  Askergu 

Aferba 

Efin  finibuika 

CUR  ALI 

webtieu  im  Caucaßfcben  Ge • 
bürge. 

SRettfd),  Adam 
ftaupf,  Kill a 
Snrt/  Szrall 
$)fetb,  Belgan 
$unb,  Byz 
SRuttb,  Damm 
@0«,  Kyßer  • 


TZE  R KiESI 

alias 

Gurfchi  - Cirksfli. 


Sflcnfd),  Sziih 
^mspt,  Schio 
SKunb,  Koka 
tyfetb,  Tziö 
arm.  Karr 
©cntie,  Schialla 

'Turan 


X>om  STtenfcjim'fdjm. 


$onftfijrif$t  £&aractere$, 

©iefe  Sbawcferes  ober  ^abrne» 
ftnb  oon  ben  (Ebineftfcben  ©efanbtett 
(als  fie  1731.  mSJßoSfau  anlangtenunb 
im  Nahmen  ib«S  ®apfer$  bie  Gratu- 
lations  Komplimente  bct>  3brer  gaa* 
rifeben  9fe#(tdf  abßatteten)  felbftmit* 
getbeilet,  unb  biefelbeu  bintoieberum 
auf  eine  gang  angenehme  SfBeife  in  SBer* 
tpunberung  gefegetmorben,  alb  fte  ba? 
fige  Sicabemie  ber  2Biffenf(bafften  mit 
tbrer  ®egenmart  beebreten , unb  beo  ib* 
rer  Stntuhffi  in  bie  Sicabemifebe  ©u# 
brtuf erei)  fotbane  ihres  boben  $)mct* 
pate  unb  ihre  eigene  Nahmen  nebß  ber 
SRugifcben  unb  gateinifeben  Interpre- 
tation aus  ber  ^reffe  $og , unb  $um 
9Ru(!er  be6  €uropdifcben  £)rucfeß  ib* 
nen  oor  bie  2tugen  (egten:  ©ie  folgen 
«Ifo  anbet),*} 

*)  @ie&e  (Sammlung.  S’to&iftfjec <$efc$ic§fe,  1 j)f$ 
1^32.  P,  7©.  7 b lt*. 


tHdrtfrfimffie  (Etyatdctetee.  93 

~ «ffe  ©efanbfe : 


94  OTdtibftmTcfre  (Lbatäctetee. 

SDet  gwepte  ©cfaü&tej 


tttaribfiirffcfNe  (Cfyatactete*. 


95 


2)c£  £f)tneflfcfeen  £(>antf  <£$ren*  Stamme 
im  ffianbfuviftym  <£j>aractc^ 


Legations • PhO' 

Secretarins, 


96  n ad?r£d?t  t>om  (Bvufitiif&ett, 

: ©ru(tnicn^J?detinten,unt>0eorateri 
liegen  äwifeben  bem  €afprfcben  Sfteer  unb 
SlKingrelien.  ©or  hieß  ©eorgien 
auch  Sberien-  Di efe  ^dttberftnb  mir  Sir- 
inenifeben  uni)  ©rtedfjtfcben  Triften  befegt, 
wenn  fte  aber  ba^tn  gekommen/  laßt  ftd)  fo 
genau  nicht  beftimmen,  ob  man  gleich  fa* 
get,  ba§  e£  &u  Den  %titm  bes  ^apfertf 
fionfianttni  gefchehtn  feg.  Qrtf  regieret 
bafelbfi  mehr  benn  ein  (Ejaar*  ©er  (Bru* 
ftntffifcbe  £saar£5äPib  mit  feinem 
gangen  Gleich  im  3abr  (Jbrifti  1586.  unter 
heu  9tü§ifcben  @d)ugbegeben.  Unter  ber 
IKegiebung  betf  €jaare  5Kid)acl  Jeboro* 
tt)i&  bat  ber  ©ruftnWc&e  <£saar  £eum* 
tag , beioorbergebenben  £)am&6  6obn, 
eben  biefetf  getfjan.  SM&  btebtt  hat  man  von 
ihrer  Sprache  wenig  ober  nichts  gewußt, 
nachbem  man  aber  in  ©etertf  bürg  eine  Dtw 
deren  angeleget,  fo  hat  ber  ©rufinsfifche 
gjaar  bureb  feinen  ©efanbten  bafelbft  tlit* 
tern  fdjneiben  unb  giefjen  la|fen>  womit 
man  bemach  ein  grufinifebetf  Sl.  35,  £.  3Sucb 
gebrueft,  wofelbff  ber  £bri|llicbe  ©lauben 
unb  ba£  ©ater  Unfer  angebdnget  if.  <&> 
Sammlung  SKufnfcber  0efd)td)te  int 
1.  @tüd  be£  n.  35anbe£  p.  25,  feq»  ©a£ 
Alphabet  fieht  alfb  autf: 


S)69  (Btufittif<fye  ftfpbabet. 
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Figura.  Nomen.  Poteß. 
S ¥ ’CSi  An  A t 

3 SW 

\ 3!)t' 


s srn- 
*i  'n  nV 


Ban  B b 
Gan  G g 

Don  D d 

Eh  E e 

*tfl  *t|1*t?lM\vin  V V/ 
i Vlft:  Sen  S f 

F (f  'IW'  He  H h 

Ct  m m(i-  Tan  T t 

* *}  Tk  In  1 i 

^ Hl*-  Kan  K k 

•ffl  W Las  11 

9 ■’ljÖ*  Man  Mm 

fl  *»jß- 

O HT- 

tn  tuw 
*ii  Ti’H 
tH  ’ifito 


Nar  N 4i 
Hie  H Ji 


l 

1 
I 

* 

* . 

b 1 Sfan  ff 

'V 

Ob 

*1 

& 
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Figura.  Nomen.  Poteß. 

t|  Phie  tote  ph 
Pchar  pcH 
•k 
h 

Schin  fcli 
Tfchin  tfeh 
Dlil  df 
Tfchahr  tfchÄ 
Chan  ch 
Kchär  keh 
Dfchan  dfeh 
Hae  H ©jefi 
^ <R  Hoe  J*  bcpDC 
ttoütöen  füc  einen.  Voca- 


On  0 ö lem  gehalten 

Par  P p 


Rae  R r 


©je  für  ff  Vocales  fttlJS 

folgenöet 

VHjn  «i 


a e i o u 


Tar  Tt 

Uli  WllöJ-Un  U ü 

M IfUH*  Kar  Q^q 

Gan  tt>ie  ein  $tan&of.  g 
& VW  Zan  C c 
(fl  Zil  Z z 

' nfaU-  x x 
Y y 


98  Von  &tetot$!ypf>ifcf^it  Emiren. 


HIER  0 G LFP  H1CH. 

$ieroglppbifdje  giguren  fmD  etwas  ©eheimes 
beDeutenDe  ©tun « Söilber  unD  Charaderes » Derglei» 
<$en  bep  Den  (ggpptiern  im  ©ebroud)  gewefen,  wel» 
4»e  unter  folgen  Die  @el)eimnij?e  ihrer  Religion  »er» 
tfecfet.  ©er  berühmte  Jpert  Dbrift'Sieutenont, 
Philipp  Johann  üon©trahienberg,  welcher  bep  fei» 
tiet  i3.  jährigen  ©efangenfchajft  in  ©iberien  bieleS 
Dabon  unterfudjet,  unD  in  feinem  Söuch,  betitult: 
©a6  SftorDmnD  Dji  liehe  $bdl  bon  €uropa  unD  $lfia 
4. 1730 . ^aHtnter  Den$ituln,2lntiqüitätcn,  (Ehara» 
deren,  unäfelbige  mitgetheilet;  UnD Diefebiet  borge* 
fteOte  giguten,  rc«l<$e  ich  Dafelbft  entlehnet,  *)  an 
Dem  ^rbpfl)  ©trohm  gefufIDen.  €t  recommendirt 
auch  nachjufchlagen  unD  juconlul  ren  Kirch.  Chinam 
illuftratam  P.  VL  Cap.  II,  III.  & VI.  p.  128.  & feq. 
worunter  fich  einige  Figuren  fänDen,  Die  Diefen  glei* 
cbeten,  unD  gäbe  fte  Kirchen»  oor  Die  etfte  unD  oller 
ülte(!e2lrtDer€haracferen  Derer  ^|)inefer  aus.  ©er 
Reifen  ober,  worauf  Diefe  Charaäeres  getrieben 
gewefen,  wäre  18.  €Den  ho<h>  unD  ftünDe  mit  3. 

* ©eiten  herbor  bom  ©trohm  ob,  Die  Figuren  wären 
etliche  -i  0le  longj  etlid^e  Eieinet  unD  mit  rotier  §orbe 
eingebronnt;  2(n  einer  ©eite  Des  gelfen  wären  ei» 
nigetumuli  fepulchrales,  oflwo  Derfelbe  entweDer 
weggebro^en  , ouögebauen,  ober  bon  Der  Statur 
Dergeßalt  formitef  worben,  fo,  Daf?  Die  ©räber 
gleichfom  ein  $adj  über  fich  hätten , u.  f.  w. 

•)  ©f&e;  bafelbjl  pag.  364.65. 66.  Tab.  XIII.  XIV,  XV 
unb xvi.  ' . '<■  ^jT.’1 ’ * ' :l 

Hk- 

■ ■ s ' ■ . ■ • ' ' .•  V ' _.v  v j 


iao  T>ott  Öiitefif^cn  @ptädE?*. 


SIN  IC  l 

Xe  n Jbfcinde  eDc  xe , initium , <wr 
V chitn  > chim  finem  y ul  fit  ptonun- 
Xf]  cie  ciatio  charuSlevis , xim. 

A,»»  i 

ch!  J 

SjY>  lngenii  neunten , feu  Ingenium  ad 
res  aptum. 

ycu  Ö* 

ir  pü  (quod)  mn 

fb  (locus)  aliquid 
facit, 

m yß  Intmo  pronuncia  fequentm 

; • • ’ V " \ , 

m'  . ■ v 

fu  Ttegotiifi  offene  ^ mutms* 


Cum 

Xi 

- WKk  /)  •'  * 

Numeri 


Vtit  bet  Pfineftfcfyett  &ptadbe.'  ioi 


■4r 

f 


\ 

2 

' * 

4 

t 

•ir  fii 


fTJ 


R 


% 


ft 


\e  de  eem 

he  7^rm 
uäm  Rex 
yu  gemma 

tcjuin  Ptrfettus 

ßenpraefci  t(res.  per  tauf- 

Jas  & proprietates  I _ 

/«^.)  1 X/ 

y e dicitur  (Jeu  meretur  A * 

yve  dicitur»  ^ S,  ^ 

tpm,fimpliciß  elementat  -|“ 

lh  4«^ 
ven  compefitient 
lh,  (litUray(£ 

ß zw». 

fifl  for.  (•animus  ingenium , intelligent 

tia,y  ^ ' 

9(Sw» 


i» 


io ,oa 

.a 

IÖQOSk 


102  -Don  fcet  ©meftfchett  Spraye. 


S3on  bet  ®mcftfc&tn  Sprache. 


$e  ijt  eben  nicht  nbthig  ju  lernen,  Do<$aber 
^ ^ Poii  Dem  Charaäer  eine  ^enntntß  ju  höben, 
Äs  Tollet  bef<$affen,  hat  man  ftch  beDienet,  folgen 

onhero  ju  fefcen.  ; : 


33ep  Diefer  ©prac&e  ifl  aniumerefen , baf?  in  Dem 
teeitldufftigeh  ©ineftfehen  Reiche  feibft  20.  ©pra* 

tem  »eiche  aber  alleponeinanDec  unterfchicDen,  ge» 
noen  »erDen,  Die  SD?auDarinifche  aber  hat  poran» 
Dern  einen  <i8orjug  / »eiche  in  Der  gierlithfeit  linD 
^Jelehrfamleit  im  gan&en  Reiche  gebraucht  »irD. 
JJnD  ift  ein  Unter f4>eiD  Die  ©ineftfehen  Charafteres 
ju  fennen  unD  ©ineftfeh  ju  reDen;  jeDeb  ijl  befon* 
t>er$  > Ratione  Der  ©ineftfehen  CharaäcrumftnD  Die 
j^utores,  jo  Dapon  gefchtieben,  nicht  einig , unD  geben 
^inige  eine  groffe  Slnjahl  Derfelben  an,  etliche!  aber  eü . 
tje  geringere,  ©ie  ©inefee  pflegen  Die  Nahmen 
$eret  $eemDen  abjufütpen  unD  ju  fectiren,  »eil 
hep  ihnen  Monofyüab*  gewöhnlich  jtnD.  g,  © Por 
ttollandia  fagen  fte  Olanca , (iiö  pi>r  Johannes,  Ja- 
pou  nennen  [jieVpcu,|udasaCyu,  Europa  Sy,  &c. 


©ie  3.  SSuchflaben  B.D.R.  mangeln  in  Der  ©i* 
heflfehen  ©prache  gänfclich , Daheco  fprechen  fte  por 
Maria,  Malia,  por  Tartaria,  Tata,  por  Francia, 
Falani,  &c. 


ferner:  SSeDienen  fte  ftch  feiner  $eDer,  fonDern 
eines  ^infels  pon  ^aafen^aaren,  fchteiben  (oDer 


mah« 


Do«  bet  Sftteftföpit  Spw^e icj 

mableru  oidmeljc  Ijeruntetwärtö , Don  obenan  bi$ 
tyecuntec,  unD  fangen  oon  Dec  regten  «g)anb  an. 

£>b  glei(&  Die  ©pcaclje  cei<$  an  Charatfeurs,  fo 
IciOet  fie  Dennod)  geoflen  ©langet  an  Portern. 
3-  & Deus  bat  fein  Nomen  proprium , fonDetn  micD 
periphraftice  (umfd&cieben)  exprimitef,  Ticii 
chui,  i.  e.  Cali  Dominus  oDetTächü , magnus  Do- 
minus. ©enn  Die  ©pca<#e  bat  faum  1 500.  Vo- 
cabula,  unD  Diefelben  firiD  Monofyllaba  (ob  gleich 
jwep  oDec  Dcepfplbigte  ‘äBbctec  ju  fepn  fd&einen,  fo 
flnD  felbige  Do$  jufammen  gefegt)  unD  enDigen  fidj 
in  einen  Vocaiem  oDec  in  m unD  n (manc£mal)l 
<iu<$  ng)  niemals  abec  anDecS.  ©abec  Denn  Die 
Homonymia  (vielfältige  Q3eDeutung  Dec  9S5&ctcc) 
in  Dec0prac^e  feDciiaccfbocDanDen,  Dergestalt  Da| 
maoc&mabl  ein  SSoct  »oljl  20.  bis  30.  diverfe  Slgni* 
ficationes  in  fi<$  entölt  unD  adQeutet^  welche  mancD* 
maf)l  Durch  Die  Charaäeurs  unD  SiuSfpcadbe  diftin- 
guicef  roecDen.  ©enn  Die  ©inefec  ecljebett,  balDDie 
©timme  im  DteDen,  balD  abec  (affen  fie  foldje  mie* 
Dec  faßen  , unD  fc^einet  gleidjfam  als  wenn  fte  fingen. 
flBeil;  nun  fothane  Pronunciation  Denen  9te0enDen 
n6ti)ig  ijf,  jb  hat  P.  Jacobus  Pautoja  5.©teccfmat)le, 
fo  in  Dec  SJluftc  befannt  finD  / ut,  re,  mi,  fa,  fol, 
*cDad)fr  welche  ec  ©ineftfdje  Accente  nennet,  mit 
melden  ec  Die  ©timme,  unD  wie  Dec  Älang  gege- 
ben wecDen  müfie,anjeigt,  welches  Kircherus  in  (hin. 
IJluftr.  p.  2 36.  refericet.  Übrigens  fan  fein  fonDec» 
lichec  vluhen  üon  Diefec  ©prache  eclangt  werben* 
wenn  man  nicht  Den  Umgang  DafigeS  JDcteS  mit  i^* 
Hent)ar. 


194  t?9if  SetutT^crt  ©ptttcfce. 


Fctuifc^e  ©pradje» 

®ie' Sanpfc&ajft  Peru  liegt  mitten  auf  t>er@olD* 
Stifte  in  Guinea  Africana,  ftoffet  gegen  (Dfiett  ein 
0abü,  gegen  Qüfcen  an  ög$  2leti)ioptf$e  SDJeet  i ge? 
gen  Weßett  an  Commende:  gegen  Hotben  an 
§lbral)am*Ku.  <£>ie  0nn>i>i)net  finD  tmtdjgebenDS 
$$n>at&et©e(lalttmD  tbetDen  Da^ero  Hlo^ren  unD 
Jtnat  fäwat$t  ttto t?*en  genennet.  3tUl)iec  n>ill  id) 
einige  3al)len  unD  Dotter  angeben,  Decen  fie  f»4 
beftenen. 

Jan  Comme,  ©Ott 
Nipa,  «in  üKenfcb 
Adja.ber  SSafec 
Nanna  bann  g,  ber  ©ro§>55at«f 
Enna , btt  Stuftet 
Nanria  ba , bie  ©rog-SOIUitec 
Una , bet  ©ruber 
Vna  ba,  bit  'SdjtOeflet 
Übba,  eilt  Äinb 
Battare , 5f<iufm<>nnjcba|fik 
Fufu , geiptpanb 
Dada  ba , em  SWejfeC 
Etabä , XabocE 
Effi,  ein  {tauf 
ppbn , ein  Itfcf)  - 
Attaire,  ein  ^ff«t 
Enkjn,  ©tt% 

Engb,  Del 
Enfan,  ©t<tttbtt>ei!t 
Osbng,  ein  lopf 
Eppa,  einSBette 
Concon  faffo , ein  ©d&efnt 

jufit  , ein  Sieb 
Ögrafo,  eine  #ure 

Didi  , eifert 

Anum,  Xrintfeu 
Quiteriqui,  ein  @ei(5&aW 
Qbonfan,  ein  Sruncfenbolbtj 
Mantcmantanni,  ein  Saugeniij&t. 


?• 

4* 

S- 

6. 


Cautje,  5>robt 
Ahei,  ©iet 
Auvarre,  titt  J£»ttr 
Abaffik , ein  Dienen 
Midafche,id)  bebanefetnief) 
Mannic  ju.ei  gebe  bir  toobl 
Äquaba , big  roinfomnten 
Acju,  guten  Storgen 

I.  Wannt 
S.  Abien 

Abicfläil, 

Ankn 
Aniun 
Eisjk 

7.  Eflain 

8.  Aoqui 

9.  Acbn 
IO  Edu 

II.  Eduwanni, 

IS.  Edu  abien 
lg.  Edu  abieflän 
,14.  Edu  anan. 

15.  Edp  anum 

16.  Edu  es  ja 

17.  Edu  eflän 
IS,  Edu  aoqui 
.1$  Edu  akan 
ao.  Edu  Edu 
1000.  Enuip 

■ Da* 


ioy 


0fl# 

A'*4T  L 
B 

v r ro, 

4 5*v 
i Cif 
PpV'* 
V r* 
ifcifcoc 
I>  , 
Ißftt 
F K/f  i 
B-AA 

Tvff,  F 
«H 
BK  Iß 

F^lf 

HBItH 


flA^P 

P' 

Xi  AI 


^utiifc^e  Sttpfca&efc 
St 
93 
<£ 

0 
<£ 


© 

$ 

3 

ß 

ß. 

93t 

9t? 

O 

$ 

0 

9t 

© 

S 

0 

325 

3E 

3) 


r% 


•3 


Ä\  final  r,  it-  m,6. 
A)a  l 
<t>  t>i>. 

>Ki  mtn. 


PU  NC  TA. 


NB.  ft#  Die  $8u#$a# 
ben  Diefe$  9tunif#en 
^llpbabetS  fo  welmobt 
barfielleo,  fomtnt  Da# 
bec,  »eil  fetbige  auf 
Denen  pp#  üorbanbe* 
nett  Stunafleitjen  ft# 
ölfo  beftnDen. 


©<*$? 


jag 

Wenbfä. 

2)ft$  SBentüfdje  ^(p^abct 

gißUC. 

Söebeutunq.  j 

^tgur. 

Söebeutung. 

51  a 

ia 

$ ’p 

P 

d 

a ober  <* 

fit  q 

q 

ä 

ä 

aa  ober  oa 

91  i 

r unb  tt 

£a 

© f 

f 

£ö  b 

b 

f«  ff 

IT 

S c 

if  c»  ober  £ 

$ 

<&>  3»  ober  % 

Ä W> 

f<$  ober# 

Ü 

tfe& 

$ t 

t 

© b 

b 

tt 

rt 

t>'  t» 

bj,  bf$, 

U u 

u 

€ e 

e 

furb 

0 

0 

c 

i 

s 1 

e (an^/  ober  ie 
ee  ! 

2B  to 

K 

m &or*‘,  u tmc& 

r [einem  Voc. 

ff 

9 v 

9 

9 ober  ü 

9 lang/  plurali- 

© s 

9 

N 

3 i 

t [tatem* 

•£>  b 

b. 

ober  Spir.  afp. 

I 

f* 

3 1 

t/jfurl 

ci 

m 

t 

i lang,  ober  ü 

4 

% 

i 

3»°b 

C- 

1 # 

i 

t,  roirbmicoorfie* 

5ßoo 

Ä f 
8 t 
u 

fi  m 

1 

n 

m 

‘IjenbemVocali 
[ein  Diphtong. 

t m 

mi  per  fyncop. 

SR  n 

n 

~ 

' ■< . /t  -V  ' • . v.  *7 . 

n 

D o 

6 

nt  per  fyncop, 

0 

io, 

t.  ©ß& 

. % 

§täur. 

$l  a 

3$  f> 

£ c 

2)  0 

<£  e 

§ fff 


f Ü 

3 t 

Ä f 
« I 
9K 

01  tt 
0.  C 
$ V 

O q 
SK  p 

©(fff: 
X t 
U,  ä 
$ 9 

m u) 

r * 
2)  » 
B 8 
’3 
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Vocabu 1*. 


Numeri. 


zBohem,  mit  @£)tt| 
Pocatek.DctSlnfang 
P6k6g,  ^tieDe,  ober 
Pokkdj 

Gedny  flame,  eine 
®d)a  n$e 

Na  me  $16  wo,  auf 

mein  <iBort 

Wierz  inogim  Slg,- 
wö,  glaube  mei« 
nen  Poeten 
Müg , mein 

Twuj.Dein 

Sciiwüh,  oDet 
Swaj,  fein 
Naff,  Nafch,  unfec 
„ Wafs^Wafch,  einet 
Gegich,  Jcjiih,  ü)t 
Degmniejdäj  Knjh.u, 
gieb  mit  Dö6 
33uc& 

Manzelka,  t)ie  {^e» 

feau 

Snubeny,  ^etlo* 
bung 

Mätka  Die  Butter 
Panj,  §rau 
Muzy,  SSJidnnet 
Zen  , OBeib 
Howada , <£l)iere 
Narod , 0efd^led)t 
'Ödec,  Det  ^atet 


1 Ged na  (Jedna) 

2 Dwiq  (dwaj 

3 Try  (treti) 
jptrfchjetji 

4 Smry  (fliri) 

5 Piet 

6 Sföft 

7 Sedtn  (fedum) 

8 'Qsm  (wotfuro) 

9 Dewiet  (deweit) 

10  Defet  (Dcflet) 
n Gedenäd  (Jed$* 

nacz) 

12  Dwämaft  y 

( dwanaezt) 

13  Trynaft  (trfi*naA 

/ trinaezt) 

14  Sftunoift  (ffte- 

ruaezt) 

■ y Pätnaft  (patnac£t) 
16  Sieftnäft  ( fefl- 
nacit) 

lySedmnaft  (fedum,* 
naezt) 

18  'Osrnaft  (woflum- 

naezt) 

19  Dewatenaft  ( de* 

watenazt) 

20  Dwacet(dwacj;e$ 
30 Tricet  (trfitfet^ 
4c  Sfirycet 

50  Päd^At. 


!»*/■  jDag'Urtfldtifcfrg  2fFphabet. 

Alphabetum  Ungaricum  3 u Raab! 


gigut.  gebeut. 

S 

Szemle 

s 

R,a  Ritze 

r 

A,  «,  Ar  Valor  a 

B,  ß,  Butje  b 

H 

Ifchitze 

i 

C Sziove 

fe 

I. 

I 

i 

T Ferte 

t 

b Vede  "w 

K 

Kakö 

k 

U,*,Uk 

u 

G,I\  Glogolje  g 

L,  Ä Lynde 

1 

<I>  Fita 

f 

D,  Dobre  d 

M 

Misletye 

m 

X Cher 

eh 

E,  0,  Gert  e 

N 

Nafch 

n 

4 Ci 

tfi 

X Schvete  fch 

0 

co,  On;  Ot - 

0 

yc  Schte 

fle 

S Szalo  S 1 

P, 

n,  Pokolf 

P 

anmercFuitg:  <2Bcnn  man  nachher  Sfaöfprachc 
recht  fchreiben  will,  fo  geltet»  auch  biefe  23uchllabcn 
barju : \ ö‘  u t unter  welchem  big  Drep  ecflen  Durch 


ben  Accent  ‘ t>on  i ö un.b  ü unter  fchieben  werben, 
ba$  i aber  roitbauögefprochen  alöDa$&%nijche}. 
Ungntt^ije  Sailen. 


©&ec*U«ßatifth 
x Wty 

2 Ket 

3 Haron* 

4 Nety 

5 öt 

6 Hat 

7 E6t 

8 Nioltz 

9 Kilenz 
j p Tiz 

10  Hufe 


SKicberljttjjar. 
Egy  ejtj 
Ketrö 
Harom 
Nigy  nejtj 
Eött 
Hätt 
Hett 

Nyocs,  njots 
Kilencs.Ki'lents. 
Ti  z,  tis 
Hnfej  hus 


30  Hartnincz  Härmic 
40  Negyven  Negyvne 
50  Otven  Öttven, 

xoo  Szäz 


Ordnung«  '-  Satyrn  h*e 
£)b«rAlngarn. 

Az  Elfödik  per  erfie 
A Mafodik  Der  anöete 

ytc 
4te 

if* 

6te 
yte 
8tc 
9,t® 
loto 
aote 
3?te 
4ote 
5pt4 
^Qtt 


Az  Härniadik 
A Negyedik 
Vz  ötededik, 
A,  Hattadik 
A Hettedik 
A Nyoltzadik 
A Kilenzedik 
A Tixedik; 
Hufzadik 
Harminzadik 
Hegyrem'k 
Otvenik 
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«8on  btt  Sluefprac&e. 

mit  einem  Acut,  machet  eine  lange  ©plben* 
j.  <£,  äc$,  ein  5»mmetm<wn ; alok , id?  ßefye. 
cs  tbtrD  hart  auägefprocben , roie  ifcb  , j.g.  chanily*. 
eme  SSrennejtel,  roirD  auPgefprocfjen,  cfcfymaal. 
csudälatos,  tounDetbar,  cffyubaaiatofcfy. 
cz ♦ ift  ein  lateinische«  c ober  z,  j.  cz<?ma  ein$a* 
Den,  3iern4;  czekla , Äo^ifraut,  je# io* 
czomb,  Die£üjfte,  30m  b. 

4 hat  faflDen  Saut  wie  ei  , j.  £.  en,  1$;  eg£r,  Die 
SDlau«;  edtfleg,  Die  ©üßigfeit. 
gy,  $)ie  Ungarn  fprechen  $mat  fonft  Da«g  au«  mit 
Die  gateinet  unD  $eutfchen ; wenn  e«  aberbot 
Dem  y flehet,  fo  wirb  e«  gelefen  wie  bje,  j.{£. 
György,  @eorg.  Djotbj ; gyöngy,  ein  €Del* 
(lein,  tg&iftj;  megyek,  ich  gebe,  metjet 
(y  fommt  in  Det  2iu«fpracb  Der  ©plben  ille  bep,  in 
Den  8*anb6fifchen  Porten  oreille,  eveille, 
fcuille,  al«  lyuk,  Da«S0$;  goliobis,  Die$Ü* 
gel;  golyväs*  DerÄrbpffehat;  särmäly,  ein 
€mmetlihg  oDet  QBiDewol. 
iiy.  5Die  eigentliche  §lu«fpradj  Diefet  fo  wohlal«etIi* 
c&et  bothergehenDet  ©plben  fan  man  mitSEBor* 
ten  nicht  aU|uw>ot>l  betreiben : überhaupt  tan 
fo  biel  gefaget  werben,  Daß  Der  SBuchftabe  y* 
wenn  er  bep  Dem  1 ober  n flehet,  gar  tbenig  in 
Der  2lti«fprach  gehret  wirb,  al«  nyär,  Det 
©ommet;  nyelo;  DieSünöe } nyül,  Det  £>aa«s 
anya,  Die  Butter. 

0 mit  einem  Acut  machet  eine  lange,  ©plben , al« 
olora,  Sölep  ; bltär,  Der  Siltar, 

p mit 


i io  Veit  bet  Urtgatifcfyett  3u6fp'ra<$e. 


ö mit  jtbep  ^untren  mtrD  mic  6 inr^etitfcben  oDet 
eü  im  gra'nhofifcben  augqefprocben,  alököröm. 
Der  9?agel  am  ginger,  borotri;  ökör.DerOcbg, 
öfor;  Török,  ein  ^ürf  / £oröb. 
t.  ©a« 'einfache  s gleichet  in  Der  Slugfptacbe  ibero 
teutfeben  fcfy.  SDag  Doppelte  ss  einem  Doppel» 
tim  ftft.  3.  €.  Sas,  Der  SIDlec , febafeb ; 
febes,  pem)UnDet>  fdjebefcb ; laffän,langfanv 
Iafcbr^aarjjnemefleg.DerSlDeOnemefcbfieiS. 
st  ifl  Der  §eiitfcf)en  » ; fzfz  tft  fj , als : Szäntö,  Der 
^ flcfergmann,  faantoo;  fzäg,  Der@erucb,  (ng; 
ß-äläs.  Die  Verberge,  f<aalaaf«cb.  Afzfzony, 
Dag(2Beibj  afioit;  bofztzag,  bofjufebaag. 
ts  gilt  fo  oiel  algtfd?,  j=  €.  tfomo,  ein  Söüföel/ 
tfcbomoo  •,  tfür*  Die  ©cbeuten,  tjTdbur;] 
tsilägocäka,  ein  f feinet  ©tetn,  tfebiläagoefebba. 

ti  tt>ie  Dag  teuf  febe  § , alg : atzel,  Der  ©fa&l,  ageil;  j 
ütz«,Die  ^fiari^utja ; oma,Daö  ©eftefifyotga. 5 
u mit  einem  Acut  ift  ein  teutfdjeg  langem  u , a(g : | 
ut,  bet  QBeg;  ür,  Der  #ett.  w 

u ijt  Dag  teutfdje  ü,  alg;  füld,  bie€rDe;  fftlb; ' 
füi  Dag^taut,  fü. 

v wirD  gelitiD  auggefproefien,  rote  Dag  i».  ©ag 
hoppelte  vv  oDeu*>  t>aben  Die  Ungarn  gar  nicht/ f 
alg:  vaPiDag€ifen/ it>a(cb;  vefzfzö , Die3Ui* 
t\)Cf  i»e£o;  vitez,  Der  ©olDaf>  rottete. 


fljtedjen  Die  Ungarn  nidjt  fo  hart  aug/  tt>ie  Die 
^eutfcf)en,  fonDern  gelinDe,  roie  DiegranjofaV 
€,  tab,  Det^aber;  iuxmaräz,  DetiXeif. 


öiebenburgifcf?. 


in 


Aä 

B 

C 

D 

Ee 

F ff 

Ö 

H 

I 

K 

L 

M 

N 

O 

P 

£ 

s 

Sz 

T 

U 

V 
X 

Y 

z 

Cs 


2)ö0  @teben6urgt'f$e  ttfpfjabct. 

Dei  Siwwnbergerfch  Züoalen 
wie  fteitn  (Eronffabt  je()len. 
Jjnt  met  hangtert  und 


a ä 

be 

tfi 

de 

A «• 

e,  a 


g«Mgy  je 

ha 

A 

1 

ka 

& 

em 

en,  ny,  nji 

6 

P 

ku 

r 

efch 

es 
te 

A 

u 

WC 

iks 

tßt 
t feilt? 


tfwe 
drdj 
feir 
foxf 
fi£fs  . 
sb&rert 
echt 
neijn 
tsehn 
tfwtntfieli 


ennej? 
zwinen 
drojen 
feiren 
fojfea 
sieden 
sfvaen 
echtrt 
nejnjit 
tsehnir» 
tiVintfigen 


5Bie  ff«  in  «fjertmanflaDf  je!)J«t: 

6i<  jitljen  atteö  länger  aW  bi« 
gronffäbtifc&en. 


len 

zwee 

trä 

far 

fäf 

fies 

fiwn 

äift 

nejnj 

zefn 


Ven 

diVe 

tris 

tfchettsr 
pets 
fe  fche 
fäptnig 
afting 
dewing 
definit 


ertfe 

jaepfe 

Ortete 

DietDt* 

fönfftt 

fec&fU 

ftebenöe 

a$te 

tieunöte 

l«f)nt>e 


tswintfich  diwepatfrijit  2©jie 

Nlh  Tfehn  jle^efund  Döbcp/  ^«0$  aber  (af* 

fen  jteDfefe  ConjunA  auö.  <3Benn  nun  efh  ^alv 
me  folget  nac^Der.gai)!,  fo  bleibt  ßiefelbige  un» 

Vetatlftett^  alö  hangdert  und  tIVintfig  Saldotn. 

föa# 


ii*  236|>f!iifc&. 


§ipc. 

^eDeutungV 

21  a 

a 

& * 

aa 

55  b 

b 

€ c 

Hl'  $ 

£ l 

if# 

§>  b 

D 

£)’  t>’ 

bi 

€ e 

e 

e e 

*e 

g e 

ie 

§ fff 

f 

& 0 

9 n>ei<$  ober  t 

©’  g 

9 b<wt  ober  y 

| , f> 
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31.  Sie  3luSfpracpe  biefeö  Jöucf>flut>enö  i(i  i)  fang,  trenn 
Ö6er  ben  g.  ein  Accent  befiinbltcp , ba  eß  benn  »ieeinboppelf 
(aa)  gelefen  wirb , alß  23aba.  2)  furp . hingegen  »irb  e$au& 
gefprocpen/  »enn  f ein  Accent  Darüber  fielet  ald  Saba 

31  ror  n befltnMid^  trieb  im  Anfänge,  Sattel  unbgnbe  »fe 
(ou)  gelefen,  als  auboref 

31.  mit  p töenn  leptereS  al$  ein  Confonans  geaeptet  unb 
gleicptrie  jj(ag)  gefprocpen  »irb,  bebeutet  in  betten  alten  95ü* 
epern  ecce.  ' 

33.  ©irbSauSgefprocpen  1)  fort,  in  betten  lafeimfcpen  vo- 
cabubs,  trenn  ror  bem  b ein  Vocaüs  fiepet,  alß  barba  ai 
SBeicp  aber  gleicpfalß  im  Üafeimfcpen,  trenn  ba$  b mit  I 
eine  ©plbe  auSmacpt,  als  bibite.  ‘ 

£•  3ß$»epertep  »)  c)  opne^untt  rot  benen  Vocalibus  Bat 
äßetett  einen  fcparfenßlang,  tr ie  bet)  ben  Lateinern  ror e unb  i 
at0  ceeidit : in  25opraifcpen  Hingt  baS  c rot  a.  0,  u.  triebnl 
©rieepifepe  Kappa,  al$  Carolus  Äarel.  SeSgl eiepen  trenn  baß  t 
bofbenenConfonantibus  fiepet,  dnberf  tß  ben  febarfen  ®fanA 
mept,  fonbern  bepdlt  folcpen,  alß:  Bo,  teionium.  eben  b efert 
jtiang  bepdlt  baß  c trenn  ei naep  benen-v ocalibusfiepef.aW  SBlae 
fpatium.  9Beil  (lifo  baß  c.  ror  fiep  allein  ben  feparfen  jffona  Paf ' 
alß  trieb felbigeS redjf  $u  expnmiren,  baS$ u6er«ö§ig  barmte* 
fepet,  a!S  Sjefia  fiatt  cejia  via.  2)  c mit  einem  Söuncf,  »irb  noc& 
feinem  eigentlitpen  Äfange  bergefialt  pronunciret,  baß  matt 
eß  niept  anffen  bürep*  £)dren  ernennen  fan,  tmb  ron  anbertt 
©praepen,  »elcpe  mit  ber  äSopmifepen  feine  3?ertranbfdbafFf 
paben,  beffen  naturlicpe  unb  eigentlicpe  SluSbrücfuna  mit  Per* 
geleitet  »erben  fan.  Sebocp  iß  in  bem  3talienifcpen  vocabu. 
Io  ceati  rer  flang  mit  bem  33o€pmifcpen  c eben  fr,  aleicP* 
»te  tmSeutfcpen  baß  tfcp,  nur  baß  ber SBucpflabe  t nicht  Bei 
pronunciret  »irb.  2>a$  c aber  bepdlt  ror,  aßen  Vocalibus 
(ausgenommen  trelcpeS  naep  c niemaplS  gefeprieben  »irb; 
fonbern  nur  i.  ober  f.)  eben  biefen  Älang,  alß  @ptp,  ciconia 
_ S.  $at  entert  patten,  unb  auep  »eiepen  ober  liquiden 
Älang,  trelcper  »teberum  in  lange  unb  furge  ©plben  einaea 
Üpetlet  twrb.  gang  unb  parf  »irb  baS  b ror  beiten  Voca- 
Iibus  mit  einem  -Accente  atu  t),  audgefprotpen . aleicfii 
»te  baß  lateinifepe  d.  trenn  c*  ror  eben  bießu  Vö«/Ä 
pet  ald:  $ab«.  eadit  k»eicp  ober  liquid,  aber  »enn  baß  b. 
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oor  i.  ober  j.  ße()et,  worinnen  eg  oonbero  lateinifchm  d wenn 
folched  oor  j.  ßehef  differiret , benn  bag  latein  fcbe  d,  wirb 
eben  auf  bie  2Jrf , alg  wie  eg,  wenn  eg  Ooranbern  Vocalibus 
i Übet,  pronunciret,  ba  injwifdjen  bag  25o'bmifcbe  b.  weich 
gefprocben  werben  muß,  alg:£)iw,  miraculum : £>ieferiweid)C 
Slang  muß  burchg  #oren  bepm  SKröfpredjon  gelernet  werben. 
2)ag  b.  oor  einem  punctirten  e wirb  weich  pronunciret, 
wegen  beg  5ßort  SBerßanbeg,  unb  behübet  bem  e beftnblichen 
5|hmcfg  unbftnb  »or  biefen  bcrgleicf^en  vocabula  mit  ic  gefehrieben 
worben,  alö  bicbic haeres,  aniego  aber  wirb  bag  i.  aaggelajßen. 

<£.  3ß  bteperlep,  i)  ebne  Aeccnt  unb  ißuncf , biefer  wirb 
mit  einem  barten  Slang  pronunciret,  wie  im goteinifcfjen  de- 
mere,  unb  pat  burd)  eine  furge  ©plbe , alg  webeme  tebe 
bo  nebe,  ducimus  te  ad  cteluin.  3)  mit  einem  Accent» 
wirb  gleichermaßen  barte  auggefproeben,  macht  aber  Zugleich 
Oine  lange  <3plbe , welcfjeg  in  allen  Adjeflivis  generis  neu- 
trius,  in  ejunb  bie  in  ihren  Cafibus  in  efto  emu  unb  ere 
uuggeben,  gefunden  wirb , alg : flabe  debile.  3)  mit  einem  SjJun« 
cte,  wenn  ihm  ein  Confonans  oorgefegt  iß,  bat  eine  furge 
©plbe  unb  weichen  Slang,  baber  eg  auggefproeben  wirb,  alg 
wenn  bag  weiche  i bem  e felbßporginge,  wie  eg  oor  biefen  ge# 
jebrieben  würbe  flabie,  troebie',  nun  aber  per  pun£Utum  e 
unb  mit  QSerbinbung  eineg  Oipbthongi  ober  Confbnantis  et- 
primiret  Wirb,  «lg  flabie  debiliter.  ■ 

§.  §at  in  iBo'bmifdjen  Vocabulis  eben  einen  hoppelten 
Slang,  nemlicb  hart,  wenn  er  oorben  Vocalibus  gefegt  iß, 
a lg  fara  parochia.  2)  unb  weich,  wenn  eg  oor  i.  ober  f. 
jiebet,  alg  ftala,  viola.  Unter  bem  einfachen  f unb  iwicfifc» 
d)en  ff.  iß  fein  #aupt*Unterfcf)ieb , außer  baß  bag  f.  einfach 
ju  Anfänge  eineg,  ©orig,  bag  boppelt  ff  aber  in  benen  anberit 
©plben  pßegf  gefegt  |u  werben.  Uberbieg  wirb  burd)  bag 
i23d^mifcf>e  ff  bagfenige  exprimiret,  wag  bep  ben  Bateiner« 

burch  ph  gefchiehet,  a(g  Philippus  gilip. 

£>at  in  benenjentgen  Vocabulis,  welche  pure S5dbmifcf> 
ftnb,  aßejeit  einen  weichen  Slang , gleidjwie  im  Bateinifcben 
gelu , gen  us.  2lß»o  g.  wenn  eg  oor  e.  unb  i.  flehet  anberg 
Hinget,  alg  wenn  eg  oor  a.  0.  u.  ßebet,  benn  bi«  »itb  eg 
harter  exprimiret,  wie  bepm  ©riechen  bag  gamma  alg  garrit. 
3lber  in  $5ot)fflifcben  S® örtern  wirb  g.  Wenn  eg  gleich  oor  ober 
nach  aßen  Vocalibus  ßehet,  bennochweid)  pronunciret,  unb 
fatt  bie  Slugbrucfung  beßelben,  Wag  bieobbemtlbfen  Vocaies 
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anlanget , t>on  bem  lateinifd)en  jota , wenn  cd öor  biefen  Voca- 
1 Iibus  flehet,  hergenomraen  werben,  aß  jam.  ©aß  bad  5305; 
raifche  g.  wenn  cd  oot  betten  Vocaiibus  (benu  9 nad)  g wirb 
nicmapß  gefdsrieben)  weid)  Hinget , jeigen  bit^yerapcl,  aß* 
gama  föflä:  ed  bemalt  aud)  feinen  weichen  Slang,  wenn  ed 
bot  ben  Confonantibus  ffepet,  aß:  gbU  eo,  gftltl  fum. 

9ßitb  e6cn  fe  toieim?a(«inifd)<n  hac,  h*c,  hic,  hoc; 
huc , unb  jroar  ed  mag  foldfed  t>or  ober  nad)  allen  Vocaiibus 
(ie5«n  (ausgenommen  i unb  weldjed  nad)  5-  nicmahld  gefdjrie« 
bett  wirb,  fonbem  nur  9 allein)  mit  eben  bem  Slange  aud* 
gefpcocpenaß  fa&  «>rg'a.  5Dergleid)en2ludfprad)e  bemalt  iß  auch, 
Wenn  edbor  beiten  Confonantibus  flehet,  aß  hbite  celeriter'.  ... 

65-  €Ö?ad)t  feinen  fcfarfern  Slang  aß  c.  bloß,  unb  wirb 
mit  eben  bem  Slange  wie  bep  benen  Lateinern  ch,  audgefprcchen. 
d).  pcltvocales,  aß  fltad)  tcrror,  d)-  ante  vocales,  öß  cholupg 
fafa , d).  ante  confonantes,  d)leb  panis.  llberbiefl Werben  bie 
iateinifcben  Nomina  propria,  welche  ftd)  »on.ch,  önfangeni 
in 55bl>mifd)en  mitS.  gefchtieben,  aß/  Chrift<anus  Srpflian. 

3.  3(i  peperlep  nemlid)  j.  unb  {,  welche  bepbecfeiß  in  23db* 
mifcben  aß  ein  Vocahs  angefeben  werben,  m erben  meid)  aud« 
gefprod)en,  begleichen  bep  ben  Lateinern  nad)  b,  f,  m,  p,  v, 
ut  bibit,  ficus,  miles,  pix,  vlvit.  fDad  25d^mifcl)C  j. 
ntad)t  nicht  nur  öorflefjenbe  Confonantes  fonbem  audf)  b,  b,f, 
imn/P/t/ti)/  weiche  fonflen  mit  p.  einen  harten  Slang  haben, 
welch , fonbem  wirb  aud)  mit  felbigen  audgefprochen.  -Der  Un« 
terfdjeib  jwifchen  bem  langen  j unb  furpen  i ift  biefer , baß  er  jfe* 
red  bie  ©plben  lang  mad)t,  aß,  bjba  miferia,  badi.  fynQt* 
gen  furg  audgefprochen  wirb,  aß:  biblo  pertica. 

S.  3(i  einer  eon  ben  oornehmfl eit  Confonantibus,  welche  bep 
benen  Böhmen  in  ufu  ftnb,  unb  fdmmt  feinem  Slange  nad)  mit 
bem  ©tiechifchen  * nt  Kyrie , ingleichen  mit  bem  Sateinifchert 
c wenn  foiched oor  a,  o,  u,  flehet,  uberein,  aß:  caro, cocus, 
unb  wirb  mit  allen  Vocabbus,  (audgenommen  i.  ober  f wel# 
chcd  nach  bem  fniemahß  gefegt  wirb)  unb  etlichen  Confonan- 
tibus ganp  unb  rein  auegefprochen,  aß : fant  quorfum,  SBentt 
aber  f.  ganp  a Hein  oorgebet,  »ertrift  ed  bie  ©teile  ber  praepo- 
ißtion  (ad)  unb  nimmt  ju  fleh  einen  Dativum,  aß:'f  tobe  ad 
te.  3a  biefe  prspofition  f.  nimmt  maticbmabl  ben  Vocalem 
e ober  u an , tpeiß  aud  üftotbwenbigfeit,  aß  fe  mne  ad  me, 
theiß  bedSBoblflanged  wegen,  aß  fu  fragi  ad margmem.  , 
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g.  ©egen  bicfed  25ud)ffabend  f)öbcn  bicjenigen  Diele  SKegufn 
»orgefchtieben,  »Deiche  wollen,  tag  er  ^roei>erlep  fep , neralid)l 
offen  unb  l gefdjlolfen , »eilabet  biefe  Diitinaion  unn&big,  fo 
ijl  fold)er  Untcrfcheib  nicht  ju  confideriren.  Siefer  23ud)ffa« 
be  bat  bemttach  mit  bem  gateinifdjen  I.  einerlep  Älang , ald:  U 
ante  vocales , lat  tigillum,  (.  poft  vocales,  ald:  almaro 
fcrinium , l.  polt  Confonantes , ald:  6!cfE,  fulgor.  -Die 
Nomina  «djcftiva  generis  mafeulini  in  numero  fingulari  er# 
forbern  nad)  l.  ein  9.  mit  bem  accente , unb  werben  in  pioraii 
burd)  bad  lange  f am  beffen  Don  bem  fingulari  unterfchieben 
ald  tautl9  fubttles.  5Die  verba  erforbern  in  tertia  perfona, 
pluralis  numeri  nad)  l.  ein  furß  i.  ald : tihali  lacerarunt.  £>ie 
Adjeßira  vcrbalia  hingegen , fo  im  Nominativo  fingulari  be* 
nen  verbi»  in  gebauter  briften  ^Jerfon  gleich  lauten,  werben 
burd)  bad  9.  unterfchieben,  ald:  bpwalp  folitus  elfe. 

sjR.  3ft  jroeperfep , ttemlich  »eich  , ba  ed  eben  wie  bepben 
gateinernaudgefprochenwirb,  unb  a)hart;  m.uor  einem  pun# 
ctirten  c ffe&enb  jff  weich , m.  Dor  einem  furßen  i.  hat  einen  wei* 
eben  Älang , unb  macht  bieSplbe  fur§ , ald : mic , pfia.  m.  00c 
einem  langen  j.)  hat  einen  weiten  Äfeng , unb  macht  bie  ©plbe 
lang,  ald:  mjle  milliare.  m.  »or  9.  ohne  Accent  hat  einen 
harten  $l«ng  unb  furfce  ©plbe,  ald  rnpfl*  mens.irn.oot  9.  mit 
einem  Accente  flingt  hart , uno  macht  eine  lange  ©plbe,  old: 
mpfjo,  mei. 

2R.  3ft  jweperlep,  i)hart,  *)  weich,  n hart,  h«t  «*><« 
ben  ßlang  wie  bad  gafeinifche  n,  unb  behalt  fold)en,  wenn  bie 
Vocales  tiacpfiehen,  ald : Span  Dominus , n oor  btnen  Voea» 
libus  wirb  gleichfaUd  harte  audgefprocben,  ald;  napid  infcri. 
ptio,  n oor  einem  puncfirten  c wirb,ald  wenn  ed  oor  i.  unb  j.  (tun* 
be,  weid)  pronunciret,  welcher  Älangburchd  £o'ren  am  hegen 
erlernet  swirb,  ald:  nefbo  aliquis. 

£>.  Äommt  im  Klange  mit  anbern  Sprachen  überein , weicht 
aber  in  ber  üuanfität  ber  ©plben  barinneab,  weil  edin  allen 
©plben  Eutp  audgefproc&en  wirb.  2)ie  Üualität  biefed  V oca- 
lis  ijt  breperlep , 1)  o-  in  betracht  ald  ein  Vocai«  macht  mit 
benen  Cenfonantibus  furfce  ©plben,  ald:  auboreE  calathus, 
ü)  0.  iff  auch  eine  Interjeäjoexclamationis,  ift  lang,  unb  wirb 
mit  einem  Acut  angemereft,  ald:  oedfowe!  0 eempora,  3) »(? 
ed  auch  «ine  Praepolition , unb  wirb  aldbenn  mit  einem  Circum- 
flex  angemereftö,  unb  regieret  , inüSebeutung  ber  gateinifchen 
Prspofition  de,  ben  Datirum , ald:  mluwili  ßferoeo  tobe, 
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locuci  fumns  de  te : wenn  cd  aber  eben  bad  bebeutet , »ad  int 
?afeimTcf)en  burd)  ratione  alicujus  rei  ober  proaliquare,  »er» 
ganben  »irb,  dldbenn  nimmt  ed  einen  Accufativum  ju,  geh, 
«Id:  garam  fe  0 febe,  folicitus  fum  ratione  tui. 

$ 3P  j»e»erie»,  nemiieh  hart  unb»eich , bem  Klange  natb 
fomrat  ed  mit  bem  gatcmifchen  p.  überein,  audgenommen , bag 
bad  25o'hmifcbe  p.  »enn  ed  tor  9 gebet/  bitter  ald  wm  ben  Ba> 
teinern , in  ben  SBortern  pyra , pixis , pronunciret  »irb. 
SWit  benen  Vocalilusnjirb  ed  barfexpr/miret/  ald:  pabcafus, 
g).  »er  einem  punetirten  c.  ingleichen  ie,  f.  unb  j.  »irb  »eich  aud» 
gefprochen,  ald:  pet  quinque:  hierbei; lg  ju  metclen,  bag  p. 
mit  bem  Eieinen  i.  eine  Eurge  > mit  bem  langen  j.  aber  lange 
©»Iben  macht.  Ubrigend  »irb  bad  95ö^>mifct)c  p.  mit.  bem 
$5ucf) (laben  h-  nicht  berbuttben  / unb  (»erben  bie  Nomina,  it» 
welchen  p» beftablid) , ald:  Philippus , auf  SSdhmifch  burd) 
%.  exprimiret,  ald:  gilip, 

0.  SBirb  in  benen  25df>mifchen  ®drfem  nicht  gebrauchet , 
fonbern  biejenigen,  »eiche  im  Uateinifchcn,  ald  Quirites,  buvcf) 
<(,.  gegeben  »erben , »erben  im  35i5hmifd)en  burch  E.  exprimiret, 
«Id : Äwirpted. 

31.  SSdmmf  j»gr  bem  Klange  nach  mit  bem  Sateinifchen  r. 
uberein ; ieboch  »eicht  ed  toon  felbigem  ab,  bag  ed  niemand  »or 
i.  ober  j.  gefeget,  unb  bahero  and)  nicht  »eich,  fonbern  allejeit 
hart  pronunciret  »irb,  ed  mdgen  bie  Vpcales  bemfelbe»  öor* 
ober  nachgehen , ald:  91,  ante  Voeales  raE  cancer,  % poft 
Vocaies,  ald : arep  omnino.  3i.  punäatum  r.  hat  feinen 
. eigenen  Älang , bergegalt  tag  btefereon  anbern  ©psachen  nicht 
hergenommen  »erben  tan  / fonbern  blogbutchdfjdren  erlernet 
»erben  mug;  tiefen  ßefjdlf  edauch  unoerdnberlich  hepaüen 
Vocahbus  (audgenommen  he»  »)  benn  ed  »irb  mit  9 nie« 
mahld  infamnen  gefegt , bag  nemlichi  r,  borherginge  unb  9 
barauf  folgte, 

6»  $at  allejeit  einen  hatten  unb  fcharjfen  Älang,  »i< 
be»m|  ßateinfehen  s.  »enn  ed  jn  Slnfange  ober  ®nbe  gehet,  (bentt 
»enn  s in  benen  mittelgenßplbengehef,  Elinget  ed  gelinber>) 
gld:  i* l,  fed,  fic,  &c.  0b  nun  »ogl  in  benen  teutfehen 
SBdrfetn,  fothanen  Jflang  juexprimiren,  bad  gehoppelte  |f. 
seforbett  »irb,  ald:  lagen  efl&n  ic.  ©owirbboch  nichtd 
bego»eniger  in  benen  &d&mifchett  Vocabulis  bad  einfache  f- 
auch  in  bie  miftelgen  ® »Iben  gefeget,  unb  hat  Wefen  gharfet» 
Älapg,  |.€.  d.  anteVocales,  ald:  fam  folps;  hierbe»  ig  i» 
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rccrcfen,  baß  nach  f.  webet  baö  Eieine  i.  noch  baö  lange  j lei 
nwhtö  gefeßet,  fonbern  nur  aßein  t)  gefcprieben  »erben  muß, 
älSt  Wlaft)  capilli.  $.  poft  Vocales,  oW:  caö  tempus. 

®f.  Siefer  33uchftabe,  fo  eigentlich  anö  {tuet)  gf  ff  jfö 
jufantmengefe|t , ober  auch  burch  ba$  punctirfe  ö au£ge=> 
brueft  wirb,  weicht  bem  Klange  nach  öon  ber  lateinifchen  unb 
jeutfehen  Sprache  ab;  fjeboch  gleichwie  im  gateinifchen  Ich. 
In  Ichach , unb  im  Jcutfchen  ich,  im  6cha$  gebraucht  wirb,  fo 
Wirb  auch  baö  35o'bmifche  ff  autfgefprochen , tebod)  ohne  cf), 
(bnbern  ft  bor  ftd>  allein  wirb  mit  aßen  Vocaiibus  bergeftalt 
jprnnunciret,  alö:  bf.  *nte  Vocales,  alb.-  ftaftar  villicus,  bf. 
poft  vocales,  alb:  bab  dabis,  bf.  cum  Conlonantibus , albt 
fftäftt  teftamentum.  £)ie  Subftantiva  im  ißdhmifchen,  fo  ftd) 
«uf  g.  enbigen,  werben  nach,  bem  SBuchftaben  ff  mit  bem  p. 
»pne  Accent , bie  Adje&iva  aber  mit  einem  Accent*  unb  bie 
verba  mit  }•  gcfchrieben,  alb : foefa  w mpffp  bjre  mpftp  ßrafte, 
Catus  in  müriuro  foramine  mures  terret. 

‘ S.  $af  einen  hoppelten  gaut,  nemlich  hart. unb  weich.  3» 
hem  harten  Klange  fommt  eb  mit  bem  gateinifchen  t. burch 
dße  Vocales  überein,  alb:  tarn,  te,  tibi  &c.  £>em  weichen 
Klange  nach  aber  weicht  eb  bergeftalt  ab,  baß  folchenem  bet 
ffio'hmifchen  ©prache  ttnwiftenber  anberb  nicht  alb  aub  bem 
*#o  en  erlernen  (an.  'S.  mit  bem  harten  Älange  wirb  oorbe« 
iten  Vocaiibus  gleichwie  im  gateinifchen  exprimiret , aibtaffic. 
S5ab  weiche  t (lebet  »or  bem  f leinen  i unb  langen  j ihglei« 
dfen  bor  bem  punäirten  e weil  biefeb  bem  D-phthango  te 
gleichgefepetwirb,  biefe  werben  weich  pronunciret,  alb : tim  boc. 

23.  j)iefer35^hüiifchc  Vocalis  wirb  entweber  burch  bab  ejfe* 
»e  u ober  gefchloftene  b exprimiret,  wirb  aber  niemahlö  $u 
einen  Gonfonantcm  gemacht,  wie  tut  Jeutfehen  unb  gafeini* 
fchen,  fonbern  bab  33o'ljmifche  u.  ober  b.  wirb  in  bergleichett 
Klange  alb  im  gateinifchen  bubus , fucus , exprimiret,  unb 
mit  aßen  Confonantibus , mit  Wellen  folcheb  jufammengefeht 
$ü  werben  pfleget,  aflejeit  eequaiiter  pronunciret.  @b  ift  aber 
hiefeb  95.  feiner  Quantität  nach  jweperlep,  nehmlich  bab  eine 
«.  ohne  Accent , weldjeb  in  ber  SRitte  unb  auch  ju  €nbe  ber 
©plben  pflegt  gefef?f$u  werben , iftfurp,  alb : buf  ftgus,  bab 
anbere  u mit  bem  runbenl  Accent  macht  bie  ©plbc  lang,  alb 
Bülbof  bubaius  Etliche  Nomina,  welche  fid)  bor  biefen  bon  (p) 
nnftengen  , alb  SSbolp , SSgejb  tt.  werben  uunmehro  per  Di» 
phtbngunt  (au>e*pWmirrt,  albaubolp; 

- / ' '•  : 5B.2ßth 
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©elcbeS  gleicbfdm  auS  bem  hoppelten  (t>)  begebet,  ent* 
b<Slf  anejeit  in  ff*  bie1Qualifüf'eineS  Confonaotis,  unb  b<**ei< 
.iten  hoppelten  Mang  ttcmltcf)  fjart  unb  »eicb.  3n  bera  bartet»; 
£aute  fommt  eS  mitbemBatemifcbenv.  »emt  eSuor  benen  Vo- 
ealibus  gebet,  überein,  olS:  vas,ver,  vox,  vu'pes,  in  ben 
tpeicben.  aber  mit  b.  unb  i.  wenn  eS  eine  ©plbe  auSnracfjit, 
4lS:  vir , viv.it,  58.  »enneS  ante  Vocales  gebet , tuirb  atte* 
geif  ^>ar(  exprimircf,  alS:  »arcoflura,  3B  cum  Vocali  L ober 
j.  wie  auebmif  ben  puncHrfen  e.  »elcfjeSmit  bem  Diphthong» 
te  übereinfommf,  wirb  t6eid>  auSgefprodjen , alS : fprarailrc- 
paravtt.  SBenn  aber  UB.  itad?  biefen  »eteben  Vocalibus  gebet, 
»ich  eS  hart  gefpiocben,  alS:  bi»  mirum:  bcSglcid)en  aud> 
»emt  eSbor  benen  Coniönantibus gebet,  alS:  »cera  heri. 

36-3(1  in  benen  ä$dbraifd)cn  ®erteut  nicht  gebräuchlich,  ieboc(j 
»irb  foldter  in  ^dbmifeben  bep  freraben  3Jgbmenb«t;bef)d(en- 
§),  ©iefer  SdbraifAe  Vocalis , begen  Mang  nur  einer  if?, 
unb  folcbcr  ifJ  attejeit  hart  , diftinguirefftcb  bon  bem»eicf)en 
iunb  (.  »Beil  aber  in  So'bmifcfjen  ©drtern  0.  tbeifö  eine 
lange,,  tbeilS  eine  furge@plbeb<rf,  foigaumerefen,  bag  bec 
über  p,  gefepfe  Aceent  bie  lange  ©plbe  anjeigt,  unb  im  Sieben 
lang  auSgefprocben,  ba  hingegen  p.  ohne  Accent  abgefiir0et  unb 
fur£  gefproeben  »irb , p.  ohne  Accent  »irb  bep  benen  Sub- 
Jiantivis  am  (Snbt,  gefunben , alS;  babp  vetu.l*,  p.  mit  ben»; 
Accent  ig  in  benen  Adjeöivis,  attmo  efgemeiniglid)  mit  benen 
Confonantibus  (Jebet,  alS:  flabp,  debilis. 

3-  Äoramt  mit  bem  ©rte^ifcbenZyta  bem  Mange  nach  über* 
ein,  bergleicbett  in  benen  ©riecf)ifd)en  Nomimbus , alS : Ziza-, 
nia , Zelus ; eS  Jan  auch  bon  bemgafeinifeben  s.  »enneS  in  ber 
SRiffen  einer  ©plbe  (Jebet,  eben  bergleid)en  Mang  bergenom* 
men  »erben,  alS:  cafa,  mifer.  ^Dergleichen  Mang  nun.  ba# 
6en  bie  Sdbmen  in  ihren  j.  bepatten  Vocalibus  (ausgenommen 
i unb  (.  »eiche  nach  j«  niemablS  gefeget  »erben)  ingleichen  bep 
t aßen  Cordonantibus  in  ihrer  2fnSfpracbe,  alS:  jobadorfimv 
3-  ©er  Mang  upb  2JuSbrücfung  biejeS  leßtern25dbraiftbm 
Cpnfonantis  Jan  »eber  bon  benen  Lateinern  nocf>Ieurfd)en  ber*. 
genommen,  fonbtrn  mug  auS  bep  $ran$df,  ©prad»  bergclet* 
tet  »erben,  alSinraelchcrij  »emt  .eSöor  <1  e o*  unb  u »gleichen 
gbor  e.  unb  i.  gefegtig,  eben  fg.tp.it  baS25dbmifche  j pronun« 
ciretrairb,  alS*.  jamaid nun quam;  @beofo»übbiefcS$db* 
«tifebe  j.  »enneSbor  benen  Vocalibus  unb  (.  gebet  (nach  §.  ijl 
meuiablS  p,  j«  fegen  :.«uSgefprocben,  <dS:  |«ba  rana. 

«£)  4 Atyba- 
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3(20  ?D<ts  2Hpf»äbetutib  gableit 

Alphabetum  Romanorum. 

A B C D E F G H I 
KLMNO  P Q RS 
T V X Y Z. 

- - ‘ V ' 

Nicoßrata  Carmenta  Latinarum  litterarum 
inyentrix. 

A B C D E GH ILMNO 
P R S T V. 

* ? / ‘ - - • , ' 1 ' y "■  • * y ».  j 

Blv ander  Carmenta  F.  Aborigines  titteras 
J docuitr 

H K Q_  x Y z . 

Niimerji.  ' / ./ 

1 II.  III.  IV.  vi  VI.  VII.  VIIL  IX. 

i.  a,  3.  4.  f.  «.  7.  8.  9. 

X.  XX.  XXX,  XL.  L.  LX,  LXX, 

io,  20.  30.  • 40.  fO,  (Jo,  70. 

LXXX.  XC.  C.  D.  M.  cfo.  b. 

80.  90.  100,  500, 1000.  1000.  fOO. 
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^PopJntfc^e 

a,  a,  q,  b,  c,  c,  d/e,  e,  g,  i,  g/h,  1 , k, .,  1,  m,  m', 
n,  n5,  o,  6,  p,  r,  £;  s,  t,  u,  w,  y,  z,  z,  z, 
Vet$ki<fy\MQ  mie  Dec  iDeutfcbm  ©ptacpe. 
ä mie  a. 

a mie  ein  Doppeltet  an,  oDermit  einem  0 geftäcefte« 
a,  j.  € Pan  Dec  J£)ecr,  gleicbfam  Paon. 
q gleicbfam  wie  an,  j €.  D$b  Die  €icbe,  M§ka  Da« 
fDlebl/  Zajfo  Dec  -pernfe. 
b wie  b. 

% mie  ein  fanffte«  bi , e«  mich  mit  einem  fubtilen  t 
oerfe^r,  €.  Jadwab’  Die  ©eiDe. 
t wie  h b micD  niemabl«  mie  ein  f gelefen,  j.€.  Gal 
Dec  ßoHf Cel  Da«  3iel,  Noc  Die  ‘»ftaebt. 
c mie  ein  fanjfte«  ci,  meil  ibm  ein  fubtile«  i nadjge* 
fßbet  micD,  al«  j.  © Ciato  Dec  ßeib,  Ktuc  (teilen, 
d mie  j). 

e mie  e,  fo  Dem  5 g!ei<$  gelefen  micD,  $ <p.  drzewo 
, Deciöaum,  krew  Da«  SÜMut. 
e mie  ee,  j.  Oblicie  Da«  2ingeficbf , Wefele  Die 
SreuDe, 

q mie  mit  einem  n bevfebt,  3.  © Rgka*  bi?  £a.nD, 
Wgda  Die  $ifcb*2lngel. 
i mie  f,  g mie  g.  h mie  b* 
i mie  i Die  ^oblen  haben  eigentlich  jmen  i i,  Da«  eine 
flingt  mie  ein  teutfebe«  i,  menn  e«  mie  nicht  nach? 
täßig,  mie  non  einigen,  au«gefpröcben  micD,  Da« 
anDece  poblnifcbe  ji  i|tgl?icbfa8ö  ein  Jod  oDerjmep 
in  einanDec  gefebiungenen  Jen  j«  «erglei<%n. 
k mie  £ , ' 

1 mie  II ) © Wal  Dec  <2Balb.  m mie  m. 
m'  mie  ein  fanfffe«mi,jumeüenmicD«  mit  einem  fnlt 
tilen  i geheftet. 

ri  mie  n4  «£>  5 n'mie. 
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n'  wie  ein  fanffteS  nt ,,  führet  ein  fubtiieb  i bep  jtcb, 
als  Dan'  Die  3infe,  toor  Den  i je^nen  fie  es  nkb.£ 
o fängt  gleicbfam  non  u an,  unD  fcbließt  gefebminö 
mit  o,  als.j.  €.  ßok  Die  ©eite,  lieg  ßuock. 

6 fängt  gleidffam  non  o an,  unD  f^lie§t  gefd)min.& 
mit  u,  j.©  rüg  Das  «f)orn,  liejjRoug. 
p.  r mie  p,  r,  nur  p non  b tnoljl  unter j$ieDen. 
f n>ie  jjf,  als  kos  Der 

s mie  ein  fanfftes  ft,  ineil  ii)tn  ßlei^fam  ein  i ang^ 
fe&t  roicD/  j.  €•  sila  Die  Ärajff. 
t mie  t,  nur  non  d mol)l  ju  unterfe^etDen, 
u wie  u.  w mie  m. 

w wie  ein  fanfftes  gtiecbifc&eS  <p  oDer  plj,  mirD  ju* 
metlen  nur  oetfd)lungen. 

y wie  ein  ftumpjfes  i,  nod>  fiumpjfer  als  ein  ü,  als 
j.  €•  SSürfie,  SBefümmetnijj. 
z mie  ein  fanfftes  f,  >.  6.  za  für  zemma  mit  mir. 

± tnie  ft  , meil  es  mit  einem  i nerfefct  mirD,  %ba 
Der  §incf / Sledz  Der  ^eting. 

£ mie  fc&,  Doch  ettoaS  gelinber,  j.  €•  zabaDer  ^tof#. 

cx  mie  tfcb,  j.  €.  czas  Die  3<if. 

tz  mie  rfd),  rxepa  DiejiXiebe. 

fi.  mie  fcf>,  «ata  Das  ÄleiD. 

izci,  mie  fcbtfdj,  Tzcxur  Die  Platte. 

ferner  ijkep  Den  ^oblnifd)en  ju  tnerefen,.  Da# 
fie  eingetbeilet  metDen  in  Vocales  oDer  felbftläutenDe,. 
unD  Contbnantes  oDer  mitlautenDe.  ©elbftlautenDe 
^eiffen  ä,  a,  ^ e,  g i,  6,  o,  u,  y,  Die  übrigen  bt#n 
mitlautenDe. 

3ßenn  nun  jmep  ober  mehr  felbfHaufenbe  in  einen 
^b»n  sufammen  gezogen  metDen/  jo, entgehen  Daher 
lufammengefepte  felbjilaufenDe,  unD  Deren  firtD  bep 
$en  fohlen  jmeperlep,  Die  eine  Ean  manf^arffe  nen* 

' ' nen>. 
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nett,  als  iä,  ja,  iq.  ie,  ig,  u>,  in,  Die  flumpffen  ftnD 
ay,  ey,  öy,  uy,  Denen  fbnrite  man  nodj  eine  fUff 
bep|efcen  unD  gemifc^te  nennen,  iy,  iay,  iey, 
Confonariccs  Snnen  roieDerutn  tn^3oblmf<te  utiD 
S>eutfd)e  eingetbeÜef  roerDen. 

^3o[>inifc^e  ftnD  gelinDe,  oDermit  einem  i gefdparff# 
te,  nemli$  c,  t,  n',  s,  i,  unD  juroeilen  b,  m,  p',w', 
tt>oi)in  man  au<b  f jeblen  (inte. 

$arte  oDet  jtfcfrenDe,  ncmlid>  c,  % cs,,  rz,  fz,  fzcz. 
©eütfcbcfinD  Die  übrigen  alle. 

Su  mercf  en  bat  man , Dajj  Die  Noblen  Den  $aupf* 
Accent  allemab.l  auf  Det  ©pibe  not:  Der  legten  ew 
tieö  jeDen  <2Boetd,  j,  <£.  man  jagt  mitosiernego , Des 
barmherzigen. 

ferner  : $ein  ^Bort  roitD  in  Der  ^öbfaifdjett 
©d)reibart  mit  einem  groffen  Söucbflaben  angefan* 
gen,  es  fep  Denn  cin€hrenmort  oDec  eigentlicher 
me  einer  ©adje,  ober  ein  Slnfang  einer  DIeDe 
2>n  Den  UnterfcbeiDungS- Stieben  rote  auch  3al)len 
folgen  fie  Den  ^eutfeijen  ober  Lateinern  nach. 


Pof)lmfd)e  Salden. 


NUM.  CARDINAL. 
Jedn 

Dwa 
Trzy 

Üytyry3tichti'ri,tfchteri 
Pier,  pjejnjnts 
Szefc,  fchesjtlchj 
Sied’m,  Sjedm 
ofm,  osjm,  oDet  o$jem 
Dziexyiez,  dsjevjejnts 
) Dziefiec,  dsjesjejnts 


NUMERI  ORDINAL. 
Pierwi'sy,  pjerftchi  erfle 
Wtüry,oDerDrugiDet  2fe 


Tizeci 

Czwarty 

Pixty. 

Szofty 

Siodmy 

Ofrny 

Oziewiaty 

Dziefiaty 


Der  ate 
Der  4fe 
Der  ste 
Der  6te 
Der  7De 
Der  8te 
Der  9te. 
Der  rote. 
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Alpbabetum 


$iguc.  Söebeutung. 

A 

3* 

a,  ong 

B 

b 

U' 

C 

c c 

tß,  tsje 

D 

d 

dS 

E 

e? 

S eng 

F 

fff 

ef,  efef 

G 

g 

je 

H 

h 

cha 

I 

i 

i prononi. 

K 

k 

ka 

bl 

1111 

el  - elel 

M 

m 

em , emem 

Nri  nri 

£n  - ejn 

0 

O 

6 

P 

P 

p£ 

0. 

q 

ka 

R 

r 

dr 

S 

s t 

es -es,  eil 

T 

t 

t 

U 

u 

u 

VW) 

vn 

X 

X 

iks 

% 

* 

fet 

i 

n 

2 

fesjet’,  «jet. 

% 

% 

sjet,  sjet 

Litbuanicum, 

,ga|>l«n  «nb  Iberen  SHuSfpwcbe. 

1 Wienas.,  ra.  wjenas,  f- 

viena 

2 Du,  dft 

3 Trins,  trijn* 

4 Kieturi,  kjeturi 
5 ; Penki,  penki 

6 Sze£i,  feil  es  ji 

7 Septyni,  leptyni 

$ A£ztumi,  AlchtiynioDeC 
afztoni 

9 Devini,  devijni 

10  Defzimti,  defchirati 

n Wienwlika,  wjenolika 

12  Dwilika,  dwilika. 

13  Trilika,  Trilika 

14  Kieturolika,  keturolik* 

15  Penkiolika , Petikjölika 

16  Szefiolika,  fcfßsjolika 
17Septiniolika,feptinjolika 
ig  Afztuniolika,  Afchtun- 

jolika 

19  Dewiniolikaj  Devin* 

jolika 

20  Dvidefzimti  , Dvide- 

fchimti 


*)  V hoc  pro  latino  v habent,  W yerp  pro  Polo* 
nico  Vu,  hine  v netjue  in  ling,  Lith.  neque  Po*, 


?Däß  0d?rpeöffd?e  Zlpfyobet. 
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^igUP. 

iöeDeutung. 

$igue. 

SÖeDeutuijü. 

ft 

& 

a 

n 

cii 

25 

b 

be 

ö 

e> 

0 

€ 

c 

Ge 

$ 

t> 

pe 

£> 

D 

D< 

a 

fl  ■ 

m 

€ 

e 

e 

SK 

e 

epp 

$ 

f 

ef 

0 

% 

eß 

© 

fl 

0« 

* 

$ 

es 

£ 

i> 

W 

% 

i 

te 

3 

i 

t ' 

<2B 

» 

öoppelf  fj 

t. 

!6 

£ 

V 

ep 

8 

1 E 

cl 

$ 

9 

ö 

SÄ' 

m 

etn 

3 

i 

fteta 

ft  6,  9t  ä*  O i 

>,  Doppelt  t,  t5. 

@cfyH>et>ffctje54folen. 

s* 


it 

twÖ,  ti 
tri 
fürh 
fern 
feks 
fehlt 
6tt6 
mje’ 
d tij«* 
o tfchuge 
o f^rati 
io  feksti 
o fchutti 
;o  (6ttoti 
io  luttx 
oo  Jiundra 


0cbttüttg6«34^cm 
Den  förfta,  Dececfle 
andra,  Dep  atlDete 
triende»  DeP  Dcitt« 
jfierde,  Dep  üieeDfß 
femte,  Dep  fünf« 
fehlte,  Depfec&fie 
fchugende,  Dec  fle&etlDii 
öttande , Dep  QCjjte 
niende,  Dep  neunDte 
tieride,  DeP  jel)enDe 
tfchugpnde,  Dep  2offß 
f&ntiende,  Dep  5ofie 
fekfliende,  DeP  6ofic 
fchüttiende,  DeP7<pfW 
ottotiende,  Dep  Soff  6 
tiittiende,  Dep  pojfe 
huadratiende,Det  iooffi 


12 6 bet:  foaleeatliftfyw  @p*4cbe. 


©btt  btx  ^Dalccarlifcfeen  Sprache. 

©alecarln  tfl  eine  groffe$room£in  betti 
ßbnigreicb  ©c&tpeben,  roelcbe  in  Dtletbä* 
tonte  unb  SBejtbalarne  eingetbeilet  tbirb, 
<£ß  grän^et  biefe  £anbfdjafft  gegen  Sibenb 
unö  SPtittentacfjt  an  Norwegen,  gegen 
SDlorgen  an  £>eljmgen  unb  ©etfncia , ge« 
gen  Mittag  an  <2Bermelanb,  eine  ©otfj* 
lanbifcbe  $romn$.  ®te  ©pracbe  btefer 
£anbfcbaffc  ifl  noch  ein  mbrbafftigetf  Uber* 
Pleibfel  von  ber  alten  ©cpt()t^©et^tfcben 
®i«nb  SW/  welche  ber  3Äbifcben  am 
näcbften  toinmt.  ©leic&rote  äbetinZeutfcb* 
lanb  eine  jebe  fleine  $nwin$  bct>  nabe  eine 
befonbere2ftunb*2ln  bat,  alfo  ftnb  au#  in 
2)alecarln  Deep  befonbere  aHunb<  Sitten 
pornebmltcb  gcwbbnli#  > ganb  anbers  re? 
bet  unb  fc^retbet  man  in  (Elfi Dato,  ato  tn 
Sftora,  unb  ttneber  anbers  tnOrfa,  bbbie* 
fe  Oerter  gleich  alle  in  ®alecarln  liegen, 
23cn  biefen  erroebnten  ©pracben  will  ich 
ptt  Tempel  btr  einen  35iblifcben  ©prueß 
für  Singen  legen/  barau£  Du  erfeben,  fanfc 
tPte  jebe  ©pracbe  im  Diale<a  pon  cinanber 
abtpeiebt,  er  tflgenommen  autf  bemPattb; 

V,-  i6i 

Littgi 


l 


V$n  btt  pcthcAttifäztt  Sprache.  1 27 


Ling.  Ulphiläna, 

Ling . Islandica. 

Vj  16.  Sva  liuhtjai  liuhath 
izvar  in  andvairthia 
manne.  Ei  gafaihuaina 
izvara  goda  vaurflva. 
jah  hauh  jaina  attan 
izvarana  thana  in  hi* 

* minam: 

v.  16.  Laatid  fo  yduarfc 
Lios  lyfa  firi  Mönnu- 
num,  fo  ad  their  fiac 
ydar  Goduerk,  og  dyr- 
ke  Födur  ydar  a 
himnum. 

Ling.  Elf  - Dalek , 5 

Ling.  Mora- Dalek. 

v.  16.  Latid  fo  ydot  lios 
lyfa  iirifokiae,  (äff  dixr 
baclla  fiä  idaer  godgaer-  i 
dast  oglufä  Fadasr  idasr 
foff  ir  i himbluua. 

/ 

v.  16.  Latir  fä  yduat  lios 
lyfa  firi  fckxd , faflf 
diacd  bsellaj  fiä  ydaer 
god  gaerder,  og  lufä 
Fadas  ydar,  fäff  ir  i 
himbluma. 

Ling.  Orfa  - Dalek, 

V.  16.  Lätir  fä  ikkat  lios 

lyfa  firi  fokiasd,  fä  dem 
bsella  liä  ickra  god 
gserder,  äg  rofa  falla 
ik  kuan  (fä  ihr  i himf 

blum. 

Vid.  Gronwall.  Hift  Ling.  Dalekarlicse.  4"  p,  26 
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AlPHABETFM  DALEKARLiC/E. 

t ©alefarlifegen  ©pradje, ftnb  pcoerlet)  Sudtffaben 
braucglid) , bie  affen , »elcge  »urcftidg  in  ©alefarfien  anju« 
treffen  f*nb,  unb  nad)  igrer  Sprache  dfuncngetiennef  »erben ; 
unb  bie  neuern,  »elcge  fit  mit  ben  ©egreeben  unbänbern  guro« 
paertt  gemein  (jaberi. 

2^erec5Buc()ffaben,roeId)er  ße  ßcg  in  ber  3lüdfpradje  fo  »ogl 
ber  alten  ald  heuern  Sfrt  bebienen , j?nb  an  ber  3agl  19. 
ttegtnlid) 

ABDEFGHIKLM 
ft  O P R S T U Y, 

!Dte  Sfuefpradje  berfelben  iß  folgen&e. 

A.  ©irb  bep  ben  Shtlefarliern  geB  unb  etwadgefinbeaud1« 
ßefproegen.  A.  geiß  fo  öiel ald:  in,  auf,  ju.  j.  e:  an  ir  a 
lutim.  €r  iß  auf  bem  gelbe.  A tingi.  Sei)  (Serielle,  an 
är  gingid  a kirkin.  <f  r iß  in  tie  $itcge  gegangen. 

B.  jtlingt  »ie  35.  Bred , Stob,  bsila  fbnnen.  ©iefed 
b.  iß  |u  unterfegeiben  »on  bem  p.  »elcged  etwadgdrteraudge« 
fproegen  »irb. 

D.  SD.  »irb  anbet'd  gelefen  »ora  Anfänge  eiltet  ©erted, 
anberd  aueg  am  (Snbe  bejfelben. 

SSbn  Anfänge  eüied  ©orted  »irb  ed  hart  audgefprodien, 
*1$:  Dsngia,  fcblagett.  Daflä,  fangen,  drafla,  ndrrijcb tbun. 
Slm  €nbe  bed  ©ortd  »irb  ed  gang  geiinbe  gelefen , ald , 
brbei,  Srob,  Sod,  bad  Üvecgt.  €d  muß  aber  biefcd  d.mit 
bem  t tttegt  nermenget  »erben;  ©ager  in  ber  neuern  ©pra« 
tge  gewdgnlicg/ baß  ße  bad  b.  bran  gätjgert,  nid:  medh; 
gudh , fedh. 

E.  g.  Hingt  gang  geß,  unb:  iß  mit  bem  e.  nic^f  $u  »er« 
mengen,  ald:  dum , aflein.  eda,  biedober jened.  3n.bem 
alten  Stunißben  SUpgabet  ga6en  ße  bad  e niegt  gegabt , ba« 
per  gaben  fie  an  beflen  ©teile  1 , u unb  a , gefegt.  3- 
Faudut  aff  ßatt  Fader,  anlit  ah  ßatt  anletc.  than,  hoc 

iheti  ober  ße  gaben  ed  inlutge«  ©glben  gang  »eggelaffm; 
• " • ald: 


bet  Ibaletatlifcbttt  ZUt&fpvcxtye.  129 

<sf$:  madr,  takr,  hagl.  ©0  ift  etf  aucg  bep  ben  neuern  nocg 
gebräuchlich ; fie  fegen  an  fiatt  e.  ein  i,  u,  ober  x.  j.  <£.  lidug 
an  fiatt  ledig,  bifjweilen  fegen  flc  aucg  bem  e ein  i oor,  gl$: 
jsed , an  fiatt  eld. 

P.  ©irb  Oom  Anfänge  einer  ©plbe  beuflicg  unb  einfacgge* 
lefen,  al$:  Faiia.ber  SSafer.  Fokad,baö  SSofcf.  Fistd.  ba$ 
SSieg.  3n  ber  2)iitte  be£©ortd  aber  tt  irb  e$  etwad  gelinbtc 
gelefett,  fafi  al$  wenn  ttocg  ein  w.  babepfiunbe,  aiö;  hafw«. 

G.  ©irb  gang  gelinbe  auägefprochcn,  atö:  Gard,  ein 
©arten.  Gsta,  bie  £>eerb*  treiben.  Gsema,  oerbergen. 

H.  ©irböötrt  Anfänge  eineö  ©orfed  bisweilen  toeggetoorf» . 
fett,  al3 : *r  dug  ine;  jQorfi  bu  nicf>t ? an  fiatt  bsrdugint. 
«der,  bie  Schultet,  an  fiatt  h*rd*r.  afa , gaben , an  fiatt 
hafa,  ©if weilen  wirb  etf  aucg  gefegt  aid  halier , alle , an 
fiatt  aller.  hig>  tcg,  an  fiatt  ig. 

I.  ©irb  flar  unb  fcglecgt  autfgefprocgen,  al$:  lg,  icg. 
Ir,  ifi.  Jselok , etjurnt. 

K,  ©irb  gang  gelinbe  au^gefprcdjen,  ald:  Kyr,  eine 
$ub.  Kall,  ein  SRanu.  Kulla,  eine  Jungfer,  ©in  bop« 
pelted  k finbet  bep  ignen  nicht  fiatt;  baoor  fegen fre entweber 
ck,  alö;  icke,  gick , ober  fie  fegen  ein  u nach,  bem  k,  ald: 

akua. 

L.  ©irb  auf  hoppelte  9lrf  audgefprocgen,  gelinbe  unb  gar* 
te.  ©elinbe  wirb  e$  bisweilen  gefunben,  wo  ein  boppelt  L 
fleget,  a$:  Falla,  ber  23afer.  Kullur,  bie  Jungfern.  Fi- 
aiisr,  bie  3>crge.  £arf  wirb  ed  audgefprocgen,  im  Slnfange 
in  ber  SOiitfe  unb  am  ©nbebed©orfd,  ald:  Lioda,  Hingen, 
Gammal*,  alt. 

M.  ©irb  orbentlicg  audgefprochen,  aldt  munnt , bie 
©uttcr.  maklt,  langfam.  margsr , oiele, 

N,  N.  begatt  feinen  orbentlicgen  $on. 

o.  ©irb  auf  brepfacg«  9lrt  auägefprocgen. 

1)  fett 


3 
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x)  wie  ein  orbentlid)e$  o.  aß:  Falla  orn,  93ater unfer. 
Mwnnu  orn , nnfire  ÜKutter.  Flaed  orat,  unfer  SSiefj. 

s)  halb  wie  ®.  tmb  wie  im  ©r'dffd>en  o* 

3)  bolb  vermengt , wie  «.««•<>  trab  uo;  lof,  wirbgelefen 
Wie  Jafed. 

P.  Segalt  feinen  orbentfidKn  Sfjon,  aß:  Pr*imsd,  ein 
ISafettbet.  icepa,  ruffen.  kropp,  frum. 

R.  ©irb  fo  bort  au£gefprod)en , baß  oielmafjlbatflwie  ein 
t f lingt , aß : lmaran , an  ßatt  fmafon.  pyrla,  »or  pylfi. 

S.  ©irb  gang  gelinbe  auögefprod)en , faß  wie  baö  £e* 
6r<5ifcf>e  ®gn,  alä : Smslin,  öcradjtet.  Skyr,  geronnene 
SOWld).  ryfiä,  eine  ©tutte. 

T.  ©irb  gell  auggefprocßert , unb  iß  non  bem  D woljl  (* 
unterfcgeiben,  aß:  Tiaefuo,  loßen.  Tatmbel,  einßamm. 

U.  ©irb  orbentficb  auggefprocgen , aß:  oru,  unfer. 
Huona,  Huara. 

Y.  ©irb  oen  einigen  in  I ober  ai  Perwanbelt , aß  minta, 
an  ßatt  mynra.  ßita,  an  ßatt  Byta.  Knaita,  an  ßatt 
Knyta, 

Diphtbongos  ßnben  wir  in  ber  SoIefar(ifd>«n  Sprache  4. 
ai,  ei,  au,  ou,  weldje alle orbentlid)  atßgefprocfoen  werben, 
aß:  Gainum  Wirb  geiefen  Gaimtm.  Geinum  wie  Geinum, 
Auter  Wie  auter.  Outeter  , Wie  out  et  er. 

33on  benen  25ud)ßaben  C,  q.  w.  X,  z.  jß  ju  merefen : 

Sin  ßatt  C.  fegen  bie  Salefarlier  K,  aß:  Karl  »or  Caro- 
lui , Klark , POP  Ciericus , Krona , vor  ßrone*  * 

Sin  ßatt  Qi  brauchen  ße  eben  bad  K. 

W.  entbehren  ße  gang  in  igrer  ©praege. 

Sin  ßatt  X ßnben  wir  in  ber  ©alefatlifcgen  ©praege  g«, 

Oß:  hugfa,  Vor  huxa. 

Sin  ßatt  2,  gebrauchen  ße  t *,  ober  AI 

, . £)af 
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JDaSSdnifctje  älpfjabcf. 

£>ie  X>änen  beDienen  ficf>  fo  in  gefc&tiebe. 
nen  als  in  gebrucften  $8üg)e?n  Dec  teuften  $8ug) 
(laben,  unb  je^len  Derec  23. 


giguc.  SSe&eutung. 

Sl  a $1 

S5  b S5c 

€ c @e 

2)  tf  £>e 

<E  c © 

$ f $ 

© g ©e 

$>  f>  $0 

3 t 3 

£ f £0 

£ l & 

SH  m <£m 

St  n St 

Do  D 

V V V 

Dl  g x 

St  t <£t 

<5  f <B 

X t Xe 

U u U 

23  0 2Bß,2BflO 

3E  £ <£je 

3 3 Seta 

# 0 0 (I 


1 €ett,  0ner,  €ine 

2 $e,  gmeen^roo^roep 

3 Xce,  ©cep 
# gice,  Q3ieue 

5 gern,  $ünf 

6 @ey,  (c>ed)i& 

.7  ©pö,  ©ieben 

8 Siate,  Siebte 

9 9?ie/  tfteuue 

10  Xtn,  geben 

11  0let)e,  0({fe 

12  Xbto,  groölflf 

1 3 Xtetten,  SDrepjebett 

14  $iorten,  ^Bierjeben 

15  ^ernten,  gunfjeben 

16  ©cyten,  «Seebeben 

17  ©ptten,  ©ieben  jeljen 

18  Sitten,  Siebten 

19  Bitten,  ^eunjeben 

20  Xpt>e,  gtnan^ig 
30  XreDfoe,  X>rep|ig 
40  gpteettoe,  ^ßierpig 
50  ^afotceDfenDStpoe 
60  XteDfenDItppe 

70  ^alfftecfenDStpoe 
So  gUtfen&seppe 

ß 

3 * ^Bon 
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S3on  t>cr  0dntfcJjen  ^utffpradjc. 

T'it  Vocale*  <j. «.  i.  o.  u.  ßnb  infonbcrheit  unterfcffeben  in 
Slnfeljung  ber  Eröffnung  bed  SIRunbed,  mit  welcher  fte  aud« 
gefprochen  werben.  Sllfb  wirb  ber  5D?unb  bepm  3ludfprecben 
bed  31.  am  weiteßen  geöffnet,  bep  bem  ®.  aber  weniger,  uttb 
&ep  bem  3.  noch  weniger,  u.  f.  w. 

{Die  Confonantes  werben  in  31nfebung  bed  X6ef  Id  im  üBunbe, 
ober  bed  2öercf$euged,  womü  fte  infonberpeit  gefprochen  wer« 
ben , ober,  welched  im  3iu4^pre3)en  am  meißen  gerubref  unb 
bewegt  wirb,  getbeilet,  erßlicb  in  biejenigenfo  mit  ben  Sip* 
pen,  ald : b f m p 0.  ßweptend  in  biejenigen,  fo  mit  ben 
nen,  ald:cd  r j.,  ©ritfendin  biejenigen,  fo  mit  ber 3unge, 
ald : b l n t.  3?ierbfend  in  biejenigen,  fo  aud  bem  ©cflunbe 
gefprochen  werben,  ald:  g t g j,  enbficf>  gepo'rt  auch  bad  { 
lieber,  fo  aud  ber  @urge(  peroor  fommt. 

©ad  31  iß  ber  Selbßlautenbe  95ucbßabe  fo  mit  ber  weit 
teflen  ®rdfnung  bed  S0?unbed  audgefprochen  wirb.  ®d  bat 
im  ©änifchen  einen  beOen  unb  reinen  Sauf , unb  ifl  pon  bem 
teutfeben  31  unterfepieben : Söelched  feffeint  bem  O etwad  nd« 
perju  fommen.ald:  albrig,  niema&l. 

©och  gleichet  ed  ziemlich  bem  teutfeben  31  in  einer  infam« 
mengefepten  ©plbe,  b.  i.  bie  auf  einen  (Eonfonant  audgebet, 
ober  auch  bem  teutfeben  31a,  ober  aueb »ob!  ab,  ald  im  £u* 
ffaromennebmen  Jjaare.  ( 

©ad®  ifl  ber  felbfilaufenbe  ©uebßabe,  fo  bep  ber  (Schließ 
ung  bed  SBunbed,  nach  beffen  weiteßer  ®rbffnung  neebß  auf 
91  folget.  ®d  bat  eben  wie  im  leutfdjen  einen  zwiefachen 
Saut,  ©enn  enfweber  wirb  im  Sprechen  ber,  obere  Xpeil 
bed  SBunbed  meifl  afficirf,  ba  aldbenn  bad  ® bem  Diphthon*  ] 
5«  91a  ähnlich  iß,  ald : $ rette,  ganef,  9)1  et,  glecfen,  in  welchem  ^ 
te$tern9Bort  bad  ®im  ©änifchen  unb  ieutfeben  einen  Saut  - 
laben.  Ober  auch  wirb  ber  untere  Xbeil  bed  SDIunbcd  im 
©prechen  meiß  gerichtet  unb  iß  bad® aldbenn  bem  üiphthon- 
g®  ®e  mehr  ähnlich,  ald  at  lebe.  |u  fuchen.  at  bebe  ju  bitten, 
ba  bad  ® lautet  wie  in  bem  teutfdjen  äßort  ©eele. 

2ln 
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An  fTaft  bed  erflen  e braucht  man  int  ©<Snifd)en  febr 
offt  ben  Diphthongum  a,  auffer  am  (fnbe  bed  SBortd,  wo  bie« 
fcr  Diphthongus  nicf)t  oerfommt,  ald:  Smbebet,  bad  Amt,  biet 
jcbreiben  »iele  aembebet;  unb  obfebon  nur bad  e in  ber  lebten 
@t>Ibe  benfelben  (aut  bat,  ald  an  ber  erflen;  fo  fan  bod) 
bad  a nicht  bar  getrieben  werben. 

9l«cf>  febteibf  man  an  flatt  bed  legfern  e fe&r  offt  ben 
Diphthonguiri  ee,  wenn  bie  ©pibe  fonflben  Tonum  bat,  ald  ‘ 
at  lebe,  ju  f/icben,  fdnnte  man  auch  febreiben  af  leebe:  Sn 
©roeb,  ein  ©ebmit,  Jan  auch  ©mefb  getrieben  werben. 

Sn,  Sitter,  Sine,  St,  Sined,  werben  fo  wogt  mit  bem  einfa* 
eben  e gefebrieben,  ald  mit  bem  Diphthongo  ee  Sen  Set. 
5D?an  fpriebt  nicht  an  affen  Drten  bad  e auf  einerlei  Art  aud. 
©ie  SöblÄnber  fpreeben  bad  e bauffig  wie  ae  aud.  ©ie  ©anen 
aber  wie  ee.  ©ie  ©cgweben  gebrauchen  febr  offt  a,  wo  wir 
e gaben.  ' 

ttnb  bierinnen  beffebef  bauptfctcbficbjbie  Abweichung  bei 
©cbwebifcb  n Diaieft  tont  ©dnifeben,  benn  ber  übrige  Unter? 
febeib  ifl  tbeiid  nicht  fo  bduffig,  tbeiid  nicht  fo  raercflicb. 

©«d  3 *f*  ber  auf  e im  Audfpredjen  folgenbe  Vocali*.  Sd 
bat  eben  wie  im  Teutfcben  einen  hoppelten  (aut.  Denn  ent» 
Weber  wirb  ber  obere  2b  il  im  SDlunbe  im  ©preßen  meifi  affi- 
cirt,  ba  bad  3 aidbemt  bem  weichen  e febr  nabe  fömntt. 
at  banbeer,  ju  hindern.  Aud,  biefer  Urfacbe  bat  man  in  »0* 
rigen  Seiten  offrmald  e an  flatt  biefed  i gefebrieben.  3a  bie 
©d)  neben  fbun  ed  nod)  in  einigen  ©tfrfern.  Ober  auch 
wirb  ber  untere  2beil  bedSDlunbed  itnöprecben  meifi  afficirt: 
ba  aldbettn  bad  3 bem  D’phthongo  33  ober  aueb  bem  teuf» 
fd>en  ie  am  Saute  febräbnlicb  ifl , ald  : ßeiile , Utube« 

1 

©ad  3 bat  offt  bie  9lafur  emedGBnfonantis  ba  ed  i con- 
fonans  ober  30b  beiffen  fan,  a Id:  3»rben,  bieSrbe. 

©ad  O iil  ber  auf  e folgenbe  Vocatis  ; unb  ed  bat  auch 
einen  boppdfen  (auf.  ©enn  entweber  wirb  ber  obere  Sbeü 
im  Üßunbe  im  ©preeben  meifi  afficirt : ©a  ed  afdbenn  furö 
unb  b«öe  audgefprocben.wirb,  ald:  fom,  welcher.  £>bcr  ed 

3 3 wirb 
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wirb  bet  untere  £b«U  bed  SKunbed  im  ©preßen  raeiftafficirt: 
ba  ed  aldbenn  (anet , buncfel  unb  weich  (nutet  unb  bem  u 
ähnlich  ift,  ald:  ©olom,  bie Sonne,  enSDJober,  eine 93?ut« 
ter  ; Sie  Sitten  gaben  aud)  an  ftatt  biefed  o offt  u gebraucht : 
unb  bie  ©djweben  ttjun  ed  noch  in  einigen  SBo'rtetn , bie  52)5- 
utn  aber  braunen  aßejeit  bad  o felbfi , ba  fügen  fte  meijl 
überall  ein  n obetjnod)  ein  o binju,  um  bie  5Beid)tjett  biefed 
Vocalis  nnjujeigen , ald:  €n  ©toel,  ein  ©tubl,  3m Seut« 
fcbeit  fügt  matt  oft  in  biefem  gaße  bem  o ein  b hinten  ,ju, 
«Id : bohlen. 

Ser  fünfte  Vocalis  ift  u,  ber  «ueb  entweber  furg  mit  bem 
obern Xbeil/  ober  lang  mit  bem  untern Ibeil  bed5)Junbed,ge* 
fprocben  wirb.  3n  bem  elften  §afl  iftd  bem  meinen  o af)tt* 
liti),  ald:  en ©suppe,  eine  Suppe.  Sie  3nb(änber  fprecben 
biefed  u bem  o hach  ähnlicher  aud,  ald  bie  ©ünen.  3R  bem 
anbern  Safte  bat  badu  einen  fegr  weichen  Baut,  unb  wirb 
febr  oft  bedwegen  boppelt  getrieben,  atd:  fuur,  fauerj  ' 
SDlan  muß  aber  nie  um  bie  Weichheit  bed  u anjujeigen,  ent* 
»eber  wie  im  Seutfdjen,  ein  b hinten  anfegen ; ober  am  @nbe 
bed  SEBortd  Wie  bep  bem  o ein  e bin&ufügen,  benn  wenn  ein 
c auf  u am  ©nbe  eined  SEBortd  folget,  fo  muß  ed  t>or  ftcb 
gelefen  werben,  ald:  ©d)rue , eine  ©cbraube-  @leid)Wie bie  | 
Schweben  ojftmald  u an  ftatt  bed  furgen  o fegen , fo  brau? 
eben  fte  auch  bidweilen  bad  furge  o,  wo  bie  Säuen  u gaben, 

SBenn  a.  Vocales  um  einen  Saut  jujbejeid?nen  gebraucht 
werben;  fo  entliehet  baraud  ein  Diphthongus.  Sie  alten  i 
Grammatici  gaben  behauptet,  bag  ap,  cp,  op,  au,  eu,  u.  f.w, 
feine  Diphthong!  ftnb , benn  bad  i oberu,  fo  mit  bem  bepge* 
fügten  Vocali  im  Sprechen  in  einem  Saut  ju  .jetfcbmelgen  ‘ 
fdjeinef , wirb  aßejeit  im  Sänifcgen  3 confonans  ober  p ; 
gefegrieben,  ald:  en  Jable,  eine  Xafel  Siefed  aber  hinbert  j 
nicht,  bag  fte  wieber  berftilben  alten  G'rammaticorum  SKepnung 
mehrere  Diphthongus  ald  aa  unb  o gaben. 

Senn  erftlidj  gegiftet  bad  o,  fo  biefelben  unter  bie  einfachen 
Vocales  gejeglet,  auch  ju  benen  Diphthongis:  Senn  bie 
©Sweben  frechen  biefen  25ud)ftaben  eben  fo  wie  bieSänen  j 
aud,  fegretben  ign  aber  boeg  o mit  einem  e über  alfo,  i wer* 

\ aud  j 
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auß  (treffet , ba§  ber  ©einen  0 einen  auß  c uiib  e jufammen 
gefd)raol(5encn  Saut  bezeichne,  folglid)  ein  Diphthongus  fep. 

<?6en  biefefbe^efc^affen^eit  hateß  2)  auch  mit  bem  p,  benn 
eß  iß  nid)t  allein  »or  geilen  in  ben  meißen  9Börfern  3 u ge* 
fthrieben  unb  ejefproefjen  worben,  fonbern  cß  wirb  annoch  heu» 
ttgcß  Sageß  ben  ben  Sßauren  alfo  außgcfprochen : weldießbe* 
Weifet  , baß  bejfett  Baut  auß  i unb  u jufammen  gefdjmol&en, 
unb  eß  folglich  ein  Diphthongus  fep.. 

3lucf>  fo'nnen  brittenß  bie  jur  Slnjeige  ihrer  SSeichhdt  eer» 
hoppelte  ober  mit  e gefugte  Vocales  Slrofft  ber  ©dlörung 
eiueß  Diphthongi  mit  $u  ben  Diphthongis  gerechnet  werben. 

3n  ber  ©dnifchea  Sprache  befiinben  ßeh  18.  Diphthon- 
S»,  «Iß: 

da,  dt,  00,  oo,  aae, 

ne,  ee,  ot,  oe,  ooe, 

O,  je,  mi,  pp, 

P,  33,  ue,  pe, 

©ad 2la  iß  einerber ©ämfd)enuubS(hwebtfchett0prad)e 
eigener , unb  in  ber  teutfepen  nicht  »orfommenber  Diphthongus. 
©iefet  Diphthongus  lautet  buncfler  alß  a unb  heller  alß  0, 
recht  wie  ber  grango'ftfche  Diphthongus  au,  alß:  at  maale 
ju  meßen.  @ß  fallt  tinen»  Seutfcßen  nicht  fepreer  ihn  recht 
audjufprechen , wenn  man  ihn  einmal  gehöret  hat,  hier  aber 
ißß  unmöglich,  ben  Saut  beutlicpec  ju  befepreiben. 

3m  Schwebifcpen  werben  bie  a nicht  wie  int  ©anifchen 
neben  einanber  (aa)  gefcpricben  fonbern  man  bejcichnet  biefert 
Diphthongum  alfo,  baß  ein  fleineß  a über  bemaRbetn,fog  rö» 

fer  iß,  Oßepe. 

©er  Diphthongus  at  iß  berfelhe  alß  ber  teutfepe  a unb  hat 
beßwegen  and)  benftlben  Saut.  @r  wird  entweber  lurp  unb 
hart  gefproehen , alß:  et  ampete,  ein  2imt,  ober  et  wirblang 
außgejpiodjen,  alß:  öre,  (Spre.  ©ie  6d)t»eben  fd)reiben 
baß  e übet  bem  a alß  «e. 

o-  ©in  eigener  Diphthongus  in  ber  ©amfdjen  Sprache. 
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X>oit  bet  iDettufcfceit  Zuefptadje.  1 

€d  b'«t  eine  2lcbnlid)feit  mit  bem  teutfdjen  d ald:  tdbficg/ 1 
bod)  gleidjet  bad  teutfebe  d bem  e mehr  ald  unfernt  &.  j 
Song  fommt  ber  Kaut  mit  bem  gran^dfifeben  *u  in  ben 
Nominibus  überein.  ®r  wirb  balb  hart  unb  furt)gefprod)en,  I 
ald:  bet  fontmer , ed  gejiemef.  3«  anbern  2ßdrtern  lautet  , 
er  lang  unb  meid),  ald:  gobe,  Hoffen.  2>ie®cbmebenfpre* 
eben  if>n  eben.fo  mie  mir,  fie  fdjreiben  ifm  ab«  mit  einem  o, 
bad  ein  fleined  e (d)  über  gd)  bat. 

SWit  bem  t)  bat  ed  eben  bie  ©efebaffenbeif,  mie  mit  bem  o, 
benn  ed  fotl  jmar  fo  Diel  gelten  ald  bad  teutfebe  ü ; ©ocf) 
fdramt  bad  p im©dnifcben  bem  u gleich/  ba  hingegen  bad  reut« 
fd)e  ü bem  i in  bem  Saut  bem  grangogfeben  u dbnlid).  €d  bat 
auch  einen  jmiefacben  Kauf,  ©enn  entmeber  lautet  ed  hart 
unb  furö/  ald:  rpnfen,  halfen;  3«  tiefem gafle  ift  ed  bem 
»eichen  o febr  a&nlid),  medmegen  aud)  Diele  3»blanber  fei# 
nen  beutlicbenllnferfebeib»unter  biefem  Diphthongo  machen. 
Ober  ed  mirb  meicb  unb  lang  gefprodjen,  ald:  ©oben , bie 
Sugenb.  ©ie  ©chmeben  braunen  annoeb  febr  afft  iu  an  flott 
bitfed  Diphthongi. 

©ie  übrigen  Diphthongi  ba6en  benfelben  Baut,  ben  ber 
«fie  Vocahs  Don  jebem  bat,  menn  er  lang  unb  meid)  gefpro« 
eben  mirb.  3br  ©«brauch  iff  aldbenn , bag  fie  f Ijeild  bie  ’lßcic!)# 
beit  bed  erffen  Vocalis,  mo  man  fie  fonfl  nid)t  Dermuthen 
fdnfe,  anjeigen,  tbeild  tag  fie  eindlaufenbeSßdrfer,  bie  bed) 
berfd)iebene  begriffe  bejeid)nen , unterfd)«iben  follen.  $. 

/ Snbf. 

2)ie  Confonantes  »erben  in  3lnfehung  bed  Ihfild  imSttun* 
be,  ober  bed  SBercfyeuged,  »ormit  fit  infonberheit  gefpreejhen 
»erben,  ober,  »eldjed  im  3ludfprechen  am  meifien  gerübref 
ober  bemeget  mirb.  @d  ifi  überhaupt  Don  ber  Sludfprache 
berfelben  in  ©dnifcher  «Sprache  $u  miffen,  bag  fie  aDe  febr 
gelinbe  müffen  audgefprochen  roerben;  ©aberfommt  ed,  bag 
fte  nicht  mie  imSeuffchen  fd)  ober  j haben.  3fl  <d  gehet  bie* 
fed  fo  meit,  bag  ge  in  gemeinen  ineben  febr  Diele  Conlonan- 
tes  auelaffen , bie  bod)  gefebrieben  merben.  5Beld)cd  aud  fol# 
genben  jn  erfeben  iff.  ©d  mug  alfo  ein  Seutfcbcr  ber  bie  ©d* 
nifc&e  Sprache  reben  miß,  geh  einer  febr  gelinben  unb  fang# 
ten  2Judfprad)e  begeigigen. 


95.  Bau« 


! 


T>ort  bet  £>amf$e»t  2fttefptacfre.  13? 

95.  Hautet  »ic  imScutfchen , nur  baf?  ed  nie  mit  w ober  p 
confundirt  werbt  / ald:  9500/  93ucf).  ©od)  wirb  bad  b oft 
in  gemeinen  Sieben  wie  1»  gefprochen , ald:  Siebte , Slepffel, 
fpridjt  man  doen. 

©ad  6 wirb  gefprochen  wie  im  ©eutfefjen , nemlicf)  Por 
0 0 u wie  f unb  por  e «nb  i wie  d.  ald : (Suneeler.  <£d  fe. 
gen  einige  ed  poc  f,  wenn  ein  boppeit  t fielen  follte,  3<fe,  nicht 
an  fiait  ifl),  manfuibet  aber  bod)  bei)  ben  mei|ien  unb  befien  ff 
an  beffen  jlattt. 

6b  wirb  man  nie  in  einem  ©dmfehen  95udje  anfteffen, 
beflen  @d)reib>2lrt  nemlicf)  iego  angenommen  wirb,  ©och  ge- 
brauchen ed  einige  ©chwtben  annoef) ; fte  fprec&en  ee  aber 
aud  wie  f. 

©ad  ®cb  trifft  man  webet  im  ©cfjwebifchen  noch  im  2)4-- 
nifeben  an. 

©ad  © ifl  einem  Jeuffchm  febr  fdjwcr  «udjufprcd)en : 
©enn  ed  bat  im  ©anifdjen  eine  gelinbe  Sibilation  bep  ftef). 
«Kenn  bedwegen  ein  Seutfcher  bad  © nacb  ©anifcher  SO?unt)=Ülrt 
audfprechcn  will,  fo  fegt  er  ein  d hinten  ju,  afd:  3ob,fpricht 
er  3ob$.  3m  (gnbe  einer  ©plben  nad)  einem  anbern  Con* 
fonant  wirb  bad  © faß  nie  gehört,  ald:  en  0?anb,  ein 
«Wann.  Ölud)  laffen  fte  ed  in  ber  ©iitte  eined  9ßorfd  im 
©preßen  fehr  oft  aud,  ald:  ©ianbenn  fagen  ße  ©fannen. 
SBenn  iß  aber  audgefprochen  wirb,  fo  lautet  cd  gar  nicht  fo 
gart , wie  bad  teutfehe  ©.  3ft  alfo  bad  ©anifche  ©.  bm 
£eutfd)en  eben  fo  febwer  wie  ben  ©dnen  unfer  fd)  audjufprt* 
d)en.  ©ie  ©cgweben  febreiben  oft  an  fiatt  bed  © ein  5b/ 
welcged  fit  boeb  wie  ©.  audfprechen. 

©ad  § wirb  wie  bad  teutfehe  P gefproeben,  unb  wenn  ed 
boppeit  fiebet  lautet,  edwie  bad  teutfehe  f afd:  grpfe,  frieren« 

$?it  bem  © bat  ed  eben  biefelbe  Sefchaffcnfjeitwie  mitbem 
© benn  ed  bat  auch  eine  Sibilation  bet)  (ich,  aid:  en  ©tang, 
eine  Siutl>e*  €d  wirb  auch  in  ber  ©litten  unb  am  Qjnbe  ei» 
ned  ?Bcrfd  in  gemeinen  Sieben  fehr  oft  audgefafen , ober 
wenigjiend  fö  gefinbe  gefprochtn,  baß  man  cd  faum  l)dren  fdn* 
ne,  aid:  Sag.  Dfcerd  aber  wirbed  in  i perwanbeft,  old: 
JBoger,  Soier,  Sucher.  3n  ben  brep  SBdrtern , mig,  mir, 

3 5 midv 


i38  Don  fcec  JDam'fcfjert  Kmfytafye. 

mich  big,  wirb  tag  g cllejeit  wie  i auggefprocpen  unb.  tag 
porhergebenbe  i in  e perwanbelf,  alg:  mei,  bei,  fei. 

£ S?  2 99?  9l  ip  ü di  ®.  laufen  alle  wie  im  Xeuffcljen, 
ater  eg  iff  überhaupt  ton  ihnen  ju  mercEen , baff  ffe  gelinte 
auggefprdcpen  werten  muffen,  Sod)  wirb  tag  r hart  unb 
faji  harter  alg  imXeutfchen  gefprod>en  j tie  2,eutfd)enmep» 
nen , taff  tie  Sanen  taraug  fcpnarren. 

Sag  E ater  Wirt  nicht  tarier  algtagteutfeffe  g gefprodjeu. 

Sag  t fprecpen  wir  recht  eben  fo  wie  tie  Xcutfchcnibr  har» 
feg  t,-  alg:  en  £iort,  ein  ©oB  eg  wie  ein  teutfcheg 

t am  ©nbe  einer  ©plben  laufen,  fo  muff  ein  S ooranffehen, 
alg : gott , gut.  ®enn  eg  hingegen  eine  ©plbe  anfdngt, 
fo  lautet  eg  wie  im  Xeutfdjen  t,  unt  muff  nie  mit  S im  Slug» 
fprecpen  terwechfelf  werten,  alg : tale , reten. 

Sag  SS  ift  hep  ben  Sauen  baffelbe,  alg  tag  teutfcpe  w; 
alg;  tote,  wagen.  Socp  lautet  eg  nicht  ganp  fo  hart  wie 
tag  w im  Xewfcffen , tenn  wenn  eg  fo  hart  lauten  foB , fo 
fiepet  ein  h toran , alg:  ^tat,  wag.  SRacf)  einem  Vocaf 
fpricl>f  man  eg  aug  wie  u alg:  £a»re,  fagt  man^aure. 
Sähet  iftg  Eommen , tag  einige  gemepnet ; eg  fep  tag  t in 
folgern  Säße  ein  u unt  folglich  fallen  ffe  tie  Diphehongos 
au  eu  u.  f.  w.  angenommen  haben. 

Sag  3B  iff  bep  ten  Sdnen  wie  im  Xeutfcffen  taffelbe,  afg : gg. 

Sag  3 Eommt  nur  in  einigen  fremben  ©drfern  tot  , ta 
fle  eg  aflejeit  wie  g fprecpen. 

3llle  2?ucpffaben  fdtinen  enfweter  flein  ober  groff  gefchrie» 
ten  werten ; mit  groffen  Sucpffaben  werten  gefeprieben  i) 
alle  2lnfangg*$ucpftaben  mit  einem  punfto,  2)  alle  Nomina 
propria,  9)  alle  Slerater  unt  (gprewStul , Wie  auch  tie  bar» 
augfommenten  adj«aiva,  4)  auch  alle  pronomina,  fo  tot» 
Stufen , ton  tenen  man  mit  Ehrerbietung  fdweihet,  hanbeln. 

Sag  © Eanentweter  wie  ein  Xeutfcpeg  popeg  f ober  runbeg 
g gefeprieben  werten.  Sag  lange  f Eommt  im  Anfänge  tag 
runbe  aber  am  ©nbe  einer  ©plben  »or.  Socp  muff  tag  bop* 
»elfe  ff  am  €nbe  einer  ©plben  lang  gefeprieben  werben , Wie 
oudh  in  ter  SEitte  eineg  Sßorfg.  ©IcicpfaBg  Wirt  eg  and) 
fang  gefeprieben,  w?nu  eg  ein  t bep  fiel)  pat. 
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NUM.  CARD, 
un 

2 deux 

3 trois 

4 quatre 

5 cinq 

6 fix 

7 % 

8 huit 

9 neuf 

10  dix 

11  onze 

12  douz© 

13  treize 

14  quatorze 

15  quinze  1 

16  feize 

17  dix  fept 
lg  dix  huit 

19  dix  neuf 

20  vingt 
30  trente 
40  quarante 
50  cinquante 
60  foxiante 
70  foxiante  & dix 
g©  quatre  vingts 

dix 

90  quatre  vingts 
dix 

i0o  cent 


NIJMER  ORDIN. 
Le  Premier,  Der  erfte 
Second,deuxi6me 

Der  anDere 
Troifieme , Det 
Dritte 

Quatri&me,  Der 

meröte 

Cinqiieme,  Det 

fünfte 

Sixieme , Det 
fed)fte 
Septieme,  Det  fte» 
OenDe 

Huitieme , Dft 

ac&te 

Neufietne,  Det 

neunDte 
Dixieme,  Der  $e* 
IjenDe 

Vigintieme,  Det 
jroan&igjte 

Vingt  & unieme, 
Der  2ifte 
Vingt  deuxi&me, 
Det  22fie 
Centieme , Det 
IjunDerfie 
Millieme,  Det 
taufenDfle 
Dernier,  Der  lefcte. 
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14®  Von  bet  fraifgofijcbett  2fue<pr4cfce.  > , 

23oa  fcer$tmg5jtfdjett  $fu£fpva$e. 

£>»efe  SBucbfkben  robben  in  Vocaies  unb  Confonantes  ein» 
gef&eilet. 

Vocales  flnb  > e i o u y, 

Confonantes  rbcdf'ghlmnpqrstxz.  *, 

j unb  v »erben  fpwo&l  bor  einem  Vocal  aid  Conlonantaud» 
gefprodjeit,  alö:  je  dis  la  verne. 

2llle  Confonantes  »erben  gemeiniglid)  am  Qjnbe  bffcfjwie« 
gen, ausgenommen  cfi  nnr, 

s,  t,  »erben  bor  bem  Vocaliam  (Enbe  offt  geiefen,  abfon» 
berltd)  in  monofyllabis,  vis-a-vis,  in  einer  gemeinen  Unter» 
rebung  »erben  biefe  $»ep  23ud)flaben  feiten  geiefen,  als;  de« 

hommes  accomplis,  , 

X>Ott  Diphtbongis ; 

ai  »irb  geiefen  »ie  ein  *,  $.  <£.  la  maifon,  j’a»,  au,  eau  »ie 
tin  o,  old  un  autre,  eu , oeu  »ie  <g,  aid  d>«u  , Ie  lieu. 

ferner  mn§  man  adjtung  geben,  ba§  mau  bad  u nicht  cid 
ein  i pronuncire,  fonbern  »ie  ein  ü.  nnr  ba§  bie  Sippen  fepc 
muffen  jufammen  gejogen  »erben. 
oi  »irb  audgefprodjen  »ie  o* , aid : la  voix. 
ferner  wenn  fie  am  @nbe  flehen,  «Id:  un  emploi. 
getner  »irb  oi  audgefprodjen  »ie*,  aid : Francois, 
gerner  lieffet  man  oient  »ie  ein  lang  *,  aid:  ils  parloient. 

b,  ©iefer  Confona  »irb  aid  ein  b pronuncirt  bor  s unb  <v 
aid  öblcuroi».  gernec  am  <£nbe  ber  Noininum  pro* 

priorum. 

«,  ca,  co,  cu,  ce,  ci,  5a,  50,  $u. 

ta,  to,  fu,  ffe,  ffi,  ffa,  ffo,  ffi!. 
ch  »irb  »ie  ein  „Ich  geiefen,  allein  gelinbe. 
d.  am  <?nbe  »irb  bor  g e i o u »ie  ein  (0  tfffterd  geiefen, 

aid;  que  vendil  ' 

et  tuirb  am  ®nbe  fe&r  gelinbe  attdgcfprodjen,  ober  gang; 
berfch»iegen,  aid;  je  donnc. 

;.V  - . *>  (•> 


Pem  berSratit^ftlHKit  fltigfptacfte.  141 
c,  fo  gezeichnet,  wirb  »ie  ein  hört  (e)  gelefen,  ald:  Jabontc. 
e fo  gejeic&net  »trbi»ieein  (*)  gelefen,  ald:  une  tetc. 
c,  wie  ein  langet  *,  ald  apres, 

e,  i,  unb  ü fo  gezeichnet,  machen  bie  ©plbe  efwad  langer' 
Old  ppcrtie , pocfie. 

f,  wirb  im  Anfang  ^«rf , am  Snbe  gelinbe  audgefprochen, 

ald  Oigitif. 

g,  ferner ! ga,  go,  gu,  Keg  : gga,  ggo.  ggü. 

ge,  g»,  »erben  fafi  »ie  fche,  fchi,  gelefen,  old  an  ge. 
gue,  »irb  »ie  ge  gelefen , ald : langue. 
ignc,  »irb  »ie  (injc)  gelefen,  ald : la  vigne. 

H.  h nach  bem  Apcftropho  (’)  »irb  nicht  aelefen.  fttt* 
ner  »irb  im  Anfang  berSBdrfer,  fo  nicht  boro  Sateinifchenhew 
fonunen,  einer  gelefen,  ald;  Ia  harpe. 

ferner  in  bcn  SBo'rtern  bie  bom  gafeinifchen  herfommen 
»irb  bad  h nicht  gelefen,  ald  l'humilite. 

i oorae  i ouy  fa|l  »ie  ich,  allein  fehr  gelinbe,  ald  Jambon. 
Ille,  »ie  illje,  ald:unefille. 

m,  »irb  am@nbe  »ie  ein  (n)  gelefen,  ald:  Ie  nom. 

n,  »irb  am  ^nbe  f<hc  gelefen,  »enn  fein  Vocalis  barauf 
folget.  ald  Kuban. 

in,  am  dnbe  eined  2ßorfd,  »irb  »ie  eng  gelefen,  ald : un 

Couffin.  , 

ph , »irb  »ie  ein  f gelefen,  ald  : Philipe, 
qu,  »irb  »ie  tink  gelefen,  ald:  quand. 

s,  am  Slnfang  »irbd  hart  gelefen,  ald:  filence,  am  @nbe 
ber.SBorte  in  Monofyllabi*  »irb edbor  a«  i o u h y allezeit, 
ollein  fehr  leife,  gelefen,  ald:  mes  amis,  wenn  aber  emConfo. 
nant  brauf folget,  wirb  bad «nicht  audgefprochen. 

r,  biefer  Confona  »irb  öoreinerai,  barauf  ein  anberVocali* 
folget , »ie  eih  (ff)  audgefprochen : old  paticnt , er  behalt 
aber  feine  beutlidje  Pronunciation  bcp  bin  QBdrtern,  fo  ftd) 
auf  tieunb  tie,  enbigen,  ald : partie. 

- ' : ,1  ' ' £öd 
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142  t>0it  fcet  Sc^nt?ofTf<^en  Husfotacfye. 

©aö  t am  <£nbe  ber  Nominum  fubftanti vorum  nad)  n unb 
r wirb  in  bet  gemeinen  Uttterrebung  nicht  mit  gelefen , aß  ut> 

de  part  cffligeant. 

3n  ben  Adjeflivis  aber  founmif  felbat  not  bem  Subilantiva 
fielen,  muß  man  baö  tbot  einem  Vocaii  auöfprecgcn,  aßun 
lavant  homine. 

v,  not  bem  a c i 0 q wirb  wie  ein  w gelefen,  aß:  la  vanite, 
©ben  fo  wirb  ba$  v not  einem  r gelefen.  SRan  muß  fetnec  ••>* 
fer viren,  baß  man  ba$  v nicht  allein  f auöfpmhe. 

x öor  einem  Confonante  »üb  offt  wie  ein  ß gelefen,  oll 

CXpliqUez. 

x jwifchen  jwepen  Vocalen  wie  gf,  aß:  exemt. 

xc  Wie  kf,  aß:  exceder. 

y jwifchen  jwepen  Vocalen  wirb  aß  ein  boppelfeä  (ii)  ge# 
Iefert,  aß : Royäl.,  €$  werben  aber  bie  in  »ye  unb  oye  aud# 
genommen. 

y,  am  ßnbe  wirb  gar  nicht  gefegt,  fonbern  bag  einfache  i 

gebraucht.  1 

z,  ez,  wirb  am  €nbe  aß  6 gelefen,  e$  iß  aber  nicht  gleich 
»iel,  man  fchreibe  ez  ober  cs,  benn  fle  werben  gang  unter# 
fcgieblich  audgefprochett. 

em,  en,  ens,  ent,  mit  ea  berfnupjft,  ^ lautert  wie  am, 
an,  aß : l’Empcreur. 

SBenn  ein  e »or  jwep  n worauf  ein  anbtr  e immediate  fol* 
gef,  wirb  nicht  an,  fonbern  en  au^gefprodjen,  aß:  l’ennemf* 
©0  aber  ein  anbei:  Vocaiis  aß  ein  c auf  bepbe  nn  folget,  hat 
bie  Exception  leine  ©taff. 

In  tertiis  perfonis  verborum,  bie  ßcg  eut  enbigett,  Wirb  ent 
aß  ein  gelinbec  audgefprodjen. 

em  am  @nbe  wie  em. 

©S  werben  bep  ben  §rangofen  gleich  wie  bep  ben  ©riechen 
breperlepAccente  gefunben,  nemlicg  bec  Acutus,  Gravis  unb  bec 
Circumflexus,  ber  Acut  (lebet  über  <?,  ber  Gravis  über  bem  b 
e «,  alle  Vocales  long*  gaben  einen  Circumflexum. 

SDa$ 
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jMiantfcfce  %<\tyenf 


NUM.  CARDINAL 

1 uno 

2 duoi 
g tre 

4 quattro 

5 cinquc 
.6  fei 

7 fette 

8 otto 

9 nove 

10  dieci 

20  vinti,  venlt 
30  trenta 
40  quaranta 
50  cinquanta 
60  feflanta 
70  fettanta 
80  ottanta 

90  nonantaa  novanta 
100  cente 


NUMERI  ORDINAL; 


il  primo 

Dec  erfle 

ii  feconde  öec  flOÖCtC 

il  terzo 

il  quarto 

il  quinto 

il  fefto 

il  fettitno 

1*  ottavo 

il  nono 

il  decimo 

il  ventefinio 

2ofle 

il  trentefim© 

Sofie 

il  quarantefimo 

4ojie 

ii  cinquantefimo 

solle 

il  felTantelimo 

6ofle 

il  fettantefimo 

70|le 

1’ottantefimo 

Sofie 

il  nonanteiimo 

9©jie 

il  centefim© 

IOO 

i44  bet*  "ytalianifäcn  2fu8fpr<*d)e. 


23on  iw  3ta(täfttf$ett  $utfferac&e. 

- ©ieroon  finb  fünf  Vocaies,  atö:  a,  e,  i,  o,  u.  unb  bie 
anbern  werben  Confonantes,  v einem  anbern  Voeali  [oorge* 
fe$t,  baö  in  feutfcpet  €prac(je  faß  wie  ein  f mäße  autfgefpro- 
eben  werben,  iß  fein  Vocal  mehr  ,fonbern  ein  Confonant  unb 
wirb  fepr  littb,  faß  wie  ein  teutfcpeö  w autfgefwotben,  i. 
Vino  (teg  Wino. 

b,  wie  im  Seutfcben,  leben,  neben,  reiben, 
d,  wie  lepben,  reben,  mepben. 
f,  ßarcf,  wie  genßer,  faßen,  fünfter* 
b,  wirb  im  Anfang  weber  gelefen,  noch  ge&rfrt,  j.  <E  hora, 
ließ  ora. 

e unb  o,  werben  äfftet  mit  offnem  atö  jugefcploffenem  SDtnnb 
au^gefprecften. 

ce,  ci,  eiche,  tfchi,  v.  g.  cena,  cibo, 
ca,  co,  cu,  ch,  wie  fa,  fo,  fu,  f. 
gc.'gi,  wie  bfcfobfcpi,  v.g,  geiofo,  eßferßcfyfig  ließ  tfchelolo, 
giorao,  ließ  tfchi orno. 

ga,  go,  gu,  ghi*  ghe,  Wie  gs,  gc,  gu,  gi,  gc. 
gli.  Wie  h,  taghare  ließ  t»  Ijare.  , 
gn , wie  nj  .bergeßalt,  baß  biefetf  nj  mit  bem  folgenben  Vo- 
caii  fofl  jufamraen  gejoden  unb  in  einer  ©plbe  autfgefprocpen 
werben,  al$  bagno  liß  banjo. 

$ , mit  einem  anbern  Confonante  wirb  ßarcf  audgefpro* 
eben  alt  fpendere,  jwifcpen  jwepen  Vocalen  aber  febr  linbe, 
ftiö  roia , liß  rofa. 

fee,  fei,  wie  lebe,  fchi , a!4  feimia , ließ  fchimia  cono- 
feere  ließ  conofcherc. 

fca , fco  , feu.  Wie  fta,  ßo,  ftu,  ft,  al4  fearpa  ließ  ftar- 
pa , fcotto  ließ  ftetto. 

ti,  in  benen  Portern,  fo  bep  ben  8afeinern  wie  zi  laufen, 
bebaften  folcpe  9lu4fpracbe:  a«  Gratia  ließ  Gratzia,  in  ben 
anbern  lautet  e4  wie  ti,  al4  fimpatia  ließ  fimpatia,  alfo  wirb 
eS  auch  au4gefprocf)en  in  btn@plben,  riamo,  tiateberer 
verborum,  bie  im  Infimtivo  tire  paben,  al4  patiamo,  öiele 
fepteiben  zi  an  ßaft  ti.  , Ä ‘ , , 

z,  im  2lnfangeine4?ffiort4  laufet  faß  wte  dzal4  zendado. 

*,  ober  zz,  wirb  imfolgenben  ebenfalls  dz  autfgefproepen, 
«14  gazetta,  Lazzaro.  . 


i 
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3n  bem  übrigen  aber  wie  tz » alS  fazzolctto,  nozze,  gen- 
tileiza  lig  dfchendiletza. 

9luS  ben  Vocalen  werben  folgenbe  Diphthongi  gemach* 
ai,  mai , au,  aurora»  ei,  coiei,  ia,  pianta,  ie,  hieri , ij> 
tempij,  io,  pioggia,  iu,  fiutne,  oi,poi,  ue,  guerra,  ui,guida» 
uo,  huomo,  etliche  gab  auS  brci),  alSguai»  miei,  tuoi.fuoi. 

SDerSluSgang  in  a,  e,o,  wie  ai,  ei,  oi,  auv,  baS  eiffe  wirb 
nicht  auSgefprochen , baS  mtbere  v aber  mit  bem  nachfofgert« 
ben  Vocali  gelefett,  alS  auvenirc  liga  venire,  au  vifare  lig  arilarc. 

oui  wie  u<»  alS  rouina  lig  ruina. 

ou  wie  0 , alS  Mantoua  lig  Mantoa , Genoua  ligfienoä. 

uo,  gemeiniglich  Wie  o , alS cuore (i§ core,  buono  ligbono.' 
ingleichen  bie  auSgeben  in  tuofo,alS  virtuofo,  fruttuofo  nüglich* 

Sin  boppelfer  Confonant,  lf  ausgenommen,  lautet  wie 
ein  einfacher,  alS  iddio  lig  idio. 

Von  bem  ACCENT.  _ 

©ie'SBSrfer,  welche  einen  Accent , nemlicf)  biefeS  ©trieb* 
lein  (')  haben,  mögen  laujfenber,  unb  nur  juSnbe,  aBwö 
felbigeS  Reichen  attejeit  gefegt  wirb,  garcE  auSgefprochen 
»erben , als  parlerö , fanita. 

2lHe  einfplbige  Verba  haben  biefen  Accent,  alS  vo.db.Hb* 
2Jlfo  auch  bie  Nomina,  fo  in  ä unb  uauSfaßen,  alS  bont* 

virtu.  . , A 

Ungleichen  bie  brifte  ißerfonenber  Preteritorum  fimpiicimn 
in  ai,  ei , y , alS  amö  t>on  amai , bie  erge  unb  brifte.  ^Jerfott 
beS  futuri  in  lingulari,  alS  amerb  , amerä,  wenn  biefe  Par- 
tieuinmi,  Io,  ue,  fi,  gleich  auf  ein  accentuirteS  verbum  folgen, 
werben  ge  angeijengt , ihr  erger  Confonansperboppelt,  unb 
ber  Accent  auSgelagin,  als  farallo , fammi , parloffif,  att 
gattloarö,  fami , fi  parlo, 

Solchen  Accent  haben  auch  folgenbe:  di,  re,  li,  la,  gib, 
*u,  qui,  qua,  colli,  coltit , colk  , gia,  mä,  tra , frä , perb, 
cib,  si,  nb,  o ober  ä ju  piu.  mehr. 

golgenber  Acceot  (')  fommt  in  ber  SOiiffe  bet  SßSrfer, 
aber  wirb  feiten  jefchrieben. 

Ä figur. 


Dd»  (Ettgltfcfye  2ff  pf?öbet 


giöut.  ^öcöeutung. 

A * 

X 

B b 

bi 

C c 

ft 

D d 

di 

E e 

i 

F f 

eff 

G g 

ghe  ebet  dfcb| 

H h 

aehtfeh 

I i 

ei  (vauel) 

J j 

dfchx,  ei  (Conf.) 

K k 

kae 

L 1 

eil 

M tn 

emm 

Nn 

enn 

Oo 

oh 

P p 

P» 

<13 

kiu 

R r 

err 

S 8 

eff 

Tt 

ti 

U u 

ju  (vauel) 

V v 

ju  (Conf.) 

Ww 

• dubbel  ju 

£ngUf<$e 

1 One,  üwan 

2 Two,  tu 

3 Thrae,  tri 

4 Four,  for,  four 

5 Five,  feif 

6 Sixs.  fiks 

7 Scaven , S6wa 

8 Eight,  ait,  et 

9 Nine,  nein 

10  Ten.  ten 
20  Twenti 
30  Torti 

40  Fart. 

50  Fifti 
60  Sixtt 
70  Sevnti 
80  Ajti 
90  Neinti 
100  a konderj 
1000  a toufent. 


X x ics 
Y y hwey 

7.  z fsed  ; M 

©oöon  ffnb  bi«  VOCALES  $auptßd)(icf)  J»  wert!««  i 
Aa  sc,  Ee  i,  li  ei,  Oo  oh,  Uu  ju,  Yy  hwey. 
SÖi«  DIPHTH0N6I  finb: 

Aa  Ae  ai  ao  ao  au  a w ay  Ea  ee  ci  eo  eu  ew  ey 
Je  oa  oe  oi  00  ou  o w oy  ue  ui  uy  ye. 

®i«  TKIPHTHONGlt 

Aie  ave  Eau  ewe  eye  Leu  iew  Qie  ooe  owe  Uoy, 
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S3ött  t>er  (Hit0ltf($cn  acfjk 

Sag  A toirb  orbentlid)ct  ©eife  wie  4 autfgefpröcbe tt ; in? 
fonberbeit  toenn  ein  Confonant  mff  einem  E barauf  folget,  a(3 
Siame  lig  n4bm. 

Aa,  lautet  wie  4 4 al3  Sanaän  lig  £a«4aen. 

Ai»  wirb  au3gefprocben  wie  4b,  al3  Air  (jg  aljr. 

Aie,  ij!  ein  olfecTriphthongu#  an  beffen  flatf  man  a y fefiref- 
bet,  dlS  Rays  lig  r4b3. 

Au,  Aw  toirb  wie  ab  ettoa3  lang  au3gefrrocbeh ; ü 
tonb  w toirb  nach  * nidjt  gebart , ba$  a aber  lang  gefefen  > al$ 
Author  tig  aljter. 

Ay,  lautet  toie  4b»  «13  t>ay  lig  £>«lj. 

E,  man  bot  breperfet)  e in  bet  gnglifcben  (Sprache,  nemlicb 
ba3  e Mafc,  Foetn.  e Neutrum,  e Mafculinuin  toirb  am  <?n« 
beeinfplbigtet ©ortet gefunben , titibtotei  gelefVtt,ol$  me  m 
mii  2 ) 2)a3  e foem.  ober  fhtmme  c,  fo  am  <?nbc  mematjl3 
geiefeit  toirb,  al3  gaine  lig  g4(>m.  ? ) £)a3  e neutrum  toirb 
gu  Anfang  utib  in  ber50?*£(cn  gefunben , unb  toie  im  SDentfcbert 
au3gefprod)en,ül$  End  lig  enb. 

Ea,  wirb  mebrentbeil3  toie  ib  Cbet  ie  prohunciret,  al3  ap, 
peale  lig  öpf)i3. 

Eau,  toie  juh  al3  Beauty  lig  biuti. 

Ee, gemeiniglich  toie  ein  larigeö »,  «13  Queen  Kg  quifui 

Ei, toie  ib,  «13  Conceit  lig  Äanfibf- 

Eo,  wie  ein  furgeö  e di3  teopard  lig  Lepard. 

Eou.am  €nbe  toie  gefdjtoinb  iu  al3righteöus  lig  reiffcbmfc 

EU»  uhb  Ew.  im  Anfänge  eine3  2Bbrt3  toie  ju,  Europe  Kg 
iurop.  inbetSJvitte  unb  «m  €nbe  toie  gefcfytoinbe  iu,al3  feud 
Kg  ftnb; 

Ey,toieeb/  dl3  they  lig  tbeb  am  (gnbe  töie  ein  fur§  bet» 
gelungen  e ober  i,  al3  Vailay  »40i. 

Eytjtoie  ei»al3  Eye  lig  ei. 

£ * j,  toie 


148  / fcet  <£ttglifc^en  2fuefptad?e. 

, J,  wie  ei,  wenn  ein  Confonant  mit  einem  e brauf  folget,  ald 
Crime  lig  cceim.  SBirb  »ielmald  berfepngen,  alei  Mariage 
nmrrebfcfc. 

Ja,  ie,  io,  iu,  ba  badi  am  Grnbe  bet  er(!en  ober  anbertt  Ac- 
cent-©plbe,  trenn  ftd)  folgenbe  mit  einem  Vocaii. anfängt,  wie 
ei  gelefen  wirb.  2Ifö  Diet  ließ  beiet. 

Je,  am  €nbe bet  Monöfyllab,  wie  ei,  ald  Lie  (iß  lei.  3» 
betSKitte  einer  Gplbe  Wirb  ie  wie  im  £)eu»fcben  gelefen,  ald 
tfeld  lig  ftp.  ^ 

Jeu,  wenn  ein  Confonant  mit  einem  « barauf  folget,  wie 
lang  oß,  al$  more  li§  Sföojjr. 

Oa,  aOejeit  wie  ein  langed  o,  ald  Coat  cofjf. 

Oe,  am  €nbe  bed  SBortd  wie  o,  ald  Toe  liß  fo. 

Ol,  wirb  wie  oi  ober  bielmeljr  wie  ay  pronuneirt,  all 
Oü  dt)!. 

Oo.,  wie  uO,  ald  cool  lig  cufjl. 

Ou,  wie  au, ald  bound  lieg  baunb.' 

Ough,  Wie  thoh,«ldthough  lig  thob. 

Ought,  wie  lang  af)t,  ald  ought  lig  aht, 

Ow  indgemein  wie  au,  ald  Clown  lig  claun. 

Owe,  Wie  ob,  ald  toowe  lig  tuob. 

Oy,  Wie  ay,  ftld  Boy  lig  Bay. 

U,  im  Einfang  wie  juh,  ald  umon  lig  juhnien ; in  ber  mit» 
te  wie  lang  u. 

Ua,  wenn  g im  Anfang  dtp,  Wirb  u nicht  gehöret,  all 
guard  lig  garb.  . ' 

Ue,  wirb  t>or  e nicf>t  gelefen,  wenn  g eor  bemfelben  gebet, 
ald  guefs  lig  gbeff.  x 

Ui,  lautet  fad  wie  juh,  jeboeb  bag  bad  i nur  ein;  flein  we» 
nig  gleicbfara  nur  angegreißf  werbe,  all  fruit  lig  friubt. 

Uoy  wie  ay,ald  tobuoy  lig  bäp 

Uy,  Wieey,  ald  tobuy  lig  bep. 
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Y,  tote  e y,  wenn  ein  Confonant  kmit  eihent  « muto  bar« 
ouf  folget  ahJ  Type  tep. 

33ou  Pronunciation  t)C£  Confonatntft» 

Überhaupt  ift  ju  mercfen,  ba§  wenn  ein  Confonant  in  bet 
Witten  {wischen  jween  Vecalen  fielet , er  al$  beppelt  «utf» 
gefprocben  wirb,  «1$  Heaven  \ i§  bePP’n  Fimmel. 

B,  ifi  »on  P wohl  |n  unterfcheiben,  wirb  por  t ingleicben 

fiacb  m nicht  gehret.  . „ 

C,  por  a,  0,  u,  wie  f<t,  fo,  tu,  ald  Cat  fi§  tit.  ©ebet  ei 
aber  por  e.  i unb  y ober  ea  ee  ei  uitb  oe  her , lautet  <i  al$ 
ein  febr  geiiltbeö  f.  ali  Cercmony  lig  Serrtnoni. 

Ce,  Ci,  por  einem  Vocal  in  penultima  ( ober  in  her  Witte ) 
wie  fcb,  öW  oceau  ofcbe^u.  * 

Ch,  tm  üinfang,  in  ber  Witte,  unb  <?nbc,  wie  tfcfy  «l$Ch*ir 
(tf  tfchJbr 

Ct,  wie  ei,  a li  verdift  ijg  perbeif.  v 

D,  jg  nur  Pon  bem  t wohl  |u  unterfcheiben. 

F,  ift  nur  pon  V genau  ju  unterfehei&en. 

G,  por  a o u Wie  gh  inMonofyll.  am€nbe  wie  gg  Por  ei 
unb  y wie  bfcb. 

Gh.  3m  Anfang  eines  QBorfS  hart,  am  ©tbe  aber  wirbS 
nicht  gebo'rt.  ferner  wie  ff,  alö  Cough  caff. 

Ghr,  por  ht  wirb  baS  g nicht  gelefen,  als  iight,  leibt. 

Gn,  Per  einem  n wirb  ba$  g nicht  gelefen,  %n  (igfein 

Cu,  Wie  gh,  Gueft  gbeff. 

Gue , wen»  gu  -am  gnbe  por  e bergebet,  wirb  e nicht 
gelefen. 

h , wie  im  Seutfchen  wirb  in  einigen  nicht  gebo'rf , al$ 
Heir,  ehr. 

I,  aDejeif  wie  bfch 

k,  wirb  im  Anfänge  einer  ©plbe  mit  aipiriret,  aW 
Knee,  huib- 

t J wirb 


-1P»irbets  25rtc;liTc^ett  Umfptacfye. 

L,  wirb  oor  fk  unb  m ober  bor  beti  (rnbungen  alf,  alk 
unb  alm  nict>t  gelefen. 

M » wie  im  ©eutfdjen. 

N,,  wirb  nad)  nj  fafi  nicht  gehret , ald  Autumn , atum. 

P,  jwifcben  m unb  t wirb  wenig  ober  nicht  gehret/  ald 

empty , cmti. 

Ph,  wie  im  gatcinifchen , nemficb  wie  f. 

Q_.  qu , wie  im  Satcinifdjen.  * 

R,  wirb  in  etlichen  nic^t  gehört.  3n  ber  (fnbung  rc  aW 
ob  ed  tot  bem  r ffflnbe.  mitre  iig  meiCer. 

S,  wie  fcfj  bot  einen»  langen  u ue  ober  ui  unb  wenn  ein 
Confonant  mit  e muto  barauf  folget- 

Sc  bor  e unb  i wie  f ald  Scene  li§  feg»/'  SOt  ao«  Uljb 
«Del»  Confonanten  Wie  ff. 

Sch,  wie  Sk, Sh,  wie  Sch  wirb  auch  gefbeilef. 

T bot  > in  benen  (Enbungen  ia,  ian,  iep,  ient,  ion»  ioos, 
wie  fd) , ingleicben  bot  ben  (Enbungen  eous,  ous  unb  uou* 
Wie  tfcb- 

Th , bie  eigentliche  2(u3fprad)e  wirb  am  Segen  bon  beti 
€ngeH5nbern  fel&g  gelernet , wirb  wie  tb  im  ßafeinifd)en 
pronuncirt/  jeboch  Salb  fdjärffer  Salb  gelinbet  fag  wie  b&, 

V , ig  nur  bon  f wohl  $u  unfetfcheiben. 

W,  wie  im  ©eutfdjen , wirb  bor  h«  unb  r nicht  gelefett,, 
old  who,  hu 

Wh,  wie  hw  ober  geghwinb  hu. 

X,  in  ben  ©tbungen  xion  unb  xious  wie  tfö,  ald  Coa« 
nexion , conneffchin. 

Y , bor  einem  Vocali  gilt  fo  biel  ald  ein  Confooant  unb 
Sad  l Sen  Sen  Sgfeinew. 

Z,  im  Anfänge einedUBortd  wie  ein  fcharffed  f,  ald  Zeal 
Iig  gifjl»  in  ber  SRitte  bor  ier  wie  ftelinb  fch/  aldgiaaicr 
gtäfehihr. 
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©pamfföe  SUp&a&et 


^tguc.  Sbeßeutung. 

\ /. 

a a a 

ß oöec  w 

fff 

a 


b 

c 9 

a 

e « 

f 

s 

h 

»i  * 

II,  9Cf£^tt>.  Ili 


$t9Ut.  isöeDeutung.; 
n 9CftÖß>.  ni 


ö 

P 

q , 

r gef<$m. 
s ö^ItnDe 
t 


1 

tu 


m 


q 

r 

ff 

t 

v 

bunt>  v 
kh,  ch. 
ü 

fff 


« 

£ 

g 

hw 

khoöecch.^l  u wie 
x. 

y 

Z: 

Vocales  :. 

st  e i (y)  o u 
Confonantes : 

b C:  (5)  d £ g h j l 11  m n (n)  p q r f tu  X Z 

Dipbthongi  flttfc  l 

au  (av)  ay  eu  ey  ie  io  iu  oy  ua  ue  uy 

0pamjcbe  Satyrn 

N.  CARDIN.  N.  ORDIN,  j N.  CARDIN.  N ORDIN. 

20  veynte  veynteno 
30  treynta  treynteno 
40  quarehta  quarenteno 
50  cincuenta  cincuentena 
60  fefenta  feffenteno 


1 uno 

2 dos 

3 tres 

4 quätro 

5 ein go 

6 feys 

7 fietC' 

8 ocho 

9 nueve 

10  diez 


pnmero 

fegündo- 

tercero 

quärto 

quinto 

fexto 

feptimo 

©dävo 

a6veno 

dsceno 


70  fetenta 
go  ochenta 
90  noventa 
100  ciento 
10000  mil 

Ä 4 


fetenteno 
ochenteno 
noventeno 
centeno 

<£tsn 


1 5 2 *>on  Pen  0p<jm'fd?ert  attefpnacpe. 


23on  t>ep  <5pamfc(jen  $lutffppac&e. 

b,  wie  «in  griecbifd)  6 ober  gcltnbcö  t>  ober  w ober  wie 
bw  im  Seutfctyen  ober  oielmefjr  baä  ©littel  jwifcpen  b unbr 
bep  ben  Sateinern,  ald : Barba  ließ  bwarbwa. 

<*  ce,  Wie  fe  ober  fle,  atö:  Cenar  ließ  flenar. 
ci,  wie  fi  ober  fli,  al$:  cientia  ließ  fficnlfia. 

5,  wie  fff,  ald:  ?apato  ließ  fläpato.  / 

cb,  Wie  tfcp,  ald:  Coßcha  ließ  cofctßha. 
ge,  Wie  khe  ober  beu(fd)  <j)e,  ald:  ge'nero  ließ  khencro 
Ober  cbenero. 

g;,  wie  kh»  ober  wie  im  ©eutfdjen  ifji  ober  wie  ein  griecfyi* 

fcfjed  j;*  ald:  rekhir  ließ  rechir. 

gn,  wie  c n ober  g n wirb  gleicßfam  bad  Qßort  in  bec 
Bitten  jeribeifel,  ald : digno  ließ  dig.no  ober  dic.no. 

gue,  gui , ( guy  ) wie  gue,  gui,  alö : guern  ließ  gern, 
arguyr,  etliche  wenigejwerben  ausgenommen. 

b,  wirb  ju  Anfang  eines  ffiortS  nicpt  auSgefprodjen,  wie 
bep  ben  Lateinern  unb  ©euffeben,  unb  iß  ein  ßummet  5$ud)ßa* 
be/Olö.'  Wabito  ließ  abito,  inbenenSOBorten  aber/  bie  bep  ben 
Lateinern  mit  einem  f anfangen/  bepalten  bie  Spanier 
benfelben/  alS:  HabJar  Hado. 

i,  wirb  wie  kh  ober  beutfef)  d)  ober  griedjifcp  % ; bie  ©pl* 
ben  ja,  je,  jo,  aber  werben  im  Slnfang,  in  ber  ©litte  unb€nbe 
«ndgefproepen,  aW:  Javaly  ließ  Khavali  autojos  ojo, 

N ß.  ©je  aßermeißen  fepn  in  ber  2luSfpracpe  oerroanbfun* 
ter  g oor  e unb  « (ge  gi)  unb  unter  j oor a o u (ja  jo  ju 
Unb  unter  x t»or  a e i o unb  U ( xa  xe  xi  xo  XU. ) 

II,  wirb  auSgefprocpen  ober  gelefen  wie  II»,  unb  jwar  fe&r 
gefebwinbe,  baß  ba$  erße  1 faß  gar  nidjf  auSgefprod)en,unb 
gleichfam  liquidirt  ober  jerfdjmelgf  wirb.  3tal-  gl».  §r.  ilf, 
©ergleicpen  li.  ober  Ui  werben  fowopl  im  Anfänge  einer 
Siebe  (aßrno  I mit  bem  folgenben  Vocaii  eine  / nidjf  aber 
$wep  ©plben  auSmacfrt)  al$  auep  in  ber  ©litten  berfelbett 
gefunben. 

Exempla  im  Anfänge  Ltfga,  Plaga,  lief:  lü-ga  oberlfia-ga 
(bie  erße  ©plbe  muß  gefe&winbe  auSgefprodjen  werben. 
SJidjf  in  brepen  ©plben : il-laga,  and)  nidjt  gli-a.ga,  ober 

lli-aga. 

IIam*r,  ließ:  lia  mar,  llino,  ließ:  liino. 


Exempla 
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Ejcempla  in  ber  SKitfen.  Batalla,  lieg:  Bata-Jlia. 

NB.  baf?  bep  benen  SGBo'rtern,  welche  gleichfam  t>on  ben 
Lateinern  hergenommen,  unb  welche  bon  SJiatur  baß  hoppel- 
te II  haben,  nur  tin  I audgefproeben,  ja  fogar  nur  mit  einem 
einzeln  1 gefdjrieben  werben,  e.  g.  iluüre,  nicht  illuftre. 

n,  wirb  wie  ni  gefchwinbe  au^gefproeben.  £)iefer  95ucfc 
(labe  wirb  nur  in  ber  SKifte  eined  QBortö  gebrauchet , fehc 
feiten  aber  im  Anfänge,  a(d : fcfpena. 

q;  qu,  qua,  quo;  q (welchen  ber  Vocalis  u unjerfrenn* 
lief) mit  anhdngett  mug 0 mit  einem  barauf  folgenben  a (qua) 
Hinget  eben  fo  wie  im  Üateinifchen  unb  ©eutfeben  e.  g.  quan- 

do,  quanto. 

Sludgenoramen  quafi,  qualidkd , quotidi'ano , &c.  welche 
aber  folgenber  ©eflalt befier gefebrieben  werben:  cafi,calidäd, 
cotidiano,  &c. 

Nota’  3fn  einigen  2Bo*rfcrn  Hinget  qua  quo,  wie  cua,  e,  g. 
quäl,  quätro,  unb  wirb  cual,  cuatro  &c.  gelefen,  aber  nicht 
auch  alfo  geschrieben. 

que,  qui.  ©er  25ucf)(?a6e  qu,  bor  e ober  i fque,  qui) 
flinget  wie  bep  benen  gran&ofen  que,  qui,  unb  bei]  benSDeut* 
fepen  Ke,  ki. 

Exempla  quebrar,  lieg  kebrar, 

r,  wirb  aW  ein  boppelt  rr,  gefdjwinbe  audgefproefjen. 

Tempel  im  91  n fange,  R'abo,  lieg  rrabo. 

Tempel  am  @nbe,  Hablar,  lieg  hablärr. 

s,  wirb  wie  ein  ff,  fe&r  gelinbe' unb  gletchfant  jifdjcnb 
«u%fprocf)en. 

€pempel  im  Slnfange,  Sabrofo , lieg  flabrofo. 

3n  ber  Bitten,  old:  Cafa,  lieg  gelinbe  ca-fla  &c. 

$u  (gnbe,  cafas , ,lie§  CafTass. 

Nota,  £>gg  bad  s feljr  gelinbe  audgefprochen  werben  foüe, 
Wirb  bep  benen  Spaniern  bergejfalt  genau  beobachtet,  bag  ge 
bep  benen  fremben  @prad)en , wo  « wegen  bed  folgenben 
r einen  barten  Slang  oerurfadjf,  biefed  ju  »erraeiben,  gaff 
s lieber  bad  r eerboppeltt’,  e.  g.  loshijos  d’jrraci  gaff: 
d’Jlbel ; ja  fo  gar  ba$  s $u  0ibe  in  bem  ©orte  Moyf«, 
Wegen  eben  biefer  llrfach  in  n eerfebren,  tntb  Moyfen  fa* 
gen , ob  ge  gleich  im  Schreiben  bqd  s behalten.  3n  ber 
SOittfe  eineö  HBorfä.wirb  bad  s bigweilet»  in  z beeänberf, 
c,  g.  theforos,  Thezoros  &c, 

S 5 w»Wirfe 
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u,  wirb  wie  b unb  v auSgefprodjen,  wie  bep  ben  Serif» 
fcfeen,  Bafeinern  unb  ^faliänetn. 

x,  wirb  auSgefpiodjett  wie  kh.  ober  bep  bene»  SDeufc 
fdjen  <S)i 

3nibenen  Sßdrtern,  welche  öon  bem  ftjfeinifcften  ihren  Ur« 
fprung  b^ben,/  unb  feergleichen  geh  mit  bet  Propofition 
«x  anfangen,  unb  x bie  erfte  ©plbe  atwmachf  , auch  mit 
feem  felgenben  v0caü  feinen  3wf<m»menhang  hat , »irb  x 
Wie  bep  fernen  Lateinern  auSgerebet,  dä:  Ex*ger4r,.  exortar. 

95>enn  aber  nach  ex  ein  Confonans  folgr , alebentt  witb 
tß  nlß  «in  * wie  bep  bencn  3fali<!nern  auSgefprochen  e.  g, 

extender,  lieg  eilender. 

Ser  35ud)gabe  x hat  in  benen  Hoffen  <5panifd)en  9Bor« 
fern,  wenn  enfweber  bie  Voeale»  a,  e,  i,  o,  u,,  bemfelöen 
nacf) fielen,  xa,  xe,  xi,  xo,  xu,  ober  oorfeer  geben,  ax,  ex,  ix* 
«x,  ux,  begleichen  wenn  bie  ©plbe  entweber  im  Anfänge, 
ober  in  bet  SOTitte,  ober  aucb  ju  <£nbe,  bed  5Bort$.  gebet, 
eben  bergleidjen  SHuSfprache  wie  ber  33ud)gabe  g ooc  e unb » 
ge,  gi,  begleichen  « not  einem  Vocali.  g.  <g.  Xabon,  lief 
Khabon  ober  chabon. 

»erben  aber  bierbon  ausgenommen , «xemplo,  exe'r. 
cito  , luxuria,  welche,  ob  f!e  gleid)  lafeinifcf)  ftnb,  bennocb 
ecbemplo  ober  echemplo , ekhercito,  Ober  echercito^lu- 
khurda,  ober  lucburia  &c  auSgefprochen  »erben. 

Nota.  Obgleich'  buhet  öffterS,  auf  bepbetlep  fflrt  gefchtie* 
ben  wirb,  v.  g.  ttabajar  ober  trabakas , begleichen  eixera«, 
unb  tijeras,  forficcs  &c.  unb  eben  bergleidben  'liuSfpracbe 
bleibt,  fo  ig  bocb  beffer,  jierlicfeer  unb  ftcfeecer,  fid)  ber  oon 
benen  meiffen  üblichen  unb  oon.  benen  (Belehrten  approbirten 
Orthographia  jn  bebienen. 

y,  wirb  wie  ein  hoppelt  ü gar#  auSgefptodjen,  J,  ©. 

Desmäyo,  lieg  Desmaiio. 

NB.  feag  bet  Orthographia  nicht  juwieber,  ob  galt  i (in 
y unb  flatt  y ein  i gefeget  »irb., 

z,  »irb  wie  ein  f ober  ff  ganft  gelinbe  auSgefproc&en,  alS-t 
Rezär,  (ieg  refar,  ober  reffar. 

3n  benen  ©drtern,  fo  geh  enfeigen  auf  cz,  z,  wirb  eg 
ein  wenig  hortet  aulgefprochen , als Grande*» , lieg 
grandetsa  &c. 

Qbf.  i.  Sfe  nieige.«  S8&fer,  welkst  iU  @nfee  eind  ha* 

ben, 
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gen,  fegen  ben  Accent  auf  bie  legte  ©p(be  unb,  tt>itb  ju  <£nbe 
furg  auSgefprocgen,obg!eicg  bet)  beneh  £ateinernber  Accent 
öemeimgßcg  faß  ja  gnbe  iß,  als : bondäd , bonitas.  NB. 
biefe  O-bferv.  geget  nieißenS  bie  ©eutfegen  an,  reelle  (leg  in 
<id)t  ju  nehmen,  baß  ße  biefen  SBijcgßaben,  welcher  geltnbe 
«uSjufprecgen  iß,  niegt  wie  t mit  einer  mertfltcgen  iparte  auS<< 
fpreegen,  c.  g.  dos  niegf  tos. 

Obf.  2.  |)ie  ©ortet , fo  ßcg  auf  ei  enbigen , gaben  ben 
Accent  ant  (fnfce,  penuitima  correpta,  e.  g.  animal  anima. 
Ausgenommen  ängel  ärbol,  carcel. 

Obi.  3.  S)ie  ßeg  auf  n enbigen,  gaben  ben  Accent  julegf, 
«.  g.  Jüan  Johannes.  Ausgenommen  cknien,  crimen, 
Efteran,  örden,  origen,  yirgen, 

ObC  4.  ©ie  igre  ©nbungen  maegen  in  är  er,  gaben  ben 
Accent  JU  0lbe  e.  g.  Balta?ar ; ausgenommen  kmbar,  ckn- 
cer,  cara&er  beSgleicgen  aOe  verba,  fo  Ül  Infinitivo  auf  ar 
er,  ir  auögegen,  alS : amkr*  bolver , deeir , dbr,  labrados. 
€ben  biefeS  iß  uon  benen  nomimbus,  fo  in  x ober  * audg^ 
gen,  jü  beobachten,  a(S : relox,  perdi*. 

Obf,  5.  ©ie  ©drier  in  s wenn  ße  nur  gönnen  declinirf 
ober  fleäirt  werben,  gaben  faß  beßdnbig  ben  Accent  in  pen- 
uitima am  meißen,  ober  in  numero  piucaii , wenn  üiös, 
Deus  ausgenommen  wirb,  welcgeS  jeboeg  wie  ein  einfplbig* 
|eS  SEBort  gebraucht  wirb. 

Obf.  6.  Sie  indeciinabilia,  fo,  auf  s auSgegen,  maegen  ben 

Accent  in  penuitima,  alS:  'autes,  prius,  Lexos  longc  &c. 
Ausgenommen  altrave*,  aircvbs,  defpues  jamas,  welcge  ben 
Accent  ju  ^nbe  gaben. 

Obf.  7 ©ie  2öorter,fo  ßcg  auf  einen  Vgcalem  enbigen, 
gaben  gemeiniglich  ben  Accent  in  penuitima,  am  meißen 
aber  biejenigen,  fo  ßcg  enbigen  auf  i»  & io,  «.  g.  ailegri» 
alredrio.  Ausgenommen  miferia  nceio  adulterio  contrario 
pätio  unb  begleichen  weiege  bet  lateinifcgen  ©praege  naegag* 
Uten.  golgenbe  fügten  bei»  Accent  bep  ßcg  am  gnbe : nem* 

geg  alla  alii  iliic  aqui  aca  hic  maravedi  juvali. 

©ie  ©panier  »etöoppeln,  feiten  bie  Confonantes  in  bene« 
HBdrfectt,  welcge  pon  bem  Sateimfcgen  igren  Urfprung  gaben 
«nbbiefeS  beS  SBoglflangS  Wegen,  berogalbett  ße  alfo  fegrei» 
gen  unb  auSfprecgen,  e.  g.  fufrir  fufferre.  (£S  werben  aucg; 
gep  ijmen  bie  Confonantes,  welcge  bureg  bie  glecfirun$ 

ger& 
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berer  SBorfer  oetboppelt  »erben,  aß  einfach  gebraucht  unb 
gefprochcn  e.  g.  occupafle  lief}  ocupale  &c. 

©ie  fatemifcben  ©plben  lc,  fp,  ft,  befto  gelinber  autfgu» 
fprechcn.  wirb  »on  benen  ©panier«  bettenfelben  e porgefefet, 
aß:  eicrivir,  fcribere. 

* * * 

* * * * * * 

23on  t>er  Wtmvimiftym  ©pra$e. 

S)ie  man  Poconchi  ober  Pocoman  nennet,  unb 
in  bet  ©egenb  um  Guntimafa,  unb  an  etlichen  Dt* 
ten  bet  Honduras  aebräuchlM)  jft. 

©ie  Nomina  »erben  auf  jweperlep  ffieife  declinirt  unb 
bie  Verba  conjungiret,  unb  jwar  »ernutceffl  einiger  Particu- 
larum,  nachbem  bie  SBdrter  non  einem  Confonante  ober  Vocali 
Anfängen,  unb  burch  eben  biefefben  werben  bie  Caftis  formirf. 

SB'ep  ben  SBo'rtew,  bie  fief)  mit  einem  Confonante  anfan» 
gen,  »erben  folgenbe  gebraucht.  Singul.'  Nu,  A,  Ru,  Plur, 
Ca,  Ata,  Quitaque  Quitacque  $.  <g.  Pat.  ein  #flU§. 

SinguJ.Nupat.  Sftein  £au§.  Plural.  Capat,  unferöauf. 
■Den  Dativ,  bröeft  man  burd)  Re  anö,  Aceuf.  wenn  oon 
SSeranberung  be$  £)rf$  gerebet  wirb,  chi,  fonfi  aber,  non. 
Vocat.  ah,  ober  ha-  Abi.  ifl  mit  bem  Nom.  einerlei? , wirb 
nur  im  Sieben  burch  baß  55ep»orf  öerffanben. 

©ie  «ffidrter  In.  Sfcf).  At.  3nj  ober  bu,  funt  indeclinabi- 
lia.  Ungleichen  auch  vi  chin  meine,  are  beine  ober  für  bich- 
V.  »irb  wie  ein  gelinbe  3EB  au$gefproc&en,  »eichet  in  bec 
©prache  fehlt. 

©ie  SBdrter,  bie  bem  fubftantivo  not  einem  Vocali 
borgefeget »erben, finb folgenbe:  Singl.v,  au,r.  Plur.  c.  ober 
qu , au-ta,  c ober  qn-tacque.  €>  Acun  eitt  ©o|jn. 
Singl,  Vacun  mein  ©oh».  Plurl.  Cacun  unfer©obn- 
©ie  fich  mit  einem  1 anfangen,  befommetr  in  ber  erflen 
unb  britten  $erfon  Plur.  an  (tatt  bem  C.  ein  qu. 

©ie  Verba  habe«  fein  Imperfeflumf  auch  fein  Prsteritum, 
«1$  nur  ba#  Praefens,  weldM  an  ffatt  ber  anbern  gebraucht 
ttirb.  Ungleichen  auch  fein  Futurum , fonbern  an  beffen  flatt 
baö  Prcefens,  bie  Cohnexion  giebf,  waö  e$  fepn  foÜ,  ober  man 
fegt  bftSl  Verbum  iura  ich  Will/  baju« 


x wirb 
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x roirb  aulgefprochen  all  ein  grongbfifcb  cb.  _ 

A 3(t  «in  einfachel  Verbum,  i)eigt  oerlangen,  wirb  aber  aHe* 
ntabltoieihtgeraelbeter  3lr(icfel  oorgefe$( 

Sie  Verba  pafliva,  toeil  fie  utrterfchieöene  ©nbungen  höben, 
toerben  auch  unietfchieben  conjungirt. 

^nlgemein  »irb  benen  Verbis,  bie  ftcf)  auf  ein  A enbigen, 
baffelbe  genommen,  unbbieSplbe  hi  baoor  gegeben,  all 
Nuroöhi  ich  fcfylage. 

Sie  fich  auf  ein  h enbigen,  änbern  «I  in  ein  onhi,  all  nalocol 
irfj  liebe. 

©ieficb  auf  «in  oh  enbigen,  «nbern  el  i|tein  hf,  all  inviWrct, 
ich  &lre. 

Sie;auf  einfa.änbern  bala  ineinihi,  all  aucamfo,  ich  Knie. 

Sie  in  ach,  benen  toirb  hi  bepgefegt,  all  nafcol  ich  »er« 

leihe« 


Sal  #auf?,  .Pae.  Ocho  ch 
Ser  QSater,  Tat 
Sal  spferb,  Queh. 

Sal  Such/  Huh. 

Sal  «Papier , idem 
Sal©p,  Moboh 
Sal£aupf,  Haiom 
Ser  SÜunb,  Chi 
Sie  £>attb,  Cam 
Sol  Sleifch  Chac 
Sergifch,Car 

SDJenfcben  • gieifch  ober  ber 
tnenfcblicbe  ©o'rper,  Chacquil 
Strftunb,  Tsi 
Ser  Sogei,  Tsiquin 
©eben,  Qui 
SerSobn,  Acun 
SalÄorn,  Ixim 
©eben,  Chage 

©in  ©tücfe  befcSet  Saab,  Abi* 
Sie  ©rbe,  Vleu. 

©in^uhn,  Acaeh. 

Sieben,  Lac«k 


Schlagen,  Roca,  Rapa, 
©cbr«iben,Tfiba 
©£>((,  Dios 
Sßünfchen,  Rach, 
•IBoöen,  A, 

Sefrepen,  E$a 
$lren,  Iviveh,  Irirch 
Sehren,  Saha 
Xdb(en,  Camlä 
ajerjeihen,  Sach,  Sah. 
©er£immel,  Taxah 
©epb,  Vilqia 
@rog,hoch,  Nim 
©er  aßante,  Vi 
kommen,  Quinchali 
Königreich,  ibauri,  Ric. 
©er  Sopf,  Na.  k 
©er  J^u(,  Pannuna 
Shun, Van 

£ur(tggefchebn,  Vantihi 
SöoDen,  Va 
©al2(ntli£,Vaeh 
©ie©rbe,A*ai 


i5$  ffsrt  efttfgen  SLateinifäen  Sflpbabeteri 

«£)tet  t^ctlc  ic()  aufTab.  XXI.  tiocfj  einige  Slipba* 
bete  mit,  Daraus  man  Die  erfie  €rftnDung  ( öDet  0> 
ftnDec)  Der  Sßudjftaben  bat  ectoeifen  toolIen,unD  t>dt 
felbige  jugefcbrieben  benett  igngeltt>  3 bam,  0etb/ 
i£«ocb>  rtbn|>,  3brabam,  Qalomott/  tHofee; 
mag  f)ien>on  ju  galten,  fiebe  in  Der  fo  n6tl>ig  al$ 
nüplic&en  $8udjDrucfer*kunfi  P H.  p.  i 50.  £qq. 

Pachtern  icb  nun  fo  Pielerlep  2l(pf)abete  Poe  SJugett 
geleget:  ©0  miß  i$  auef)  einige  £ateinifc&e  SKpbabe* 
te  Der  mittletn  Seiten  jum  Söefcbluj?  noch  bepfügen/ 
meii  foldje  gleichfalls  nü^lid)  finD  > mcnn  man  2DI» 
Hornata  ober  anbere  alte  #anDf4>tifffen  lefen  tDiH. 
©araug  roirD  man  ftd)  tounDern,  wie  Die  S5ud)jM» 
Den  pon  Seiten  ju  Seiten  peränDert  roorDen,  unb 
DiefeS  bnbert  n)«&em-öecin23öti»igiuDancFen/aug 
Deffen  Clave  diplomatica  id)  folcbe  Ubfied)en  (affen. 

I.  Alphabetum  tx  iibris  Dialogorum  & Hörailia* 
rum  Divi  Gregotii. 

©amit  man  aud>  fefyen  fan,  n>ie  lei<$>t  gan&e 
9fBörter  pon  Diefet  2lrt  ju  lefen  finD>  fo  habe  fol» 
genDe  bepfügen  tPoßcn. 

^UfcKO  Wc 

Sicut  dort  dubito  mc- 

minifffc  non  nun  quam* 

©em  fuge  noch  dne  lateinifc&e  Slbfürfcung  bep/ 
fo  atfo  pei^t : Explicit  praeloquium,  incipit  pri- 
mus  Über  Regum. 


II. 


Der  mittleren  Sextett.  159 


II.  Alpbabetum  GaUicum  vetui , , 

III.  Alpbabetum  Gothicum.  , 

IV.  Alpbabetum  Sac.  Fl. 

V.  AlphabetumMerovingicum  feu  Franco  GaUicum. 

VI.  Alpbabetum  Pfalterii  vetaftiffimi. 

VII.  Alpbabetum  Saxonkum  vetußiffimum. 

VIII.  Alpbabetum  Lengobardicum  Sac.  FIII. 

IX.  Alpbabetum  Carolinum,  feu  Francicum. 

Stuf  Diefe  leitete  Strt  ftnD  Die  Diplomata  gefc 
feen,  welche  um  Die  beflimmte  oerfmiget  roor* 
DenfinD.  ^ec  ein  foldjeS  Diploma  niemals  gefeben 
bat,  Dec  roirD  jwac  Die  5Öegierbe  haben  rau4>  etwas 
Daoon  ju  lefen,  ec  wirD  aber  ^iet  unD  Da  fo  Diel 
#aftfleine  ftnDen,  Da§  ec  e$  ungelefen  lalfen  muf» 
€ben  fo  unlefeclich  feben  Die  gtofTen  gateinifcheii 
SÖucfeftaben  aus,  (Sine  ^tobe  Daoon  giebt  Tab. 
XXVII.  Dafelbfl  trifft  man  oerfäieDene  §tguren  non 
3ul)c  nog.  1 1 1 5. 1140. 1200.  1264. 1300.  1340* 
1 349.  an.  <2$iel  jünger  wirD  man  nicht  leiblich  ei- 
nen alfo  gezogen  fmDen,  alfo  geboren  fie  alle  iu  Den 
mittleren  feiten. 

Stuf  Tab.  XXVIII.  trifft  man  abermals  groben 
uon  Der  Deutlichen  Schreibart  Der  miftler&Bwwun» 
€s  flehen  Darauf 

I«  Varia  Alphabeta  pervetufta  ex  Diploinatibus 
defumta. 

Dhngefeht  um  DaS^abrtSbtifll  965. 1108. 1140, 
1203.  pflegte  man  alfo  ju  fcfereiben,  wie  DieiHpio- 
mata  Damaliger  3^u  Darthun» 

II.  Alphabetum  S*c.  X. 


i6o  X>ott  einigen  tAteinifäen  ZlpfyaUtett  xi 

©iefeg  Alphabet  tfl  au«  einem  Diplomate  De$‘ 
$a9fer«£eintich«,  De«  ^ßostecö , genommen  Dort» 
Saht  929. 

III.  Alphabetum  Ottonis  I.  & Henricü  Regis. 

hierbei)  ift  ^ugteic^  eine  2K>Föt($ung  mit  ange* 
6vac^t  / toie  man  Damal«  Den  Datum  Döju  gefebtie* 
ben.  €«  ftoD  abet  foigenDe  ^ffibrfec  abge£ür(U. 
S.  Kalend*  Jan.  A,  D.  a.  a.  alltDO  nodj  einige  SÖUCb* 
[laben  oon  Den  Dattialigen  Seiten  ju  (eben, 

$iet  will  id)  audj  noch  eine  Reifte  miftbeilen,  toel* 
c|e  ebenfalls  Die  2ltf  ju  fd)teiben  ootflellf , tote  man 
in  Den  mitfiern  Seiten  geroofynf  toat ; ©ie  ifl  ein 
Slnfang  bon  einem  Diplomate.  SJlan  beliebe  alfo 
foigenDe  <3CBorte  fo  ju  lefen:  In  nomine  Sanfte  & 
individue  Trinitatis,  unD  fet>e  Die  8eif!ean,  ob 
fte  nicht  Datauf  flehen.  ©a«  C , fo  im  Anfang  flehet, 
beDeutet  Caput,  tooDuccb  ju  oerfleben,  Daf?  fi#  biec 
Da«  Diploms  oDer  ein'  anDetct  $5tief  anfange. 


